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~anzo;iMtc!u6 „ <}}go!iday" <t()edhei e.@. 

1~•1 IP• f\ 11· tn•· rw.1h l :;LchL by11p._1thic cr:.;t an 7.\Yeit.J ·r 
: ,,, • 11 t•. /\11d1 'M'lln rk• r 11nlc!: r1czclritc flc .rr D111Cn ricn 
!11 c11„ l\w1.-n ·~lt·hL , hAL er nicht so viel davon , wit· 

!Ht• d··nkf ·nl 

Cin Ta nzs...,ort - "laC')azin 

des 'l'anzsnortclubs l!ol iday 1·1crthcr •' . V· 

. . . . nicht nur für Vere in smi tn l iml~r ! 
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Liebe Tanzsportfreunde! 

'.i'anzsport in .1/erther - ein Angeoot für diejeni
gen, die "mal eben" eini ge Schritte auf dem 
Parkett machen wollen und viel lieber die ver
einsgeselligkei t nach dem '.l'rainin ,~ suchen , aber 
auch für diejenigen , die den Leistungs- bzw. 
'l'urniertanzsport wollen und dabei auf das ge
mütliche ::itündchen in der "l"änzerrunde" nicht 
verzichten. .Den Qrad der suortliche11 ßetäti
t;ung bestimmt jeder selbst . - uies wird im '.i'anz
sportclub Holi da,y //ertner in entsprechend ein
getei l ten Training~gruppen ennöeJ_icnt , in denen 
das .!obby '.l'anzsport vom Kind bis über das 5o • 
.Leoensja11r hinaus gepflegt werden kann . 

Der Tanzsport gehörte bis Juni 1975 zu einer 
der weni gen Sportarten , die unmittelbar im 
::ltadt~ebiet ."/erther "licht ausgeübt v.urde . Dieses 
"::iportdefizit " ist frühestens •ni t de;n Zeitpunkt 
der Olubgr.ind~ng am 9 . 6 . 197<J , spätestens aber 
;ni t der Auf'1ahme des regelmäßi gen 'l'anztrainings 
ain 4. 9 .197'3 beho ben wo r den • .l)er Verein steckt 
heute nicnt mehr in den "Kinderschuhen " . JJer 
'J'anzsport hat in ./erther durcil die fachkundige 
detreuung der 'l'-'ln:tsporttr;ü-:!er.' n :ri!:a Girke 
(!.!ünster) l"ortschri tte P,emacht ; der '1'rainings
fleil3 der Aktiven ltil t unver:nindert an . 

Jieute isehört der i'a1zsportclu b Holiday ./erther 
zu den festen ßestandtei.len des sportlicnen 
Lebens in .'lerther. 11'iir den Club ist Vereinsge-
111einschaft nicht ledip;lich ein Begriff , s ie 
wird dort prakti:üert . 

Diese I 1.form:·.tionsschrift will dein ,(enner der 
" o'/ert!ler '1'a11.zscene 11 verr,angenes vereinsgeschehen 
aufzeir,en , dem !·leuling aber r,leichzei tig das 
tanzsportlicne Ane,ebot schmackhaft machen . Alle 
notwendigen Infor.nat:i.onen sind in dieser ..::rst
ausr;aoe e ;1ti1al ten . ::;cuon viele wollten 1<1r 1 , 
2 oder 3 fa(lzschri tte im ,fertheraner Club m::ichen 
Hacll de.n ~e'lnenlernen des ·rrainings und der 
/ereinst~ese1li,<i;kei t machten si e den gro;len 
::icllritt : Sie wurden ;,J i tglied~~ 
.l)ie Devise H.'12 : "Tanz .Dich f t ~h bei uns 
mit !" 

./illi rlos 
1. vorsi t:e:ender 

,,, 

--
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Tanzsportclub Holi day .~erther e . V. 

:;il1 ".jtuc:cc1ien 11 Clubr;escHichte 

In ..i portvereinen , die scnon eini ge "Jänrcnen auf den 
duc!<el" naoen , .fö.llt es ·nitunter ncl1wer, die Jeourts
stunde (oder - ;llinute) exakt na cnzuvoll ziehen , wenn 
nicn t die lere:i.n&:hrmi.k von 11nfanR an minutiös 
p;eftihrt 1·1order1 ist • .tJiese ::iciw1ierif:kei ten hat ein 
'lerein , der e.rst 3 1;2 J ahre alt i st, nocl1 nicht. 

:/i e fing es eir,en tl i eh an? Da kan so ein ''ZuF,ereister " 
von declcum nach ./ert he r w1d brach t e die 'lorstellung 
mit , i n der :>tadt am "Teuto " einen '.J.'an.zsportclub zu 
p;r ü nden . J\.m H . ' · 1978 v erhandelte .~illi R<>se ;ni t dem 
~anzstuüio Hei tzke (Gütersloh) und .nacn te dor t zu
n3.chst einmal we P,en der sacnkundiP,en 'l'rainin~soe treu
un r-: all es '<lar. Der V' e reinsnane "'l'8C Holiday 1/er tt1er" 
entstand bei einer p;emütlicnen iClönrunde in der Zie
gelstrafle . iler 1~t nladung zur }r üntlune;sv ersa111nlung 
am 9 , J uni 197 "'1 fol gten 20 'l':l.nzsportint eressenten . 
Um 2o . 5o Ullr wurde der Club - nacn Verabsc1üed~ng 
der .:>atzun,a; mu .1ahl der ers ten Vereinsfunktionäre -
p;eboren . Jrsu l a V'ogel wurde 2. forsi tzenue und F,leicn
zei ti g Press ewartin, Hans-Jürgen li cnael wänl t e man 
.wrn Kassenwart untl i.Jlri !ce Ji e r 1ai1n z „r ..lC-Hr i.J.' tfUttreri n 
,/illi Hose wur de zum 1 . v'orsi tzendert g e1•f.=ihl t • .l)as 
alles n;eschah in tler 1}aststätte 11.Ueutsc!'les Jiaus" , 
dem heuti gen V'ereinslokal des 'fäC lloliday rlerther • 

.Ji ne Inrormati.ons- und zup;l eicn 11i1 tßli ederversa:nm
l ung in der Gaststätte 11 '.Cannen!trup; " ar.1 26 . 6 . 1978 
wurde von 73 li t 17.l i euern und Interessenten besucht • 
. !ans- ,/ilhelm Grünkemei er nahm die ./ahl zum Sport- und 
'.l'urni erwart an , die am 9 . b . 1':l7"l von der ·}rLindungs

versaminlunr- bereits geWälll ten ~\lnktionäre wurden i n ihren .Ämter n 
bestäti gt . 

Und danach p;in_q; es eip;entlich erst richti R los . "Volles rlaus im 
Jeutschen ;(aus" scnrieb die Presse , nacnde.a am 23 . 'L 1978 eine rlerbe
und lnfor:n ationsvera"lstal tung durchgeführt wor den war. 1So .desucher 
k riep; t en "kein Rad mehr an die Erde" ; si e erlebte11 die erste Uf
fentlichk ei tsarbei t des jiin,~s ten Vereinski ndes. lii sela terchoff vom 
'J'anzstudio Nei tzke u!'ld .!."rau j,{onilca Hei tzke machten mit den ·r eil nen
mern gleich r ichti g "Tanzdampf", Jugend- und Seitiorenpaare des 1'anz
s t;udios tfei tzke de.nons trierten ihr Können in Standard- und Latein
tänzen. 

Am 4 , y , 1'::l79 fand das erste Verei nstanz traininP, :ni t 2 '.l'r aini ne;sgruppen 
statt. Aber schon an di esem Abend war auch die Nachfrage bei vielen 
Jugendli chen , die zunäc!1st nur als interessierte Zuschauer e;ekommen 
waren , nach einer ei 15enen Trai ni ngsgruppe so e;roß , daß inner h1ü b von 
2 ,/ochen eine dritte Gruppe (Jugendtanzgruppe ) P,eoildet werden ko!'lnte . 
Apropo s Jug end: ::;chon am lo.11 . 197'3 fand die erste JU„ERD-DI::iCO im 
.Jeutschen Haus statt , z;.i der 165 Jug endliche ersclüenen. J)er .iJI8CO-
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1.IU 3IK- EXPRESS aus Bramsche war engagiert worden und die Verstärker 
liefen "volle Pulle" . Bin gelungener Einstand. In der ersten Ju
~endversammlung am 19. 12 . 1978 wählten 25 Jue;endli ehe den Jugendvrart 
(Gerhard Hei tkämper) und den Jugendsprecher (Jörg Hampel) . 

Nach der 2. Mit,;liederversammlung a:n 27 . 3 .1979 führte der TSC Holiday 
vlerther am 10 . 4 , 1979 gleich d.i e nächste JuGEND-DISCO - dies:nal mit 
dem füSCO- SOUlfD aus Borp.;holzhausen - durch , zu der 120 Jugend.liehe 
kamen . ßis zu diesem lle1 tpunkt war die Mi tiµ i ederzahl des Vereines 
auf 137 Personen (davon 48 Juµ;endl iche) angewachsen (Stand zum 1 J.1. 
1979 = 126 hlitglieder) . 
Dann begann der tanzsportliche Ernst, denn einige Paare des Vlubs 
wurden zu einern NTT- Turnier- i.iannschafts.kampf (N'.l'l' ='.l'urnier ft.ir nicht
turniertanzatle Paare) nach Lip?stadt eingeladen . uei der lrurzen 'l'rai
ningszei t war am 6. 5 .1979 mehr als ein .letzter Platz nicht drin" 

Zu einem GALA- ßall (Mai- .dall) wurde die uffentlichkei t am 26 . 5 . 1979 
in das Vereinslokäl eingel a den , 120 .tlesucher erlebten ein nahezu 
4- stUndiges Programm (lcein Wunder, 
da/3 der Bierhahn an der Theke im 
Vorraum nicht heiß lief und diese 
Ver aitstaltung insofern nicht den 
"feierlichen" Gepflogenheiten in 
.'lerther entsprach) mit Schautänzen 
des Tanzpaares ~rika und Detlef 
Girke (die zum 1. 1. 79 die Trai 
ningsarbeit im TSC übernommen 
hatten) . ~ei terhin fand die llahl 
des Mr. Holiday statt , der ein 
"l.!i dnigh t - Strip" fi.ir Herren fole,te . 
GUn ther Jfei tzke moderierte hervor
ragend, und zu.11 guten Gelingen des 
Abends trug di e aus .Beckurn ko:n.nende 
Tanzkapelle "'l'he Sharrons" bei • 

.dei einem weiteren N'l''l'- Turnier am 6 . 1o . 79 
bei der Residenz Münster belegt e die .lertheraner Clu hnannschaft 
bereits den 4 . Platz. Ain 29.10 . 1979 erwarben 25 Paare das Deutscne 
'.i'a!lzabzeichen (21 x uronzeabzeichen, 4 x Gold- Abzeichen) . Zweiter 
;föhepunkt 1979 fam 3 . 11. 1Bt9) war der " DÄJ•llJERSCHOl'PErf " im t1aus 
ßrincke , Borgho zhausen . e i3LOTEN.aERGAW:iELW des 1.h}V Liedertafel 
.terther waren als G!iste ein~eladen, und kein Aur;e blieb trocken, 
als si e das :lertheraner Zeitgeschehen mi t ihren Liedern aufs Korn 
narunen. 124 ßes1~cher konnten sich a>'lschli eßend über das ozw. die 
Spanf erkel mit Sauerkraut hermachen . Das Jahr 1979 endete rni t einem 
clubinternen Qualifikationsturnier .für die nächsten ll'l'T- Clubkämpfe 
an 17 . 12 . 1'.)79 unter der Tur'1ierlei tunp.; von Detlef Girke. 

In der [Ji t~liederversammlun~ asn 14 . 3 . 1~8o löste G!.lnter Kaps die 
bi snerige 2. Vorsitzende Ursula Voeel ab, und !ilar i;re t Kronsbein 
wurde zur Pressewartin ge'lfahl t . ~ine Clubmarmschaft reiste nacll 
lleubeckurn , wo der T8C Rot-Gold Heube cku,m ein Hi'T- 'l'~rnier veranstal
tete . 34 Schlachtenbummler halfen stimmeewal tig und beifallfreudir, 
mi t, daß dort ein 3 . Platz errunRen werden konnte (Ko.11mentar eines 
J~eubeckurner 'l'artzsport~<a;neraden : "1'ür luch war das neute ein echtes 
deimspiel !") . Die in~ensive 'l'rairlinF,saroeit des i::.riep;!ares Girke 
zeißte also schon trucht e . 

Einer Panilienwa"lderung zur Gaststätte "tias senscli:niede" am 4 . 4 . 19 I<> 
folgte dann ain 2. 5. 1980 der 2 . 11!AI- .LlllLL , Plätze waren im l.leutscnen 
1taus nicht „1e1u- ZLl haoen ( 160 tlesucher) • . !ans- ./il J1elm Grünkeineier 
als "Chef- Organisator" stand die ireude i m Gesicht ~eschrieben. 
Voll des Lobes war auch die Presse am darauffolr;enden ~ar; lioer dicrw 



5 
.~elunp.;ene Ver anstal tunp, • .Ja tanzten t,J anmutiRe 1.\ädchen der 1;ruµpe 
" Royal l"ASCilfaTION " eine einmalige .c'onnation , und di e "FLII ifG 
lWC.:Kll ' ROLLERS " des Tanzstu,lios JJei tzke wir belten nach .l'akten von 
Bill ~ial ey u nd El.vis Presley . Hockn' Rol l - ilamen dieser Gruppe flogen 
durch di e 1ui't • .C:ine mutige Zuschauerin erklä rte s ich nach den 
- - ---------.., '.i'anzdar bie tunR;en bereit, einen uberschlae; 

_nit Unters t ützung von 2 illlCKH' RuLL.C:füi zu 
machen . Der Applaus war ihr sicl1er • ..:.:rst:nals 
trat auch eine ''vereinsei1<;ene " fonnations
gr uppe , die wochenlan" für di es en Auftri tt 
t r aini ert hatte , au:t: ( 11,(0LI JAY-RLJhlBA- l"Ofü.!A l'IOJf~ 
Die Vorführune; wurde ebenfalls mit viel llei
fall bedacllt . J.lanach zei gte die ranzkapell e 
"'.l'he St1arrons" i11r musika..l i scnes Können . .r.las 
letzte Paar soll um 5 . 45 Uhr zt~ iiause ange
Kommen sein , we1 ,l der Chronist aoscllließend 

--- - --------- zu beri eh ten. 
Doch ••• • •••.• es bl i.eb nicht alles so rosi e; , wie es anfanc;s ausg e
seh en llatte. J.Jie ersten Pr obleme ergaben sich bei d er Jup.:endtanz
e;ruppe , die s i ch langsam aber sicher auflöste. Und die Gründe lti.er 
fü r lar;en auf der tland : Von den 4~ Jue;endlici1en ware'1 i.11.1e r ni.n 
36 i.!ädchen , und Tanzsport i st m m mal e i n Paarsport . Außerdem waren 
zanl reich e Jur;endli cl1e der Auffassung, da3 der •rsc rloliday ./erther 
Uber e i nen bes~im:n ten Zei traum 'J.'anzkurse durchfül1rt. ~t>er - der Tartz
sport club ist keine 'l'a"lzschul e u nd will auch nach den 8 t atuten der 
Jaclwerbände kein t<.onkurrenzunternehmen zu 'fanzschule n sein. J.lie 
Jl bwander unP, der Jur;endli chen führte zu einem er heoli cnen fü.lck,o;ang 
in der J.li t1liede rzahl (auf 
13 3 !ili tgl ieder " s cnrumpfte" 
die '.l'änzerfanilie zum 
1. 1. 1980) . 

vor r d . 1.500 iuschauern 
trat di e Vereinsformation 
11 tl0.t.. I.DAY- HUMBA- t'UHMATION" 
i111 Rarunen der .'lerbewoche 
d er ;/erther Gesciläfte 
auf dem Böcksti egel - Platz 
in .lertner auf. Bine übri
F,ens gute Idee der Nerther 
Geschäfte , mit den örtli
c hen Vereinen Ge:neinschai'ts
a r oei t zu betreiben. Außer
dem trat die Tanzgruppe 
~The Shadows" des Tanzstu
dios Neitzke auf. Bine 
llert>ung für den Tanzsport. 
Das "Nerveni'lat tern" und 
"Knieschlottern" der Ver
einsfor:nation war danach 
a;n Bi erstand sch nell vor
bei. 

Da man größere Zuschauer
zanlen fast g ewohnt war, 
konnte eine Clubmannschai't 
run 16 . 6.19ß o getrost nach 
Gütersloh zum TC Royal fah
ren , denn do rt fand ein wei 
t eres NTT- '.l'ur"li e r statt, 
600 Zuschauer erlebten die
ses Turnier in der einmali
g en Stadthall e i m Rahm en 

SlftlU 
Oie S•mb• 111 ein •h•mallger brHlll•nlscher Ge„ll•ch•lt•· 
ranz. Typl•ch III • •In• Mu1lk Im y,. Takt mir Synkopen. 
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eines Abschlu~balles . Trotz einer soliden tänzerischen Leistunp, 
der Nertheraner Llannschaft ka:n man Uber einen v:irletz ten Turnier
platz nicht l\inaus. Ni cht i;anz zufrieden fuhr die Tanztruppe zu
rück , denn nicht irn:ner liegt es nur an der Leistung. 

Rustikal , ländlich und urig wollte .nan feiern , und Gelegenheit 
hierzu bot sich Mitgliedern lt!ld Gästen ~n 27 . 9 . Bo 
auf der Deele des Vereinstanzpaares Annette und 
Günther Kaase . Dort fand eine große 'l'ombola 
statt , nachdem d!h Gastgebernein quiekendes 
Präsent in i'orm eines 11'erkels (frisch getauft 
mit dem Hanen Jilr , Jloliday) überreich"& worden 
war . tians - Nilhelm Grünkerneier und .Yilli Rose 
versuchten sich als ile- Lie- Mas ( 1Vertheraner 
Liedermacher) und nahmen rni t ihren Songs Aktuelles 
aus ,/erther und aus dem Club kritisch unter die 
Lupe. Die Tanzd~n en hatten draußen ein kaltes 
rlUffett her ge richtet , und · de te reic ich 
zu . üum Abräumen der 
Deele am nächsten 1dor~ 
gen fand sich tatsäch
lich eine größere , wenn 
auch leicht verkaterte 
!:ichar ein. 

Nach der 2. Ab:.a llm e des 
neutschen Tanzaozeichens 
(mit 26 Paaren, davon 
1Bx tiilber-Abzeichen , 
4x Bronze- Abzeichen und 
4x Goldstar-Abzeichen) 
~;n 17 . 11 .1980 und einem 
weiteren :~TT- Turnier bei 

Wir haben 
beschlossen. 
einen 
Tanzclub 
zu artlnden 

der desidenz lfünster, _,, / ~- ..:-;.--'-;;;Jii,,.,io--~--· wo sich die Clubmannschaft >' • '" ~ 
bravourös schlug und einen ~- ,~ - --- i/fC 
2 . Platz belegte, fand - ---· --- 1,ini•111•nA11N'~'"'"'" 
erstmals eine vorweih
nach tliche ia:nilienfeier 
( an der rd. 3o Kinder 
teilnahmen) im Vereins
lokal statt. Süßigkei ten 

"Verdammter Mist! 3einahe hätt ' ich 
do ch wieder d as Clu~·rraini!!g verges-
sen!" 

verteilte der Nikolaus ( 1'/illi Rose) an die Kinder, die Rute war 
ausschließlich für einzelne Erwachsene vorgesehen (14 . 12.1980) . 

Zurn 1. 1. 1981 wies die Mitgliederstatistik einen Stand von 75 Mit
gliedern auf. Dominierend war - und ist - die Vereinsgeselligkeit. 

Nach dem Tanztraining begann stets das große Klönen - selten 
verließen die Clubler das Vereinslokal vor 24 .oo Uhr (und das Gast
wirtsehepaar I'dargret und Paul Rosendahl kann so manches Liedchen 
über die Tänzertruppe singen) . 

Nach einer Rosenmontagsfeier am 2 . 3. 198 1 und der Mi tgliederversamm
l ung (20 . 3 . 1961) erfolgte oereits am 30 . 3.1981 eine weitere Ab-
n e des i>eutschen Tanzabze· chens (mit 2 "Silberlingen" und 10 
"Goldstaren" • Die im Jahre 1980 vom Club angeschaffte verei ns
ei g ene Musikanlage bev.ährte sich wiederum bestens . Auch das freie 
Training wurde i ntensiviert , seit dem Club der Trainingsraum in 
der Dreifach-Sporthalle zur Verfilgung stand. 

Nach einer gemeinsamen Osterwanderung zur Gaststätte 11 '/leinhorst" 
im Ortsteil Häger run 17.4.B81 (34 Teilnehmer) ging es am 30 . 4.1981 
Wieder um tanzsportliche Ehren bei ei;iem NT'r- Turnier der Residenz 
Münster. Ein guter 3 , Platz kam dabei heraus, der aber erst in der 
Lateinserie sichergestellt werden konnte. 
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iloch lange nach dem 1.IAI- aALL am 23 . 5 . 198 1 betrieben die Vorstands
mitglieder "Ursaclt enforschunp; " we~en der relativ f~eringe ·1 oesuc:1er 
zahl (3o '.CeilneJuner) , o bwotll aucil einzelne vorange~anr,ene veranstal 
tung en ortsansässiger verei ne :U. cht so gut besu cn t worden waren . 
vielleicht hat es auch an der Parallelveranstal tunt; der .teimat
vereine in Häp.;er (Deelen.fest) p;elegen. Am Prop;ramm i1at es sicher
l i cll nicht gelep;en, denn das 'i'a•1zstudio oot eine 'i'anzsnow 11 .l.'anz
revue durch das Jahr hunder t " von Opas Zl!i cen bis zum Robotertanz 
( t.mter Einsatz einer Jfe belmasch i.ne) . .Ui e Ve ra.11s tal tunp;stei. lne.11ner 
hatten rei.cnlich Gelegen11ei t , das 'l'anzbein zu schwingen (Kapel-
le "The Sharrons") . ::>o wurde di ese Veranstaltung ausschlielHi c tt ein 
finanzieller lh ßerfolp;. Aller t,'1.lten vinp;e sind drei - heil3t es , und 
es war aucl1 der letzte dall in dieser .i"onn . 

1faohzutrar;en bleibt an dieser ::>toll e ein Er eignis vom 14 . 2 . 193 1. 
~ine (;lubmannschaft wurde erstmals iür einen rLLlftri tt 

von einem ortsansässigen Verein ein.~eladen (Landwirtschaftlicher 
Ortsver e i n t!erther) , und dort zei i:<te man einen l,./Uerscnrü tt aus dem 
Trai ningsprograini11. 

Am 12 . 6 . 198 1 standen 6 TSC-Paare auf der ~roßen ßüune au.f de1r1 
13öckstiegel- Platz , um im Hanmen der ,/erbewoche ;/erther GeschäJ. te 

ihr Könne•1 unter Beweis zu stellen. J{und 8 00 iluscnauer 
erlebten hautnah die 6 'fänze Cha Clta, Jive , 'l'an,c;o , (,luickstep , 
Langsamer .lalzer ·und Jtwnba , und belohnten die Au.fführun,~ 111i t viel 
Appl aus • 

.ii e in den Jahren 1979 und 19Ro war der 'l';JC Holitlay ,/erther ge.nein
sarn .ni t der Ke <;el sportg emeins chaft .'lertner und der ~·rei willigen 
l"euerwehr :lerther Ausrichter eines J!'erienspi el tar;es für di e 6- 13,jäll
rigen ,/er 'the ran e r Ki nder . 1v1 diese:n 'I er a:1stal 'tUn,r;s t ag ( 2':l . 7 . 8 1) 
waren i nsgesamt 189 Kinder zu oetreuen, und zwar oei einer !1lorgen
wanderunß von der Ravensburg zum rlessel tal (dor't .fanden Spiele 
stat t un d auf de:n ::>ee konnten sich Pc.ddel- und 1ruderlninstler be

währen) . i::iner Jilnladung zu eine:n 
NT'l'- l'urrü er der ·rsA Coesfeld a;a 12. 7 . 8 1 

Der Slowfoxtrott ist ein Standardtanz 
Im Viervierteltakt und Tempo 30, 

ein schwieriger Tanz. 



folgte der TSC Holi
day 1/ertner gerne , 
denn es 11andel te sicn 
um ein erstes Großtur 
nier mit 11 teil ~el'llne 
den Wannscnaften zwi
schen tiefstelll "Koh-
1 enpott" und grünstem 
" 'J'euto" . ile;r Chronist 
hat sicherlich keine 
11 Voreinsbrille 11 auf
r,oaetzt , wenn er be
haup tet , da·l die 
.toliday-i.Janns chaf t 
wonl ihre bisher best 
TurnierleistunP, ~eigt 
und die ./ertungsricn
ter nicht die glück
lichste dand oewie
sen . uer 9. ~urnier
platz w~r für viele 
.r.:ingeweinte unver
stä·1dlicn . 

AUf eine ßesonderhei t 
im J ahre 1981 muß un
oedinp;t 11ingewi eaen 
werden. Am 17 .10. 8 1 
nanm das .Ehepaar 
.C:ckard und :felf{a 
l(egler erst11als an 
einem ;:>e1ioren- E- 'J'ur
nier I teil , und seit 
diesem 6ei tpunkt hat 
der ~~c das erste 
rurnierpaar Tn"Seinen 
1<e1nen . 

A.n lo . 10 . 198 1 fa•1d im 
da'r\S ori.nclse , tlorp,
aol z:1au sen , beiin 
"Grafen" eine rusti
kale iete statt, an 
der 75 Mitgl i eder 
und Giiste teilna.1men. 
1 . forsi tzender ./ill i 
ito se .;ioni erte bei 
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seiner Jee,ni lun(I; <ler '</erans tal tunp;ste i.lnetuner die 'ratsache 
einer .nangeln<len ·rerminabsprac!'le zwischer. einzelnen örtlichen 
vereinen , :.:;u.,1al ain t,leich en '.Va~e i n ./er th.er eine .:>t e rnwand urt.tn1' 
von 5 örtlichen ferb:.i.nden stactfa'.ld 1 die relativ k-urzfristi :; r:e
pl ant war. :.::in Lichtbildervortra~ über das Vereinsleben 197) - 1~81 
sovd.e eine Urkundenverleihung a'l Cl ub;lli tf",lieder für "verdie'ls t
volles" und 1iu;norvolle Lieder über einzelne Clubmit:;l i eder 
von .iilli Rose stellten da s !laune.1pro~rain.1n an uies e:n Abend dar. 
;:)pät war es - oder oesser wu.rde es - , als die letzten :1ei11tlcehre r 
die .~ert:1eraner Stadtgrenze überscnri vter. (es soll so ;i;eg en 
o5 . 30 Uhr f;e wesen sein! ) , 

11..n 30 . 11 . 198 1 fand die 4 . Abnahme des .Jeutscnen 'i'anzabzelcüens 
stent , die wiederum .la.'ls- ./il.1elm 1;rünke•11eier i n uev/'u1rter „ian.ier 
orga.'lisiert 11atte. 4 ..iilber-Allheichen , 5 Gold- 11bzeic11en, 9 ,;old
star-"bzeiche!t(und eine Goldstar- .liedernolunp.;) wurden erworoen. 

A.11 13.12. 198 1 kam dal'ln der '.iikol au.s (Günter Kaps) zu r vorweiil
:iacntlic!rnn la.ül.ienieier in <las .Ueutscne iaus , und 4o Kinder 
wurden für das 11 i3ravsein 1t)8 1" mit je eir.em Jtie.fel voller .:>t.ißip;
keiten oelohnt . Das aiF-aeement der Verei~stanzdamen , di e fur die 
ierstellun,:: der :>tiefel manc11e ::>tunde opferten , .nuß hervorße!loben 
.1erden, Corinna Seewö ster spi elte wetlm a chtliche lolusilc auf d er 
ian.i1ondo r gel (wie aucn schon im J ahr :c:uvcr) • 

.1, u ;n 3 1.1 2 . 1991 lief d e2' seit 3 1/2 J a:nen zwi schen de.a ~„c :lolida„Y 
./ertller unci dern J.'anzs tu<lio .fei tzke bes ten.ende .rrainervertra~ ab • 
.:lei t dem 1. 1. 1982 betreut die i'anzsporttrainerin .:.:!ri lca Girke 
(„iünster) ei";e lVe rantwortlicll <lie gesamte .L'r ainin,o;::iaroeit des 
t;luos. Viel Aroei t si;ent i hr noch bevor, doch der 'l'rainin~sflei/3 
der :ioliday- 'fän~er is-i; eine '' sicl1ere U?.!lk ", auf die inan oauen 
Jca'ln. 

Tanzneulinge hatten in der Vergang enheit erhebliche :>chwierigkei ten, 
beim Tanztraining sofort "1'\Lß zu fassen ." Und so entschloß sich 
der Vorstand am 1. 1o. 81 , zum 18. 1. 13 82 eine neue 'l'raininesgruppe 
für - 1.l'anzpaare ohne Tanzerf'ährung bzw. mit nur geringen Tanzkennt
n i ssen zu bilden. Es war ein erfolgreicher Beginn: 17 neue Tanz
paare wurden Vereinsmitglieder. Und da auch das Interesse der 
14- 19jähri p;en J ugendlich en an einer neuen 'l'rainin~SRruppe groß 
war, wurde am 8 . 2 1 8 rni t dern u endtanztrainin 
begonnen (mit 1 Jup,endlichen 

Am 30 . 1. 198 2 traten mehrere Clubtanzpaare beim liinterfest des 
Männergesangvereins Liederwald Theenhausen- ::>uttorf auf und zeigten 
dort 3 Standard- und 3 lateinamerikanische Tänze. Der Club fand ein 
s ehr beifallfreudiges Publikum vor. 

An dieser Stelle beendet der Chronist den Rückblick . 3 1/2 Janre 
Vereins,e;eschichte auf einigen Seiten - für manche reichlich viel, 
für andere immer noch zu wenig. Viele kleine Begebenheiten wären 
noch erWähnenswert , v.\irden aber den Rahmen einer Vereinschronik 
sprengen. · 

Ein Da.n.keschBn sagt der Chronist denen, die sich um die .furtent
wicklung der Vereinsgemeinschaft bemüht haben , den ehrenamtlich 
~tigen , ~ie seit der Geourtsstunde des Clubs und in der .Folgezeit 
die "Vere1nsverwal tung " (Geschäftsführung, Veranstal tungsorgani
sation, Haushaltsführung, Öffentlichkeitsarbeit usw, ) engagiert 
wahrgenommen haben. · 

Vieles bleibt in der Tat im Tanzsportclub noch zu tun - die ersten 
3 1/2 Jahre sind ein Anfang. Aus den Erfahrungen vergangener Ja.h.I'e 
sind Schlußfolgerun gen zu ziehen , manche Probleme sind noch zu 
lösen. 
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Dieses "Stück" Vereinsgeschichte will nur ein Rückblick sowohl 
auf Positives als auch Negatives se.ln - mehr nicht; 

Tanzsport in l/erther - für idenschen , die gerne tanzen und 
auf Geselligkei t nicht verzichten möchten oder können! 

Darum : 

Metsterschafts
Temlne 1982 

TANZ 
O.ultch• MelaterM:h•fl 
A·Sl•nd•rd: Tanzclub Eckern· 
lörde. 20. 3. 
O.ul tche J1199ndmel1teroch•fl 
l•teln: Schwarz-Weiß.Club 
Pforzheim, 20. 3. 
O.ultche Mel1teroch11t Senio
ren A: TSC Bad Kreuznach, 
20. 3 . 
Deul9Che Melt tertch•lt S·Lll· 
teln: TTC Gelb·WeiB Hannover, 
27. 3 . 
Deutoche MeltterM:hefl Kombi· 
n•tlonen: Rallnger TSC Rot· 
Weiß. 8. 5. 
O.utach• Melaterach•lt Form•· 
tlonen: GrOn-Gold·Club Bre· 
men. 9. 10. 
Hoflnu09t leul S.n.·S: TSC 
Neuss. 10. 10. 
DeutM:he Jugendmeltt•l9Chlll 
St•nderd: TC Blau-Gold Solin
gen, 16. 10. 
O.utach• Melaterachall A·l•· 
teln: TSC Maingold-Casino 01· 
lenbach, 16. 10. 
Deuttcha Mel1torochelt Senio
ren S: Grün·Gold Casino WuJ>· 
J>8r1•1. 23. 10. 
Holfnung1l111f S-Slendard : 
Prinzi1>al Münster. 24. 10. 
llndel'llampf St•nd•rd und l•· 
tein : (ge1>lan1 Oeu1sc.hland-Ja-
1>an-Olnemark·England), ATC 
Schwarz-Gelb Sluttgarl, 30. 10. 
Deutoche Mol tterocholt 
S·Sl•ndard: TSC Schwatz·Gelb 
Aachen. 6. 11. 
Europemet1ter.ch•fl Latein: 
Oie Residenz in der TG Münster. 
27. 11. 
Woltmeltterachelt Formationen 
TC Blau Silber Duisburg 4. 12. 

1Yenn Sie mal abends einen ßumme.1 durch .Verther machen 
und für den Abend noch nichts .sesti..untes vor haben , dann 
schauen ::iie doch einfach mal "auf einen Sprung" bei uns 
( Deutsches Haus) hinein. Und vi el l eicht .••. . • . • .. . • ! 

Sie sollten es sich doch einmal ü 0erlegen ! 
Nenn 3i e !"r agen haben , wende'! Sie sieh bitte an die 
~o rs tandsmit~lieder oder a.n ßekamlt e , die bereits 
in un s eren Traini ngs gruppen aktiv tanzen. 

!n meiner Frc.h t.:1 1 rtcibc H.h .son_H nur L:uil rarh let!k 
).1:1.ld:gc Frou „ 

5PORTA3ZE~CHEN 
Abaahmetermiae : Training und Sportabzeichen-Abnahme In Werther : 

Leichtathletik ; Jeden Dienstag ab 18.00 Uhr 
Sportplatz Teutoburger-Wald-Weg 

Schwimmen: Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat 
von 8 - 9.00 Uhr im Freibad Werther 



Entwicklung der it!i tgliederzahl.en 

1978 - 1982 

lili t liederzalllen 

160 

140 

120 

100 

80 

123 

137 

./""-... 118 :;;119 

~ -------75 75 ··-----· 60 

40 

2o 2o • 

0 

Stand 

1.7.78 1.1.79 1.7.79 1.1 . 80 1.7.8o 1.1.81 1.7.81 1.1.82 

Ursache des Aufschwunges in der Vereinsmitgliederzahl ist 
die Bildung von 2 neuen Trainingsgruppen: 

a) der bisherige Gesellschaftstanzkreis I wurde in den 
Tanzkreis II "überführt", die freigewordene Trainings
zeit einer neuen •rrainingsgruppe für Tanzanfänger bzw. 
für 'fanzpaare mit nur geringen Tanzkenntnissen zur 
Verfügunp; p.;estellt (ab 18.1.1982) , 

b) die vor~bergehend eingestellte Jugendarbeit wurde 
ab 8 . 2. 1982 durch die Bildunr, einer neuen Jugend
tanzp.;ruppe "ins Leben gerufen" • 

.Doch - diese zahlenmäßig positive 1'ntwicklung ist kein Anlaß 
zur Euphorie . Denn wie schwer es ist, insbesondere unsere Tanz
jugend "zur Stange zu halten" , beweist die 1/ergangenhei t . Aber 
man darf Zielvorstellungen haben - nein, besser : man muß sie 
haben, und nicht quartalsmäßig ausgerichtet, sondern mit Blick 
in die weitere Zukunft . 
Die Jugendarbeit kann ein Aushängeschild des Vereines sein, 
sie muß es nicht, Und da kann es nicht nur Standard- und 
Lateintanztraining geben1 ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm 
(mit Disco- Tän.zen , i'ormationseinübungen) wirkt o:ft wunder. 
Doch nicht nur dem Nachwuchs eine· Chance! Jedem die Möglichkeit 
zu bieten, Spaß ~n Tanzen zu bekommen, zu haben und auch zu 
behalten, ist ein mitunter schwieriges Unterfangen. Daher kann 
alles, was man unterrümmt(auch an neuen #egen zu gehen) , schlicht
weg nur ein stetiger Versuch sein. 

Nach der Party sagte die Ehelrau zu Ihrem Mann: 
„ ou hast wieder einen Haufen Blödsinn 
geredet! Hoflentlich hat niemand 
gemerkt. daß Du nicht betrun~en warst!• 
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Große Beteiligung 

Y~llAN.ST"AJ. TlJJ/(iSORT 

Tellnahmeberechtigung: Nocht teilnehmen kOnnen: 
Professionals. 

Jodor kann mitmachen! Nur die Ausdauer zähll. 
Besond~re tanzerische Ken1ni11-'e sind nicht erfor
der1lch 

Tina: 
.Tanz IOr jedermann• wird dUrcllgolOllrt in insgesamt 
6T6nzen: 

1 Fo.ctron (Ouiel<stepJ 
1 Wiener Walzer 
1 ~ia (JiveJ 
3 Te•-"' freie wahl durch Clon Veranstalter 

Oie drei Obrigen Tante kO<tnen die Veranstalter l rei 
wahten, wobei WOnsche der Teilnehmer berOcksich
llgt werden sollten. Ein gleicher Tanr darf auch zwei
mal gesPiett werden. Entscheidend Ist die Oauer1ei· 
••ung, claher mossen die angegebenen Zeiten unbe
dingt eingehalten worden. 

Dauer der Tinze: Wiener Walter undJive- 1,5 Minu· 
ten. alle anderen Tanze - 2.0 Minuten 

Hauptzwecit der veranstattungen soll es sein, mOg· 
liehst viele Teilnehmer tur den TantSj)Ofl zu interes· 
sleren und zum regelmOßigen Mitmachen in den 
Obungsstunden \/On TantSPOrtvereinen bzw. -11btol· 
lungen iu gewinnen. 

Gau t :i t 'itte "Deutsches r{aus " 
4Uob .1ertner, Ravensberger Jtraße 

14 . oo - 17. oo Uhr 

bis zum 15 . April 1982 beim :jport- und 
Turnierwart Hans-.~ . Grünke•neier , 
4806 .ierther , .Yilhelmstr . 11 (Tel. 05203/4939) 
-~rwachsene = 
Jur:endliche= 

Lel1tung1nachweis: 

5 , oo J.>l,J 
3 , oo J..)fil 

Jod er Teilnehmer soll sich. e1n•oh1 odor Im Paar. aul 
solno Wolso iur Musik rhythmloch bewegen. Oie 
golorderto Leistung isl erbracht, wenn dlo Paare biw. 
Tdnzer die von ihnen gelordorton T6n1e hinlerelnan-
der ebeOMeren. Nach jedem Tant Ist lediglich eine 
Pause 1um gegebenenfalls gewOnsehten Partner-
wechsel einruschieben. Jedem Te.tnehmer sollle ein 
ausreichend bemessener Antetl an de< Tanzftllche 
rur VerfOgung stehen. Wer die Tenzflache vor dem 
Ende des Programms seiner Klasse vertaßt. hal die 
Leistung nicht erbrachL 

Bewertung: 
Es Ist lediglich zu Oberwachen. da6 die Teilnehmer 
auch das vollständige Progromm durchhalten. 
Hlerw können alle aklivcn Turnlerpaaro eingesetzt 
werden. die sich darOber hl~aus t>erelthatton sollten. 
um gegebenenfalls als Partner IOr e1ntetne Te1lneh· 
mer zur VOrfOgung ru stehen 

Kleidung: Es bestehen komer1el Bekleidungs--
ldlrilton 
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J:t'unktion Nai.1e , '/orname Anschrift 

1. Vorsitzen- Rose , 4806 .'/ert her 
der . /i lli Zietselstr • 18 

2 . "lorsi tzen- Kaps , 4806 '.'lerther 
der Günter Kerken orock 37 

Schriftführer Kronsoei n , 4806 Nerther 
(zup.;leich ,dar gret Neue Straße 16 
Pressewart) 

!Kassenwart Michael , 4Bo6 1'/erther 
Hans- Jürg en Schwarzbachtal 

53 

Sport- und Grlinkemeier, 4ßo6 l/erther 
Turnierwart Hans- .Vilhelm Wilhelmstr. 11 

Sprecher der 
Gesellschafts-
tanzkrei se 

I 

II Steinlee , 48o4 versmold 
.lern er Am ::;portpl atz 13 

III Seewöster, 48o3 Stei nhagen 
Günter Am Jakobs oerg 3 

Jugendwart 

seit der Verei 
ausgeschieden : 

hsgrlindung (9 . k'>.1978) sind au s d 

Ursula Här t el 2. \l'ors i tzend ~ und Pr essewart in 
Ulri k e Bier man ~ ( ::ichri ftführ ~rin) am 26 . 3. 1982 
Ger d Heitkämpe (Jugendwar t) am 14 , 3 . 1980 
Thomas aar th ( ugendwart) am 31. 12. 1981 

1 

Tel. 

4449 

3180 

4W3 

1463 

14939 

Idealist 
sein heißt: 
Kraft haben 
für andere 
F11edrich Freiherr von Har
denberg, genannt Novalis 
(1772-180 1) 

in "Amt und 
1/ürden " seit 

9 . 6 . 1978 

14 , 3, 1980 

14. 3.1980/ 
26 . 3, 1982 

9 . 6. 1978 

28 . 6 . 1978 

J.u""' 
JlJ. -lf'-1. 

b 5423/ 
8837 

14, 3.1980 

b 52o4/ 
13716 

27 . 3, 1979 

Jt.JI Oll 

11.J..t!lt 

em Vor s tand 

ain 1 • 3, 1980 
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l 1RAJNINGSZEITEN 1 

rsc NOl.IDAY 

VE!tEINSLDKAI. 

11iAININ6STA6 

19,30 - 2o . 3o Uhr 

2o.3o - 21 .30 Uhr 

21.30 - 22.30 Uhr 

Fit/ES Tl 

ZEITEN 

Gaststätte "Deutsches Haus" 
Ravensberger Straße 
4806 Werther 
Tel. o52o3/3o71 

Montag 

Jugendtanzgruppe (für 1 1- 18Jährige) 

Gesellscnaf tskreis I 
f~r Tanzpaare ohne Tanzerfa..1rung oder 
.lli t nur geringen Tanzkenntnissen 
Gesellschafts~<rei s II 
l'ür Tanza~zeicheninhaber 

Gesellschaftskreis III 
.für Tan:tabzeicheninnaber 

Trainingsraum in <ier Dreifach-Sport
halle , ·,veststr . 8 , 4'306 .verther 
('tel. o52o3;4o41) 

montags und freitags 19. oo - 22 .oo Uhr 
(nach Absprache rni t dem ·rv .ierther) 
dienstags/mittwochs 19 . oo - 22 . oo Uhr 
donnerstags 20 .00 - 22 . oo Uhr 
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joer Sportwart bittet j 
um Aufmerksamkeit 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
1 .4912 1 

Datum Beginn Bezeichnung der Veranstaltung Treffpunkt/ 
(Uhr) Zeitraum 

26. 3.82 19.oo Jugendversammlung Deutsches Haus 
20.00 Mitgliederversammlung Deutsches Haus 

9.4.82 14.oo Familien- Osterwanderung ins Grüne 
(Zielort wird noch bekanntgegeben) 

Deutsches Haus 

25.4 . 82 14 . oo TRIMM - TANZ - TREFF '82 (Erwerb Deutsches Haus 
der Trimm- Dieb- Medaille "Tanzen") 
von 14.oo - 17.00 Uhr (mit Voran-
meldung der Teilnehmer) 

}o,4,82 Teilnahme einer Clubmannschaft an wird noch be-
einem Breitensportturnier des TSC kanntgegeben 
"Die Residenz" in Münster 

13 . 6.82 8 . oo Teilnahme des Clubs an einem Volks- Schützenheim 
wandertsg der Kyffhäuser- Kamerad- Werther 
schaft Werther 

25 . 6.- B L 0 T E N B E R G F E S T 
28.6.82 (Veranstalter: MGV "4 edertafel" 

Werther) 

Juni/ Familiennachmittag des Clubs auf Sportplatzanla-
Juli dem Sportplatz Meyerfeld zum Er- ge Meyerf eld 

werb des Deutschen SEortabzeichens 
(Termin wird bekanntgegeben' 

20.8. - S C H U T Z E N F E S T 
23.8.82 (Schützenverein Werther) 

25.9.82 20.00 FETE RUSTIKAL (Herbstfest des TSC) 
Ort wird noch bekanntgegeben 

25.10.8, 19. }o Abnahme des Deutschen TanzsEortab- Deutsches Haus 
zeichens 

29.11.8, 20.00 Abnahme des Deutschen Tanzabzeichen Deutsches Haus 

5.12.8; 15.oo Vorweihnacbtliche Familienfeier Deutsches Haus 

Achten Sie bitte auf Veranstaltungs ninweise und 
Veröffentlichungen in den Tageszeit pngenl 
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Ein 'i'rainingsabend 

11 .Yas hamwa denn heute film Tach? " - "Aoer 
Geo r g , Du weißt doch, iliontag - heut abend 
ist wi e der Training!" - 11 Wirds wieder so 
spät wies letzte mal?" - "Nee , nee, h eute 
nur ein Alster, aber wenn icn mich nicht 
irre , hatte vorgestern Sieglinde GebUrtstag , 
u.nd die tut besti.runt einen aus. 1Vird wohl 
nichts mit dem friihen Nachhause!" 

Stunden später (21.20 Uhr) 

Georg und Annegret sind im ifereinslokal an
e;etco.nmen. "Hallo , Ihr zwei , seid Ihr fit f\.irn 
Tango? " - "Hin , ein Bi er wär mi eh jetzt ei
p;en tlich lieber , aber nun ja . . . ! 11 

Die Tür zum Tanzsaal öffnet sich , eine Trai
ninß>igruppe korn1n t mit große1n "Hallo 11

, "Jetzt 
könnt Ihr mal schwitzen" und "Erika haut ganz 
schön r a11 heute" heraus . dändescllU tteln , 
!:ichulterklopfen, dann hinein in den ~aal . 

11 1Vir tanzen zum Aufwär:nen Samba, Cha Cha und rlw11ba!" Trainerin .5rika 
legt die Platte auf . "1rnnep,ret , ste.hn wir i n '.l'anzricntung? " - "Aber 
Georg, Du stellst !ragen. Je~ J1eute mal an JJeine cichri tte bei:n ßota 
iogos !" - "ilaio wir das denn sch on p;elernt? " Und sc11on geilt es los . 
J)ie •f a'lzmasse - sprich 12 'J'anzpaare - ger'at in Jewegung , einige sche
ren schon aus , überholen, nie und da ein "Hakler". 11.'rainerin Lrika 
sciiaut beit11 Aufwärmen ko1nrnentarlos zu, re1tistriert :3chri ttfehler, 
ber,i bt sieh zu einem Paar, das Schri ttschwieri({li:ei te11 hat. 11 De11kt bitte 
bei der Ru111ba an die Hüftbewegung, aber nicht so extre„1!" Rcunba - welch 
wunderschöner Tanz ! "Den Tanz hätten se ru11ig in !:iildainerika lassen 
können , und da soll er noch sogar Liebes tanz heißen", sagt •}eorg, 
kleine ;>chweißper len stehen auf der Stirn. Armegret tanzt einwand-
frei , 'J'rainerin Erika hat diesmal an der ;rußtech.nik nichts auszusetzen . 
"So , heute wollen wir auf die rußtechnik , die Körpernaltanp.;, das Heuen 
und Senken beim .Langsainen ,/alzer eingehen . Hier werden vi el zu viele 
iehler gemacht. Oftmals wird der .L"erseneinsatz vergessen . Icn t anze 
diese Sc;1ri tte mal vor - ach , komm doch mal , Georg , derm paarweise 
l äßt sich das besser er!cltiren ! 11 Georg tanzt 1ni t '.l'rainerin und inurmel t 
dabei so etwas wie ''idu,'3 das sein". Aber er schar'fts. Jleoen, ::;el'llcen, 
terse , Ballen , ,(opfllal tunp; der Dame, .5CJ1Ul terlinie . "llir tanzen diese 
:3cnrittfol ge zttnächst onne Musik und •••.. 1,2,3 , 4!" - Geo r g belcom.nt 
oei der Linksdrenunp.; einen rüppenstoß . "Mensch , ::eorg" sagt .leruert , 
"ic•t hab .ducll e;ar nicht geseh en! 11 - "Schon gut , ich leb ja nocn" 
läcnel t Georg. "Jl ,m pa3 '~ndlica hier an r, sonst wi.rd das a eut abend 
wie11 er nichts! " weist ihn A'lnegre t zurecht. Noch drei-11al wird rnui:;ik
los getanzt , und die J'rainerin korrigiert , l äß t ein einzelnes Paar 
vor"tanzen , korrigiert wieder. vann das p,anze mit i•lusilc . ;:>eine .:'rau 11at 
f r änen in den Aue;en , denn Georp.; hat c.J.en Langsctirnm da1:.::.e1· 1111 t tle111 linken 
L''u!l begonnen. Volltreffer auf den "g ro!3en Onkel " . Da•1acn gehts eini e;er 
maßen . ßlick auI die Uhr : 22 .1 5 Uhr. "Das n;ichste mal werden wir 
.dasic- Training machen und auf den Slow i•'ox einp;ellen ", sagt 'J'rainerin 
.::rika. ,~um Ausklang Quickstep und '.Cango . Geo r g und .A'lnegret kriegen 
beim Quick die Kurve nicht, re„1peln ein anderes Paar, fanp.;en neu an . 
Der '.l'ango ha~t bei beiden überhaupt nich t nin, aber "f,Jorgen ist auch 
noca ein Tae" ! J)aru1 ist die Traininstsstunde vorbei. Georg und Anne
gret zi ehen sich die Ta11zschuhe aus . 11 1.Crinkt I rtr nocnn J.lier mit?" 
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i'r.agt Heidemari e . "Na klar, wer arbeitet , soll wenigstens e,ut 
tl'inken" , antwortet Georg. ::iie unterhal.ten sich noch we"lige 
1.ii ru.t ten. im 'l'anzsaal , vernenrnen aber aus denr Gastzimmer schon 
J;_~ bel , laute Zurui'e und das 1iort 11 .::iamba Kick" . "Ko:n.n , laß uns 
sc.1nell rlibergehen! " mahnt Annegret , ".::iieglinde natte besti1nmt 
Geourtsta.i:; ! 11 Si e :rnmmen gerade zwn richti ßen Zeitpunkt , denn 
die Apfelkörner bewegen sich schon in !.lundrichtung. Ist doch klar, 
da3 beide dabei sind • ..dlick auf die Uhr : 22 . 5o Uhr . " i/ird wohl 
nichts mit dem llachhausegehen wn elf, Georg? " - 11Ist mir auch 
egal, Ha<.tptsache , ger.ilitlich!" ente;ei;net Georg zui'rieden. U:n 
o . 2o Uhr sind beide zu Jfause , 12 , Bo Dld haben sie bezahlt . Georg 
murmelt noch im Hal bschlai' : "füi.chs te .loche gehn wir bes ti.Mlt 
etwas eher , aber sch6in wars doch! " 

+++ +++ +++ 

Arunerlrung : Die ?!amen (mit Aus11al1me der der ·rraine rin) sind 1'rei 
erfundeu . JJie degebenhei ten sind echt , An jedem 'l'rai
ninp;sabend passiert das Geschilderte . 

+++ +++ +++ 

r1-?'~~ 
·, ;~\~) '1<: '1?h 
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nr.x1 
Die Polka ist ein b6hmischer (ursprOnglicher) 

Rund· Tanz in schnellem ~-Takt 
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Oou1schon 
Sporlbun<' 
(OSB) 

Deutscher Tanzsportverband e.V. 

DEUTSCHES TANZSPORTABZEICHEN 

Leistungskatalog 

wtenef Wa1t.er.. 

Al rtod11"1.t1•~honoen 

o~ nod1\~drohungon 
Ot>orgong 
Unksdrchungon 
Üborgong 

Slowfo•trolt: 

II} Fodorschrlll 
Linksdrehung 
0rtJicr5<:hrlU 
1 ·l n echtsdrnhung 
Gcsd1lno;soner Impetus 

8) 4 Sdll itte der Unkon Walle 
Flcchlo 
Orcier~ritt 

RoCh1$1l{'ChlO 

C) OHcner r,-.temark 
Oltcme OodH~drohung 
Aoßl)n.snil lichnr Rcdll&kroh1,ol 
Rochlsllcc;:hte • 

O) fccler!ch1 itt 
Vllenor l elomork 
Gekurvto1 FOOorsd1rlll 
OHoner ln1pe1us 
Flochle 3\IS PP 

Lai~sam•r Welt•r: 

Reehtskreisel. unterdrehl 
4~ Linksdrohung 
Llnk$drohung 
Wischer 
Chasseo aus PP 

1 ·3 Rechlsdrehung 
Außonsoillid1er Wod1s.el 
AechlSkrolsel ml1 4-ö der llnksdrohung 
Wlocher 
Chassoo nus PP 
(auch :tls Eckonvorbindung) 

Zögorwcchsol 
Chnssoo n<leh rec:hls 
\uP.onsei11icher Wocl>Sel (1 . Schrill a. P .) 

\Oud1 als Ed<enve1blndung) 

1 ·3 Aoc;tusdrohung 
Olfc11er Impetus 
Floch10 aus PP oder Chassoe aus PP 

Rcchl.&kfOlsol untetdreh1 mit 4+6 LlnksdrJhung 
Olfonor Tolflm3fk 
Cha.r;s-oo ou1 PP 

T1noo: 

f\) 2 Gellschrltto (lF. RF) 
Link 
Geschfossone Prom4tn111do 

D) 1 Gohsdnlll (LF) 
Wlogeschrllldrchung 

C) 2 Gch•chrillo (lF, RF) noch links gekurv1 
Avßensci1lic:he Unk.sd1ehun9 mit geschlos· 
sonom Endo 

0) Vlcrrrt<ctuitl {nuch rnll oxlra S als Ab!idlluß} 
Offetlo Prornr n1do 
AuOtn'l~ilflcho 1<'.ehrc 
Sehtitte 2·4 der Oo~u:hlossoncn Ptomonado 
odor Piomon~den Link 

E) 2 Gohschrl110 (lF. RF) noch links gekurvl 
1 -2 flußensoi1llche llnksdre~ung 
Aunonsoitllcho Kehre noch links gedroht 
P1omcnadon Unk 
link 
Rechlsspl rnldrohung 
Go~Chlosseno Promcnado 

Oulckat•p: 

A} Vicrtoldrohung mit Chftnee 
Kr(tuuchrlll vorwAr1!1 

B) AechlSkrolsol 
Ctiassee 
(k&nn auch sd'!rlg zur Miiie bf:M'ndet wcrdon) 

Cl l ·3 Rechl•drohuno 
Krouuch1ill rückwörls 
Endlauf 

0) Gelnufcne Llnk.sdrohung 
ChASSOO 

Kreut~c:tulll vorwArls 

EI Rochlskrolse1 

V O (SdH~g zur M illo boondol) 
Gol3ufono Unksdrohung 
Vlorerlaul 



-------------------------4!:Jt----------------------~ 
Samb.111: 

/\) Wischer (lUr PP) Rf, LF, RF 
3 S.mboschrllto In PP 
1 SeH 5„mb11.1ct1tlll 
1 Solo Spot Vo lta nnch llnlla. Onmo nnch 
mchls 
Gmodsehrllt tm Roch1sdrohcn (8 Tekie) 

B) 1-3 G1und$chdlt nF ' 
Promonodo Boto Fogoa 
t Sci1 S•mbB$dUltl 
Sd'lruton Bot& Fogo mit LF. 1-3 
T rnveltlng Vollns rodltt (ml1 RF bognnnP-n) 
Ml Sd11ttlen BolA Fogo 
Trovolllng Voltns links (mll i.F begonnon) 
Ontnd5chrltl irn OechhHhehen (• Takte) 

C) 3 Open Rocks 

Rumbe: 

1 1/, Lfnltsd•ehungun 
1:11; Plnil mll RF 
l · l Maypole '/, LO 

A) Fan 
Al&mana 
1-6 Hand zu Hand 
Spo1 Turn nuch reehta 
Al cla mit Endu,,., 1 

B) OUonor Hip Twlal r ur Fan-Po11flon 
Hod<• y Siid< 
Votwirlsha1t1e Grundsdiriu 
6 l eufs(hrille rUdcw,rls 
Roehtskroh~OI, 1·9 odor 7.9 

C) Gucn1011•ner Hip Twl~t xur fen·.Po.illon 
Foncing 
Spot Turn n1dl rechte 
Spot Turn n1d'I llnk,1 

0) Alernena 1u1 f an·Po1IUon 
1-3 Ropo·Splnnl"O 
6 LAufschrlUu rüdtwlr11 Im Kreis• nach rod\fa 
~-G Aloma~ 

Pa10 Ooble : 

A) Oeptec:e mont mit Alladce 
PromQn•d•n Link 
Ch•• ••ot nach re<llls 1x hoch. 1x fiel 
Promenaden 
P·tomenaden Link, Sdulno 3 urid • 
1 Odor 2 Ch•s.sees nach rechll 'I• RD 

8) Slxteen 
Oflenor Talem.ark 
2• Trennung 
Rüdcfallenduno zur T1ennung 
• G1un<bdult10 vorwarts mll 'h RO 

C) Ecarr (ROdd1ll, Wischer) 
Gr-rnz Cfrcle blt lur Ml11o 
'ICddall Llnksd"~u~o 
1 oder 2 Chasseo• nad'I rechts 1/ , RO 
Spins aus Gagonprnnu}l'\l..d• •ittl, wledor

·hOlen 
P1omenaden link. Sc:htine 3 und 4 
1 ooor 2 Chau ... 

Cha-Che: 

A) Fan 
Alomana 
2x Hand zu Hand 
Spol Turn nach rechls 
Al cla mll Endung 2 

8) Ollonor Hip TwiSI, zur F•n·Poslllon 
•tOCICuy Stlc:i< 
Vorwit13hllfto Qrundschrlll 
1 HS Ruchtsk.rolsol 

C) Fan 
Hod<oy Sild< (arn Ende Handwech„I) 
Alomana unter dar 1od'l1on Hand 
Advancecl Hip Twist (am En<lo Handwechael) 

O) l ·5 Grundschrlll 
6·10 Alamana 
3 Cha·Chaa gokrouu (lellt°" Chas•H der 
Aleman• h\I 01a 10.s Ctuu~aoo) 
t -5 New York 
Spot Turn nadl links 

Jt.a: 

A) Fallaway Aoc:i< (Grunclschrill) 
PlllZWOd'IMt von rechts nach 11.nks 
Pl1tzwech.sol von !Inkl nach rechts 
1·5 Li'lk 
Whip 

B) 2x W&lks. dann Wal~• mil • • O 
3·8 Ptauwochsel von recnts n1ch llnlc1 
2x Stop and GO 
Plat.zwod\sel von llnka naeh fOdlts 
Handwedlsel hinl•r dem RUCkon 
f ,5 Link 
Whip 

C) Plollwechsol von rod>l• nach !Inka 
(zum Schlu8 Handwochsol) 
bis w 4 Amerlcon Spin. mit Je '/, AD Im Kreis 
Plotiwodlset von links nam rechts 

0) Pletzwachaol von tlnk.a nach rodu.s 
Toe Heol awlvols 
Pf1ttwed'lsel von Unks nach rechts 
f ,5 Link 
Whip 

Dto auag owlihlten Sctir1ttfolgen müs.sen In 1jdl 

goschlosson go1elgt wonlon; Obergin~ or, 

l olgen mi1 Grundsdullton. Es i st 1!.l(:::h zulls· 

slg. die gowlhllon Schdllloloon •~sammon 
mfl anderen SchrlUfolgen Im Rahmen eines 

Ges•m•vor1rago• zu totgen, s io müssen je· 
do<:h den wesenUidlon 8estandtoH doa Ten· 

>••bilden. 



20 

/ E tl.NAHME A"1 BREI TENSPOR {T{/RNIE REl'J 

Sie tanzten um Punkte 
OA f'fll't „lllA'11Sf'A'-• ~NNA" (l'Mltl ) Ti11tA11a,1> r~w,IHHlll>/OE ~1r1tEISAIDI 

r1A N.s rse IMWAY PtArz f)W~f'Cl.IAS 
lc/$Aewrl AI-
IVH/lt4.I~ 

6 . 5 . 79 'l'SC cas tell Rede cker, Kaps , 5 TSC Castell Lipp- -
Lippstad t Klaprod t stad t , Reoidenz 

Mil"lster, TSC Ro t-
Gold Ne,1bec.cun , 
;~ Ro6f! Gliters\oh C H day \'/er l'\er 

6 . 10 . 79 Resi d enz Redecker , Hokanp 4 TSC 74 Lie~en , TSC 2o 
Mil"lster K~st Seewöst er, Holl day i/er tner 

1 t r i n, Ro se TC R'iifal. Gilter s i o11 , 
(Ma~nschaftsfüh- PSV elefeld , Re-
rerin : (ß ~r~ret s idenz Mli"ls t e r 
Krons bein 

8 . 3 . ß o TSC Rot- Redecker, Krons- 3 TC Royal Gü ter s lo h , 34 
1 

Gol d Neu- bein, Kaps~ Ho- Re sidenz MUnster~ 
bec ·~:n ~canp , Grun.<e- PSV ßielefeld, '.l'::>C 

.nei e r , Rooe Rot- Gold lfeubecku.n , 
( 1fa'1.nschaft sfün- '.l'SC llolhlay .fer theI 
r er : ~ans 1'/alken-
hor st 

16 . 6 . 80 TC Royal Redecker, l(aps , 4 Casino- l'anz.creis 4 
GUter slon Rose , Grunkc- Gutersloh , 'l'C Ro~al 

~eier, Kronsbein Guterslohs PSV ßl. e-
1falkenhorst lefeld , 'l' C Ro t- Goll:i 

( iia msshR.ftsfü1l- Heubect~um , 'fäC .!oli 
r er: ~) nter See- day ,/er the r 
wöst er 

2') . 11 . Residenz KeP,;l e r , Grilnke- 2 TSC 7 4 Lienen, Re- 22 
80 Munster ':le1er, Rose , l!O- aidenz !fü11s ter , 

karnp , Redecker TSC rlollday 
( !.Ja;mschaftsf ün- ) 
rer: Gunter Kaps 

3o . 4 . 81 Residenz Ke~ler, Uose , 3 TSC Coesf eld , TSC 8 
11lil1ist e1 ~r~ntce.neieSl! Grlin- Gold · crford , 

e eckef , e- Residenz Münster, 
wöster Llann- TSC Holiday ~ertheI 
schafts \lhrerj 
Klaus 1U ttrin 

10 . 7 . 81 TSC Co es- Seewöst er , Keg- 9 TSC Coesfeld , VTC 4 feld ler, Rose , Kaps ' Recklinfhausen0 :/al lcenhor s t Gr Un- Go d ilerf rd , 
(Mannschaf t sfuh- T:5A i m Vfl Ah aus , 
rer : Ha'1s- Wil t1elrn TSC 74 &ien en , Prir -
Gr llnkemeier) zipal 1.1 "\St er , T8V 

DinslakenH TC Gr o-
nau 'l'SC oliday 
,·/ert her , TSA i m fö !C 
Rheine , Blau- .'ieiß 
Stadtlohn 

An•erkun : Wenn • an and ~ren Stel len in dieser Schr itt 
von sog . ·:~-Turnieren" die ~~de ist , dann sind damit Breit ~ nsport-
turniere ( ordrbe i n-wes t t äl i sc e Taru:- k're fta ) der im Lande ~ 1# vorban-
denen Tanz ortclubs gemeint. 



Mitgliedschaft in i'achver~inden 

Deu tsoher 'fanzsportverband e. V. 

Tanzsportverband Nordrhein- .'/estfalen e . I/. 

Landessportbund Nordrhein- ./estl'alen e . V . 

Stadtsportverband Jerther 

Turnverein ./ertner e . V. 
Ballspielverein //erther e . V. 
Turn- und ::>portvereinigung Langenheide e . I/. 
Verein für J ur.;end- und ß'rwaohsenen bildunf{ Häger e. V. 
'I'ertnis-Club "illau- ·.leiß" ife rther e . lf. 
Kegelsportg~neinschaft Nerther e . V. 
::;cht.itzenverein ,/erther e . V. 
J{ei t - und i ahrverein "Pferdefreunde" La11ge!'lheide e . V. 
ranzsportclub Holiday Nerther e . V. 
CVJr.1 Häger e. V. 
::ichachclub )'/erther e. V. 
Zucht-, ,~ei t- und Fahrverein 11erther e. V. 
:>portverein Häger e. "I . 

t:::====::t ::>tadtjugendring ilerther 

Bund für entschiedenes Christentum e . V. 
CVJM Werther e . V. 
CVJ!il Häger e . V. 
CVJM Langenheide e . V. 
Jueendfeue rwenr .ferther 
Johanni ter-Unfall- llilfe Nerther 
Verein für Kinder- und Jugendar Oe! t .1ertner e . V. 
'l'anzsportclub Holiday {fertiler e. V. 
Kyffhäuser- Kameradschaft .1erther e . V. 
Schützenverein .lerther e. V. 
!Andj ugend Werther 

Ubrigens1 Das Geld ist knapp geworden in Bund , Ländern und Gemeinden. 
Das Land hat drastische Kürzungen im Bereich des Sport
stättenbaues vorgenommen. Trotz der angespannten Finanzlage , 
in der sich auch die Stadt Werther befindet, haben der Rat 
der Stadt und der Sportausschuß auch im Haushaltsjahr 1982 
die Sportförderungsmittel an die ortsansässigen Sportvereine 
nicht gekürzt . Dafür sei an dieser Stelle Dank gesagt ! 
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Eli'IKA GIRKE. 

Tanzsnorttrainerin 1 

44oo Milnster, Boeselagerstr. 4 (Tel. 0251/7~6 894) 
Alter: 27 Jahre 

2-jänrige praktis::he Ausbildung in der ADIV-SChule Densberg (1\usbildungs
lehrerfa Fr;iu Fern), Ablegung der Tanzsporttrainerpr'Jfung und danach der 
'fänzlehrer-Etryänz mgsprllfung im Juli 1981 

l~q+-~,.,e 
erste Scli.ritte 1~68 im i::xcelsior-<:lub r.f.lnster, stetiger 1\ufstieg in den 
Plnateur-'lanzklassen, Wechsel zur Residenz in der TG t-ti.inster 1976, Aufstiaq 
in die J1öchste d !lltschc Amateurtanzklasse S (Standard) am 3 . 5.1976, in den 
Lateintänze."l H;iu·1tklasse l'., seit Septanber 1979 ProfessiCl'lal, 

1~,~~1 
l'SC ~bliday 1-Jerther e. V. - TC !Oner Len<]r ich e. V. - TSA in der SG Sendenhorst -
C6C OSnabr'Jck e.V. - ·rsc ßlau-weiß im SUS Stadtlohn - TSC Griln-'.'leiß Gelsen
l:irchen e .V. 

Die Entwi cklunF, des Tanzes - karrikiert von F. Behrendt -
{en tnommen aus "Kl eine stficheleien" - Gütersloh 1Q'l<l) 
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,'/oher das Geld kommt und wofür es im Club verwendet wird 

- Der Haushaltsplan des Vereines -

Ausgabenvolumen(llM) 

16 . 000 

14. ooo ,Ji t gli eder
--=::o.:-:..:-=-=-=-=-=-=---- bei träg e 

12. ooo '.L'rai ner-/ 
Ubung sl ei
ter honorare 

10. 000 

8 .ooo 

{c~o 

S:ccc 

~••c 
J. C(J() 

1.oc& 
./&(.(' 

6 .ooo 

4. ooo 

2. 000 

0 1978 

ji1.. 
~~ 

I 
~·Ausisaben 

Einnahmen 
I 

I 

----...--...--..--- .JAHR 
78 79 So 8 1 

1 clubveranstal tungetl 

~,rnvesti tionen 

------:-:--' . ' ~ Vereinsveran-

19'19 

( llr 
·~~·<o 

IJoo 

~c 
~(' · 

1980 

', staltungen 

' Geachäfi:s-
' ""t:l ausga ben, 

' • Versicherung• 

1';18 1 Jahr 

8portförderungs
mi ttel der Stadt 
1) 
ll"bungslei terzu

'----1'~..,.....-r---.--'s=c~~ LSB N1V 

79 80 8 1 

lUffentliche Zuschüsst . . 
„) 1tt11:.1ru11,,.11Str "'"lf 11~ l>U#t:H 

t>llf-llfE /'f~'"'"-r"'ll'loJ 

In einer Abhandlung in der TNIV-Scnrift "tanz mi t uns" ( ileft 2/81) 
führ t Karl ßreuer (Köln) zum Thema "Hochleistungstraining und 

Leistungsmotivation im Tanzsport " folg endes aus : 
"Die Förderung des Leistungsmotivs ist durch folgende Faktoren 
möglich : 1. gu,te Trainingsbedi ngungen 

2. angenehme Trainingsgrup1e 
3. Trainer- Persönli chkei t 'I'rainingsfUhrung ) 
4 . Anreiz durch Trainingsaufgaben 
5. subjektive Erfolgswahrscheinli chkeit 
6 . llirkung von Vorbildern 
7 . familiäre Unterstützung." 
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AUS PHESlE UNO A/?{HIV 
l HAl G'ANZ OlllJE ZE1r1.1eHE RE1HE11ro1.GE /1 f 

Neu in Wenhet:' 

Tanzsportklub „ Holiday" 
läßt herzlich bitten 

\\"t>«bfr. 5'.'\l .:l.ll!m ~ Jwu 
\ti5 tst die S tldt Werther um 
"'rie Sporun, die b~ un· 
nunflbar 'm S~tlt'b• t"l Ate"ftl 

"v~:,~tT:=rt. ""~~e::: 
bunte dlft..s -.$por'ldelb:t Cf't'", 
:"r E-rwttlerwtl(f dd Ftfl:.J!H· 
1n1ttbölts und lec:uhch 1.u.r 
1· ·"tntid1J.nc tC"ltaufwmdJtttt 

r:.m tucb 1\udl"lekt odiH" 
Cllttnloh •1u t1i!n Tolnuehulen 
bZ* Tan~dubt) wurdt 
•m 9. 6 l!ns \"Oft Wllb RoM N 
einer Cn.&ndu.ng:f\'frum.mlung 
~ngtl.adcn. d.a riti• nuspr~ 
cbmd ~roGe S.eti.tra~ ßach 
d1na Sport.an vorb.a.ndm war. 

.\n dJtffm Tolle" wu.:-IH dt:r 
T4.n.Dponchab • .HoUda.)'" Wn
th.t!r in dt.r Casuulie ..Deut
.KhH tb\U„ tn Wmhet ~US d« 
71u.Ct .:~~n :O:.ach allJ:ftftfl
'\~ :r.t CH"~tlOOf'O. du1th den 
EmJ.ad~d~ Jl>i!r .3U\t\ <;1.nd 
l\''tc~ d~r '""""uul(Nndunc 
und dc-m Erbil der Vtn1NNC-
1unq folt~-"'\ d.Je Vonunct... 
·x.ah.lit-n. .\.ls Vorsu.:zendf!'f" wur
de- '..Yilh ROM nnstunr.ut "'"' 
\' llhlt, ~tM MmnuSP.ntc:fte 

.ittll\'t:rtr'flenn ur.cf J)eid'Ut•'• 

~~ ~::;:~~=~~~: 
.1lle WUrd• K. J :'aoUcM•I 

\;~fn:.WScbn!lt\.lhn:nn 
""'l'.ltOt' Ulnke 8iffm.IM (e-
Y\hlt 
~ T.M.aoor1dub „Holt· 

.1ay~ Werther· Will rctu~ Kon· 
iNfT'f:ft1. „,,, otuwr Tanuc:-nule. 
Ht.tt., .n o„r flnt ~timmtt An.• 
t:otß1 ~R T.ln:abend.n mal 1 ... „ 
n wu;smdtJW-r Or.cluatti:Jon 

~~~~I\~ ~lt~ ~~dlJT~ 
·rl :>..r Cn.no\U\*"\' t>f"UMn".J1.1n1t 
:rit. b~rddl \l'I >ich um elt\en 
l"lng:nr.gmco Vtr*lA. du we-. 
Of'f t!lM .;~ tl.J cht ~·· 
J tt J.tifi!il!'dKM!t bnf\rtu 
r.cxn n n *Umtntts Lfi. 
. t•.&n(i:;it>l \"\'f'foll(:.. Ot11 Grad 
Jvr l OotrtllC'hm\ 3tuH!:W!C 
<:lnn~fl" 'O'Ol\d~rC<ll'ffll&lll)l~t 
:rut J~1"rttrn Etlinnen ..ce
nlk1ctetn r „n~tnS bt• :wn ?ur· 
'.Ht'tta n :.SOQrt .klbst Of"SUf'ft· 
~ ::>1n lU tn tnt.la~d 

"'~lten CnapPt>n (~I· 
IC'baiU:ltt!i!:IS. 1"um &t'f0'\IPPf. 
JucendltfU.ppr. KindtiCNPc>e • 
.ab tl J.1.lLrenJ mogheh. l:n den..n 

~~:!Ger ~~""~r.e= 
Jahr humu (q)Otgt Wttden .... ._ 

f'lJ" di• fnirnn(Jiar~t und 
bchlmncbcc &-\"1.11.4nC dtt 
t'Ul:.f'IMn G ruppen konnte du 
T;inutudlo ~t11tke in C~tttS
lob pwtwu'ltn lttfd~ D.u 
Eh~ .MOl\ile..\ und Ciotnher 
~f'tu.kt'. turru.nrlahn-noe und 
v~mme. T;ln::spornn1Mr. be. 
tttsbt ctu T~notud10 U\ c„. 
ttta"loh 1o1nd bt1:rwt mthntt 
T;ina;portdubs uhr erioltit
mcb.. Durch dJ• ft.ste Ver· 
pDicßtu:n,g d'2 Tlltwtud.i°' 
Se1Ukt m1.ii:atn d1t. T4nupon
fntiudu:m .;w;ir mit !whotttn 
~1.r.u;t>o rec.hnrn ~ls ln ~dt"o
r•n SportvltttV\cn. dlf~r tst 
•uc:l'I ~t'w.1hrit"tac;•t. d"6 }C'd~ 
Cna~pie "°" tinitr n~tctdd~ 
teo 1Ta1ntrat1tstf11t1n bgreut 
wud. 
~ Cüllllt te „DfUtxht1 

H.Jut" In Werther soll Vtrt1n.t
und 't'~wnic.sJoUI wwd.,.n • 
:i.tn ~ ttg'«'L-n.16igen Tn1· 
runc wU'd n.J.eb Dwcntilhrunt 
flntt lnfonruiuoM- und Wt-r„ 
bt"Y«aruu.ltu.oc \llUTUU1t.lb.tir 
n.ad1 dic-n Sommerlentn ~oo· 
nen, 

'!.'Cf t.n dep An.t:ta~bu.hen 
IJtt T•num Jtlf'Clet te>Ott llUC'h 

~:! n.c;~~~ci'u": 'l~.~~: 
dav"' Wttthttr tbtnMl J«n p-
i.enen •..inc d.,- lnhabtt vt!'t · 
.kN~«"ntr Tilnispon-t.Al· 
.1W~~b.t11C'h~. 

\r.I. \1mwnc11. df'm ::a. Jun1 
:1n a c:om.mvn d4r1' MlJtf'W•hl· 
\J! Vontaod t;IAd. :uk4nft1.C• 
V•rvuwn1t(li.fder 1n dt-t Gut· 
.sb..U«' •• T•nn.oknlc." In W~r...-
1.l'wr ::u ... 1ntr 9ef~rech'1nl t.u
'-lmtntn. „u diHet HSCfft Qf
rl!'nll ic:!W:n lnfomutionswnn
o .-.tun11C. 1'1ir ""' 10 :..'hr beo
cnnt~ -clnd 4U<i! T.lnuoort1n-
11!'cdi1~t'n Ju..4 Wtttlitt Jnd 
'.'"n(VOUl\'t ~lc:!"I "'mt'1'f'1• 

•.. aus der r.rundungszei t 

Tanzsport 
in· Vet'Sfonn 

W.nMr f Wlt): Het:U VtrM tilbu 
d- Tani.JIO(t d~t.t• WIUI ROM. 
f( •ÜVflt'rfl.odft si.ctldlrfft•r 1n 
Wenber tl&ftcL v·etn11--..r clota 
TMl~dUOI •Ho0d• 1'• W~ „ v. 

1hdlf0lamd -~ 0..&119~~ 

s =:_. ',:::; !:"' w:: = 
!Jll»''& l\t _..., loortdlN-'""'"' 
o:;.,... M„•O«'~Nl'...w\. 

Aul 91ft9Ml\t MN•h~ 
l 9'\DltOl't•M..-.-.. 
- ... -Si.~ 111199 .....,_, 
T9'\Nlll a_,,_1M.-... 5"1il 

& .... tlCft "'-...-.0- , .,.,... 
~,„ •• Ollb9"CI M\~--'-

4"111'°"'0f'~W<Ma.. TMUN ...... ... 
-llhift••~t\I,,,....."""" 

0-: 1...-~ .......... .... -· _,,..„ttoll0„•WW91tf', N ....... _..,. 
M Chltl h}„l+Hnift wit'IO l\1t ~ 

IJllK,lf-~ alf'IO ........ ~""·· 
04"~ Sol• jWUI „ y,,....~ 

.... ~Si.wen.-si.~,..._ ........... 
Mftf\ f~•~i.t ilWI• „„„ 
11'\llf\ld\Ml(•~C. ~&~"'' ...... 

Wentl<'r 

Tanzgruppe: 
Jugendliche 

W~rthrr. ().llmlt dt._ IAN:· 
JporUnlttcu1.,.n.._-n J~gttadl1-
c:Mn nich: allaulal\jp: au! de 
V.-.11et>.-nk' ~1~ moaMn 

tu11 Ut"r "!"An.u~rt('h~b • Hoh
cby„ W<rrthtt ki.,rz;ln.tll' d.lt 
Moc:hrhk W1 ? Mt aku~ t:pcd'1-

.IH."ht'n 84'1a11.:ung far dtT'. 'iOr 
~rn•nntm f>tonon„nlum n -
11=tn<1. 

Am ~1ootllJ:~ 4 St<p1ttn~ 

U tlG Uhr C Hl«titlf> „ O.UI· M:'"" H• lAf" ' " Wtt~•t W"irC 
m:l oem Tn1r.1n~ 1n GM ta\lllto
odot'\„n l1.1,A:iend-T•ntlT\IPCW 
IAh~~ch 1~ bu 1a trn ! 9 
Jahrir) b..J:tinneo 

Ot'C T~n.uporu:'Lub hofft. C.lC 
\"On d•ncm Anff'ba1 l'TC" C... 
bn-..c:b g1rmat'tlt • ·nd du 'tniJ· 
rnnr 111.'l rd '1>" dt•• '?an:.1.-hrPnt' 
fnliJ • 1r. r ('l't'n3H WJftl 'ra.nz· 
n u<in· S11!'1t.::k• U C',.., und fa th· 
INnd:Jl C)f1«'\11 

~-"'""''°'$1--~ 
0..,L 
.... .-r ..... .,...-.ilN.,,.Gf.i~ .... 
..wTt...,._W\Ullllllll~ 

Chllr""' 
._.u\I G• TaADOOnll~ ....,,,. ... 

\Jl"Mt~ S..»Cft•...c:ftlllll•l„9'. 
... ~lll\WWOMto-.~ -lieer~11•u•~..c11i1'"''M. 
..,. -*' lllf'I hru "•CJt ,,_.,...,... -'Mt...,..,. - ;r_"' """"~ itl ,,.„._JMnt_.,., ~ r,Kl'I" 
00,,. li""1; 00.. """ ~l'lotSOw '°" --~f1N!9r'! ___ _ ,,.... fMCM. 

4hO NO!l ~ ~un "'Kl'I o
,.,_.., ..,. '"• -.~"" r~ ...... 
ICON* -- Mt""0'9'. ~ ...,... ......... 
- "-*'..,... lo.OW lftf"M ~ 

CttifW' 941'1h -.. 11'1 w„,,_. -0.Wt· llCllMf'I„......... .„ . 
~ llllf\.llS ,„. !td!Q. ,,.„~„ 

o-t#t\ti Wl*O "'""" ~ „.__„. 
._"M,~ll."CJilNf!MM Alw„„ 

SOWM\$19~~ .... 
Nlo;t..,. , 

JW..,.. $ e ~· Ww~ fUfft 
Mt ~OMftl~cSit ~'d*"" -.V~ !SCIW&-""'" av-. Oll; lltkll 

Wenher: 

Auch Jugend
tanzgruppe 
.. H~~:~: ~~t~"!'r:~~~ 
dar:.u:! bu„. d.a.D ••t:b Mt U1lJt„ 
cM Abt..\IJ dH Ve-r.1nsrn1runp 
,i~•ndm hat w~ dts ~ 

~~'~!='~..;.1: wu~~ne Z.v.c-.1te1lUAf dn.Cr--
5"11N:hafukffiRS l n01wcnd1c 

Gtupj>fftdttlrituns;: II btt lt 
Uhr Ju.s:•nd~PJW 1 t bo :!O 
trbr Cf.M!Uti('flafuknou r fA.n
hngtt Ttt)nth.m~ an Cnmd~ 
uno E11:ara.u.nt"kunim1. 10 b~ 
: 1 Uhr ~11.scha.f'ultnu n 
1Anf•flC"f V'eH.nehmtt an 
CNnd· t.nd l:fS:lnl\lnpkur• 
,;en1. 2 i b1s !: Uh1 Cftdl· 
Khafak.""1 UI flMabtT" 0nn 
la.nu M. ... rhttls• 

D.as1°fihfHl'IC hnd~t~Ut.hWW'I· 
1ttn1n tn0n1~ u1 dtr Ga.tl· 
~uu" .. DNlSt'h~ Haus•· '" 
WMht'tSQU 



Das mannhche Geschlecht streiKte: 

Tanzclub Holiday büßte im Jahr '79 
über vierzig junge Mitglieder ein 
Mädchen fanden keine Partner und gingen - Mtt bewährtem Vorstand im Aufwind 

Wf'l't.bcor fmkl. &ian okbt -· 
erbttlic'-<• MitcliMtndlwu•cl 
•U.O.•e WmMn, T• aupondub 
...JloaW•t"' •• ._......,.. Jahr 
ha.nncbtM.a. Wk \ , Yonn••df'r 
WUh ...... t. d.n- lt.UPtYCU'R••· 
•u.nc .„ Flti--Mod i• ...Dnl· 
JoCbte Ham'" .,.tftb,.U...._ iMr 
- 1„ .......... MllCIW« 
6e:ID 'hasd•b ... Uckft ,.._ 
llebrt. Dh u,_.MtirU.t..U.:r-
4iao \clc.tll au ..n~ ...,. 
IUD nflb.n.4.d •ßd1 b4i diftd 
•ut«~tnlHft Mi'f'.Ut<ckm VOI • 
Ddualic:b WD wftlllidM M..itrlM
dtt 'bn ~·tc:f ....-1,„ 
f"Cir tit lHM •kb l"f" aaliac· 
l kfte f'.rw&J1~ ll.riM Mtl,,... 
c~l~lm._ 
Obwte»"l..0-. 

Aut.pund diesd •• etSC:hltt:hu~ 
Jpe:milc:bro··· Doutf!l"S h.abetl 
StCn. dl• Hol\d.Jy-Vt:ta.n""O:t.b· 
t'tlen .011l~th C«ianli.M ubt'I' 
Moe:ltehk1:nm bnt:r Abht.U" ~ 
m.:K'AL Wte tu bottn WV, lJ:. J.ul 
d.ara.tl pdK:nt, mogtatmt acbon 
1b 1 Jwu d. J. nf'l.le Tan.uport
iruPP'ft' tu: Ju~cb1 und 
f'VentudJ auch ldioa ttn• Cruppt 
fur Kinder aub:Wl'IKhu-„ ww 
VorJ,tt:ttnder ~ ttl•utttt~ 

AbgneMn Y011 df'ftl Manko lf'.h· 
lmatt Ju.ngman;ntt 1ut öem Tana-

C:~.'~~~:=~ 

Bßa.Mt11cb hat de: Oub mt bf.I 
Jun.p\ni Tu.nuertn bMchtl1W 
PU.tu Ml.-,rti koMen ubs HA!,... 
U.:R KREISBLATT bfnC'ftlf«o 
ovubtt1 Wl111 Row nu Oesa.Mt· 
„au.auon ,.Der Veoresn •teh~ •u! 
etner rtt:ht f.TC"SUlldtti Buls. „ 

Avcb h.tr d:le f"'l.n.a.Jurc HM du 
~ wttdm .K.us1ttr. Ra.J"l,J.. 
Jurcm M.lcl-.-et v.-ue.t·r \"OCI ttntt 
g\ltm f\nanz.lapdft.Oubt t.U bt
nc.ls1.m.. lmm~nun beacbWch c!.f!
,.Mhcbf' K.t.vshAJ\, Mt skh ~ 
Einnahmen uM Auq:11btn 
~rtun KiKln wn d)t .r..11n.bcbt 
Swnmt "On ubc: )0 000 Mark oe
wt'ft 1 Alll'ln an Benngm kom· 

~ ~~b ~~ .::::r:u: 
t':!,~!:r~~~n ':[~~~on 

M1t dm Ubunplet1!1'?1.. '° ••c 
ni borftl. amd d.M Mngll«kr ruich 
w11 \'Or nhr zu.l:iedc:'1- Bek•Mt· 
bc:b funglttt <bs ~hcptar G1911l;e 
vom T'&IUStud.to Nett.ikt 1.0 Cu· 
t tnloh in Wt1'thtt als 0'.bwl.plb· 
t.c:. Obwohl das Eht'pur C1ttke 
f(ar dJot (Jbu.ftpr..u.,n.dea H1ll MU· 
~Ctt"a~ zw Vr:~ $t4UI.. 
plant d~ Ta.nzdub Hohciay d.m 
A.nk~ul ~LMS f'ltenen Center 
Kolltnpun)n 06 Anscll.a.Utmc, 
Nicht unter vitn•utmd Mari.. 
OH' t.tnc.hcecit'f' p~ ahn• Ctn• 
wenduncen il1A' Z.Ufttmmu.n&, 

n~ VOl'SIW!ftdcr RCJH: unm 
2.\tJ('_tlu.ß dt$ La.ndHSporlb\mck!s 
fw- d:.~ Anlc:ha..UW\l U\ A~cb~ 
ftSl~.hMltt 

Bel dien 1umusmall1c ..U• :wen 
Jaiu"fi: lA111g~::i W&h,kon tt1uclucd 
.s1dl d.11~ l[f'06t Mt:ftrttci1 tw dJe 
Wo~ttW•hlOf:Sblsb«ntut t. Vor· 
Sttundrn Wü; Rt»t. f\it dlt 
:W«ik Vorsiumd• Ot'IU.la VOftl 
dtt'WAmt•.us:b.!ru111~Crwa· 
dm •bc•b. wllhJtftl cbir lilttl'.lJ«kT 
Cu.nttr K.apr. lfl dtn V~LIM 

Sch.1t.unnsttt tHeb~ Jl&ns.JUT· 

C"e~~=,;_~~~;~: 
n1r:wart ~m Wl"lln H•m· 
W~lm Crunkf'ftl.fM'I" und .a!J 
P'resalewart wwck M.a.tp'f't ~ 
bftn nt'U ln Otn Vo:su.nd pw&h.11 •. 
Als s~ :.ir c1u c...u. 
~.h.\fa~ wurdl!t: YO~ dcsi 
~titJhedttn d«" dTd Kttta tt-
14•ilitlt rur d~ Knl• 1 E.ncn 
Stobt. tut K.rtb :! Wt'mC'I' Stftn.kt 
und den Kttu l Cunttt Stwoltt!: 

Zur )Unenen Hiuptvtt:S-amm.
tunc dt'i TM.tdub' H<>h~· v.•ar 
tw-den R.atdefSu.d: Wt11btt"der 
Vonu:undf' Mr. SporttUNC.hWJd 
El''lll \\'f'lland ~kommer ... Dttr" 
Ratsherr laßu· tf:lne'h fUl4'n Ecn
d.tvd:. in dM' Z.U$at-f „ Wi: vom 
Rait und VOft'l Spon.auur:nufl tlt"
btn dC':m Vct'f'm Holtd.11y aeM J>C)Q· 

\'YlltgM1Jbt:r" 

::>i e haben 
IB!t 
lachen , 
der r.lai
Jall ' 80 
war ein 
voller 
Erfolg. 
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ilber die Mitglie
derversammlung am 
14. 3 . 1980 

tar..:s;>onClllo , Holtoar· 

Vom Anlange< 
bis zum 

nocn teefi'.Joc;9 OUtct'I die. 
onilcht T A.<)050tCSS.O be-· ...,,,.,_,.. 

Tumienanz:er Vor uns.erOITI Tta1n1nps· 
s:&11 v.·orcw~ S.. 1" ttW'\ef ot· 

E.,... Nn.llft HrObboi-P,..,_ IM1...-JWY, WOl'bevora,ns!aL 
~ el"'> Wtr lf'VWI "' \VO!'t!'W!" 1ung \tO'rt T arusiud.o Ne1t:Jo.t 
" l\urtc t>.men l ttn...'"$PO't cemon:Suiitti t>e«.ornme" 
Oe-t lan:spon IS~ 8'e oer ~VanatfOnenlf'T'llan:· 
... ~ '-'09*°"-0flert. fl'V'IOf' · 

hal:> oer Fre«ie-1,9n1a!'lung 
aucn e.,.,. T roplon ~ 
?U veriN!ten 0tose Sootfa" 
•nnoglo<:N "'" 'Eh«>o„„.„ 
Bt!kannlen OOCH ffounotn 

efnt' gvl~ Kornotnlton ~· 
&enen Hot11>ysoon unC1 Fr ... 
ttlltY~U"OOlt(8 

d die' Gesel!Ql(Of1 l'WCN tu 
....., komm..-

Tanzspon JJI ~ St:o'I· 
dls.:lC)lintur~urnoat::, ae 

Nr. "' und jUl"IQ Jedenfalls 
l!Q 5'* 01n W0iUtr8' kletnef 
„ MC'!t*ftnSlOln„ avc:ri In dOI 

DUnOeswerten •• T nnvn·Ocn· 

.....,_,_s,...,. 
rninol:Nlr "' wonner l'\leh 

""'°"'"''doesj-Som
moricr1on Ote ~flll!. 
dioso SPOM.art •• ocu.nan· 
OMog<oOonZ.....,....,.,lu< 
Fahrlen rm dem Al.llO nt« 
avs-tulben.. in spei~ 

~ fGeoellscnom-
1uOtS. Lc~. aoer 
aud\ tur ihre l'Ondol' in OOt 

""-·"""-~· 
solem etnt entsPtoctioncl 

.\llo6oN_,~-
1stJ ~roen S.e s.ac:n- und 
J..:Nl""'9vonF~ . Foreno~. 

,Tr~iemtn im Tanz· 
Studio N•Wt G~. 

· "'tOIJ1_ 0et·~ T..-n'Wn 

tu<-T·~-

.5t>Ol'l - vom Mlanger tn 
zum l utrn.n.anzer - mOQ1<:n 

""" . s.e--Gtld 
ltwer sporUiic:hen a.tib9Vng ' 
Ve'9ft50t\ S.e aucn nlCnl. 
a.aß oer Tanz.scort zw.,- •1t1 
-._~aesClubs 
rst_wnVort~&Oef'cH 

GeseliOgi<„...,,.,.,.., ... 
Vtt~hs:l.rtl 

Mr.:non S.. \IOl'I un161~ 

MgebOO. <1aS „ WeMor neo 

ISl Gooraucn. - s.. 
zu uns und belouc:nen Ste 
batOUl'\SOf f~ am 
-..g„w.,,,,., ( .. Deut· 
tc:hes Haus". FWtenso..001 
&ra6e)SUl-TON· 
trw119. Sie WWt1llt'I n oe-. 
glWtVn( nichl ~ 

Füs tnf~bOnltn ~ 

Auskl.#lfte VDOf unHte C.$uo. 
DJOeCl ste'*' WV" Innen 09"" 
zurV~~WW, oua.ncs. 

WlliRoMCLll.,....,_)
Tol 052031«•9, UW..... 
VOQol 12. v,,,_.,_)- Tel 
05203/4731, ...,,......_ 
Md\aol (l<usenwort) - lol 
05203127 1, UtrlLe a..r~ 

mann fS<:mfttt.fvom) - lel 
O!!rr203!42M. • · t'tant-WiJ.. 
-. Gn.M..- ISl>on· 
und T~) - Te& 

05203M939. 
wr nu.n vns uo. IQn 

Mnl!• /NT.,,,__ 
„Holi<l•r·-
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Urkundenverleihung beim 
w.um ersc,wppen ' 79 an das 
(rainere~epaar Letlef und 
il'ika Girke 

rammgszeiten des Tanzsportclubs Holiday 
\\'„nh„r •. Tanz Dlch bt - mach '"'"t"° ockt :Wf'Ul"n Schritt~ „u! Niet die neuen TnuunsslP"'P.. 
~ wu: rrut'" liru.tt dttSi<':n Mouo d~m Tanrp;1rlcetr :u l:U(.ben. Du pen u.nd ·te1wa: 
Uftlt c+r T'r:uru.ni:wrb(ln do!'S '!'r;a1n1ng d.Jt"Stt n•!Jf'n Oruppt> ~·ieds mo n:.)CS ab 1$ .30 Uhr Ce-
iAn.:tponC'lubc HoltOav •.Vtntwrr fCek'il...:h:t!t.skl'f'u ll °"1"..nnt .ab t.ril.sc.hoti.fukttis 1 (!Ur ~.att ohne 
un fahft lH l?. u.nd aJJc Tiuu.· :\lontatidli!'mll 1. 1931, u_mlfio T.an:.trlabru.nc odtt trut nur ~ 
·p:>~1n1~tl'n nnd ;:u:n Ol im- l'ltr :n .!a Gii.sutattt! Otuue_n.,,. nnt;en T.atukennttus:Hn). ab 
\"t'n ~!:trn..lc :n!n 1uf("r."Jh•n, H.iuJ. w.,,, SKb luitrlur lnu•m · !O 30 Vhr ~MftPrm U 

Drtiti l!'":.C-!\ iu J11r-.:~~lM JJ~rt. wtrd l{'f~n. sieb U."Unatttl~ ~hu Tu:.abteu:ftel'IU\h.lbtrl. 11b 
(lbt H !ur di~ Tanuportt.r HW;\S bar ~t ~m Sl)Onwan ~N· ':l l 30 L"lu Cfltllsch:1ttakrti.s m 
~"U~: C. vi.rd ~m~ ~~tk Tnu- Wllhc-im C Nr.lo!mci1tt lf•l. •9.19) (hll' T.tnZabu:1ChftlJl\Mbtr). 
Atru;srruP9'! ~bllditl. U\ d~r h-3- 1.11 Ver'()lodi,;nlJ :y .Sielttn. Von ~r Das Tr:uruog wvd '*Cb· 
fit Of'.t:e j~:c~ T<Ulztt:~b.tun.'1; S•cbtra«: lfl venta.ndhcl-.et-Netl• !!M"hkund.lg ;:c.i.e'.ttt!l VOl:I ~ T.an.:· 
'AitT :iu: nut\,nr.it" T.uwc:tnm.· ~ dJe C tuppmn.tNbt.ldW'lg: UJ... , .sportt:-J.lMntl Enh Olrkt fMun-
roW#n die )llJt!Jcilkist bu>oea. . ..tlc hanipa sttt). 

„„„„„„„„„„„„„„„„„„„ ... · ne~~=~~~~~O::: 
• "lac h einern clubinter nen Turnier 

Tanzabzeichenabnahme 
bei Holiday Werther 

W u 1htr . ~· 6ffl ß 5hf... 
ptlßk\c.O d~ \ 'rtri.o,lt-Cotft' Im T'f.(' 
lhM14•~· Wrrtbtt tt:Mrf'I 1i. a. dir 
~bthc.b JLatll1nd"'6t Ati..hJK 
oc-- ~t'CM111 laau.hl.b<Mt. .... 
0.-r Tra101az1;!JC'iG z.ahlrt.'IC°brt 
1 HZ-J>MT«' dn "tr~„rallf'r Clubs 
nu<htt: tad1 hn..ahh. do.o tt p-.,; 
cluum d1„ l"riduric fitr du 
l k uL"(.hr Tanuh~C'H'bt11 w tJ.... 
~•„bf'n. 

t u.· \'~~:.v~ .o.~: d1• Ao. 
!\4hm· aoJoh-~l-r. ~htt~1c.11e 
C•t.ilr-J~S:l~ ;~t:..bC.'lt TTM· 
nl~•<Uti~. U:T. dlit f\l.Wbt>t~ 
tl te> f.\11~~!tU.."lt und d~D \<l&t
M.Y.'~r. A;a.e."U{, ISIJ,f(~~ noc:i 
:.1.. ~"t'?"~ Lai1ör.amt:nku.).. 
..rnr T •~ un<! SatiMt'dt..i.r.Ze 
voa"'t: tiU:U\l~r... z:u vt!r'faM:~ 
vad it1ull~b rmem. w~._. 
n .:.:nr. or. cw:- P':'"~ V~Z\a4.1• 
lt:~ rur GM Sro:ut-AOU'!Cbtc 
•'W°Ck'n \~ T'arul t'J:"" dAS Sü-
0..'f·A~cheo fun! T.ou:iu und fw
d.u Ooldsar-A ~ 1«bl 
Ta."ll..- lcU,·or. ,,t!f c.et 1rc1tr 
"U\J• UX: CI U GolO·Abu:lebt-:; 
M!t"ru T:u:.u gflQl'o~:·t 

l:i::. ':"~al oda.nd J:1eb JeWeils 
nu: cu. P.u:. das Wiel ~ vom 
lan:stu<ho Nt.1Wtr DeSttlJtt~ 

V: ft'llUlCnebttnn tw-obacbLc.W 
~~:te-: •VTÖ~ f"\1r O~r. m 
b'.1ni:s~n A.Di.:n:f oer Tt..v:a 
~c.1:.omabna.iu:lotaoq>U Sponwut 
Ha.ru-\\1lbelm Cn.:rutt'mf'1~ in 

bt-Y.•:i.hne Art H.e ~ moli
rMc:~ AWC'.i:OC'Clbe-wer~ 

SUbf.r. · Wtmt':' UDd Chiut1n.a 
8rutM> 

\,Nd; Joiunna uM: Rad! Fr~· 
.lt'I. , :ota.-pr. U:MJ Kt1:loh0ild Rotht"" 
mt;'-'t:' t.:l"W.!a: wi.:i: f'nedhtlm 
H t>1t t':l•:l."t. Ani>t"ttt unc C\Lnw.r 

~:rt tinckCW"lt' utld .lu..rf:t'O 

Gol~buir: :Jil.~"1' unC: 0Jtlcr 
B~it. F..dJt.:s und W~ Stt".n· 
it(. 1'tn:1M und Kl.sus Wmnec . 
Heid\ u.nd Cwnr. Kap$, S1md 
und Jiam...WUnd::ri C runkt!MM.'t , 
Waltraud und ti.tm: W~ 
ML'"J:O~ und Ok"\C!' Mt :thtll. &.-i· 
lu u.nd Encb S1bh:. „\l•:-P'tt WM! 
HtrWn~l.0-

uiC::~uli~rbolu.o~AMH· 

o„ \'eri;öh~ de: Utkun0f!Q 
e:fol,;tam~~: .? Oe:z:emtMr. 
ltal , um u .oc. Vhr u:: Ra.timen 
emer vorwriho.ticb thctM!c F't:u~r u11 
00' Casut.5.tu •. ~ucbts l:bui~. 

l.tl leteM:litn.- konn.tD o:Kh dcftl 
Tanur:un1nc du J~ULl..i('bt ~
um.mto~•n t1.11utn.ah nu1.ttle!btft. 
f'ut !("!Ho Ul tm ~tntft(Qll~ 
bot vothandim - vom mntt1 f'ttt. 
t.:1tspon b1i. :um Lemunp.- bzw. 
Tum1trspor-„ 
Wt-U.fltlun bftltbt dlt- M6gbch. 
-'""dies fnten ?'n1nmp u:n 'rh1· 
nJn.c;snum dtt Ott1fl1C'h·Spc>n· 
balle td.WnstJigs und mttrwoc.M 
'.'W)ft 10- ?2 t."hr. don.n'"rsugs ~'On 
!G- !2 l.:htl 

','li'tt ~l<'h fU: "l' Ch:~rl»lt 1.n~ 
t..r.sstttt. kJiM il<'h ~t'r...(!tt ;an 
d1e \'or-Jt3ndsmHCJied.et H. w. 
Crunke-mv1a> lid. t'.139). Wl.Ui 
~ \T1t'I 4H~'I. Cunttr ;;:„~ 
cT~ :S l~I oder )fat~t Krons
bitln •.T~l Uli81 ~. °"" TSC 
H04~d.av Wttthef hat tm Jai'in': 
U IJZ „u ctl dte AbssC'ht. el..l'le Km• 
~;in2cruppe :u btldm. Auch 
~u..r.ur 'Wtteffl l/onnmi!'ldwi~ 
QJ!tftt ~-nl~~~tn0.'11.ftH:!\. 

. ... liber die 
•ranz aozei chen
abnahine run 
3o . 11. 1981 
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TSC Holiday Wertner ze191e unverkennbare telstungssteiqerung / ,wertvoller sponlictier Erfctg 

Turniersieg in Münster knapp verfehlt 
o~ 1anv.r1e..n.nba.N L\tt· 

SU.U!.OS-t~tn:ng dtt 'Ne:rthft
r:i.nttr :1.n::pu.~ ~rde 'l'On 
dtt:\ l ft(l.ff"'n tttlM:a:niOM'l.'ft 

C:i.n>t ~nit1nciHCru11nlu 1.Mt· 
tC.anni Dt-t n.uke a.t.!aD 1nsN
~nden dtt :'l'lr.~~ -:o 
Sduxitten.bum:nl tot luf 'N(ff· 
t.11..rt •porn:t dt• htunlJil.".h"n 
711.n-:µu~ .&n, llM !:ut i.ah es 
..., •U•, lJs watt d.:u Ta.o=:tur· 
tUtt"'l.n,.:t~!ftr.)•et·· 

f)IKL )llt ein..- uhehlidsf'n L.f'IU11no-.lt!cenntc W11t1•1• cHtr 
.lU~ fiual Tu"t.-,unn b~tf'fwode- l'\lnuer1n.~.•.a~h111ft 41"'\ Tu-i· 
.pun.c,lvh' fhtUcb.y Wf'rt.bitr bei• TSC „o,, Kl"l1den-1„ r" ~(i•tl•r 
• 1.u. Oun • ·v.rde fler Vl)ftl c-a.,:1cebcod.-n Club c""'1lht:1• Wuff„,..,._ 
kal im H.ottl.cth•ft f'inr.. l la enM(U1fbil,;tmpift .u111ceLainz:t. "' lt•in iiit:h 
~dt.t fH.ß?UMrlu~ ••cuiwlde1 hllllt«•· Wena ;iuch ftlC'.lll Jill11. dt.t 
dor.r l'SC ..JMir Kft.id<r.u„ )'lüanu 'NM M.Jc~q •ultcnil~ ._„,. 
tir. """.r•ucnca.. .., '"·' ditf •,onliche f.rl...lc;: fur .u„ W•t1h•nAl't, 
1f"ltlö..._a „„ >\i"••„• d4'C' Tao-.pea.te ilolo.!o drn . ,„hl'1Mne"4'0l' ft'' 
C'lu.b\. t•.!lb01Jndue ·~ l t Uh•cr iaod t.Mnen, beaduhdl. 

: Tuml«t>l:n.: :unttot dftQ TSC 
.Oie Rnid•tu" )ltlruur be.. 
lo-MI 

Di• ltAnnsdi•ll ~ ~ H 
LU!·Mn lttmnte l'UJ)C"~" ~m 
~nllf'n )lal• ~"Hthb"(tn.wfor'ditn. 
M.AM.JC"Mft.tUh"'r Ovnh':
K.ip. •Of"'2~ ~n dl--n „ T.ln~atb
:t'tll"n" :-Ur d1• .-r.tfpAd1ir:nde 
::n.1nltscM tintuitutrunto: 

:>ie Ul.c.Hm\~ T'l'"'uun.:urbt'l.t 
k s ""!":"Jtr~tr~:iimts !rtJc„ 
uwl !:le1lt"t G,ri:„ !°Jolt'.::stUGlo 
:-;„u:x„ G i.:t!?t""l.Onl -ruc~ll' 

·.icn ~nr ..urc ht!;m qn.1 ..e1t 

•1n•etn Wod:cn tn.mt"'°.ni 
$Oo"'· Fr\1' Oo~Jtba.f D~ th+
;t.i„:.. !\.«J~r Gn&nlcfm'l!ttr, 
t fo.um.p itt'Jir<.-e: ·in<i l Of" 
lf't.(tL"n !.n~:.D:.t:t.:.....t'~· 
:..tr w„t:.« . r~r.CQ.. .;:o"'· rox. 

O\Uc)tstq> U:\d C'h.I Chil ihr 
~"Mt:"n.ll.t'l!JJl"'l'('..J t1t~m1· 
.1-md."'.:C" dtiiSt!r ~t„im.'"'t'ftllft 
WW"C• .;w<~ c,~„ J.rn 'A'-f':"· 
~unirmcnt„r m.H f'~ ~r:nr· 
rlit'fnutfl ~ :i.:cr.t "'r1i ... r.1>1l"n 

Oaa i,"Ule TumitnntWbnt. 
"7Alnf<t ~1":ibl'ltv•ntand11d1 p
bvhrmc:s .:•!„ l!rt. ur.d dem .il4t'
~f'tw1·ndl'n }h.lnlrt.tt'r>nll'r T •n..
o:).tir".dub ~1.-.n l( ""'.-dtt '1nmA. 

·:,;~,ft~n~:..r.uiu1rtt Tin:wr~ 

Tanzsportclub Holiday 'in Werther: kein 
Training im Smoking - Jeans sind wieder 

" Neues vom Tanzsportclub - \lorstandsmitglleder wurden gewähl1 

\linthf't • • rrl.:klle<._tal :ul\li wnc; 2.v.-~ Ut-· Vt:rl'1nserwu,nun Hr li<h•fi v.~fl:r~f\\Ul\um m1\ fAt.n.ic.n t „u: ~"\.athrt1 16 (1(1 DM 
'far.:snor. t'U)e J.tnnrol..- h bmtu· \L."td stt>11tr fl"Sl d.;\.t. u r. r~c..- · Ol'1f i ..n:.1htd1c l'o\!n.:111 O ut•-n- hat Jut:ttldJ1C't'I• u:td Er-...·„c~1 
n.- t1o r. Oer 'ta:usportc:lub ,.HolJ· J'l"Uftdlt'WVt:tt11naUJ.>Chi1t'lhc:.t1d~c. lön nacr.. 0{'11 SomaittfoNf'l'l n.... bl•"Nn.~1 lNO<ins}anr • .ow~1~„1• 
da~" ' Wmhr. motJhl ~ 1r. N;.1ri~ P D•Ct- un~ r <1ra,runc dt~ A~· tonnt-n.\lrwhw:.rzunaiclu\Jtw~U. nOC'l'i nicht Vdrt noch ' n tit>r A1a-
~Jicti Paml: H1 1:b.1 '"''"ll-l"ii. t„1.1n.~""11.!6 alf kii.tubunr monu1r '-~tachet Hau"" u · btldl.l.l'I" strhfor, au! 10,00 DM fk-
Und Spor..iinc.·~· tt. \.\t>r.~: tu· al.Jt. AJlf'f'M'.t.ufl'r 1~n'Kk• "-trtne lnr. hu: RCr.lt.'f'la.\M '1tni.mte ßt.T.tr.11p~nma:unct't 
•"l«lf': "~ .... „,_ ll'l'l<r*C'rwTI WUrtlt't. 1.1.flOt:U'lit K Mni>1rt.-llOOVfof1H6UU' Wwn~f•ll11omc9hcl. 

„1nmm•U1ci.· a1Jrc:t. T•n...._„, -lpor. unc c.~~'i1U?1u•;; nnm•ut": Aum:1utd1dkHn~&J!t"t.ialtunp Im Anschl\il! an d1~ A\Utuh• 
a 'lrtn•e. l'\11tmilt'ht:n1.1t;.,lln Z.ldw-t S.lbnvc-rJ~odl•rhp:l"til.k"f ;:.mc W1U. k clf\t .11uslulvl1('t t'1:1 n.i~m tano """' M"h.t ~,,. Dl$· 

O„C 1n dtT Stad\ Wl!:'tnet l'\IMI llU'Cf'I d1ot t.at"h• u rid !.ach,t'rtdnr unctul\nir11ui..d.\bun1\"ftk-l\lt'k· lru.u1on •t.att„ ID der 'l'NUnmtp..• 
t':nl.6-prtthmd groGt N1tb.lr•J.'1! Au1bOOw.n11, \"On T;1nuno:-U<":m f\r. JJtnllt""1~ drr n1('l"lt ~gJi. Nwtnmus. Art nn Tra1n1n0:. l:1n• 
na('b Oll'm Tan:.6pon \"Orn.tnott. Ot•n Tiani.turn1t'rwt'1u:,...wtrti zt. cnirr.1num:rnunurnno uncto":An· ulhtt11-..n utwr d.-J T•nntudo 
U1 bt-W1t'-' Cht' .irutk „ ~•n:. ~L df'ft O uuau{Ui>Cn Off Spt«'l\rr m1..w.n,; l!':'IJ'IW T;inua111lo dtott1 St:rUkY toWllt d111 n„1~roij!:n;a l · 
cier am !& l 1~ un •. Ta.tU!t!nlaus:'• „,„ nl'IChm.a.b .a\lf o~ btt.lt'hrft· \f!ft:Lr. ~c&uon r:ni.stunnrt. d 1t 1rn rt-tuni: •!..&Jfu.hrlirn heropr~hn: 
1n W•rUui:ro ... rebgdwin.rnuflf'nl· Of'Jl t.;1111",..,C'l\ledt JWll>Cf\ff. nnrr tit'~t'Jf.iJ. 11t1orrc Soott,~ß~ 11>'Uro tn Auch d11 „Tnuninj!.'lkl• 
bm~ l n.formuuwu,•('HnJUI· liti\IKhul"und ,..fK'fr. Tat1U'J>v"· 1auüe: Kl'i;:t!l~rt 1 ......,.,,~ unau· dune' 11>'\lru•· '-"f'Orh„ort tu t'lni:rt 
tuns:. :udl't,1C'hl.uHIOTa.t\llptlf'I· dut. h ln und •tclh<- fC'Jt daL dtt ..,dU1d'w!1 tkfluu.un.: nad•acnn- -z•-arq;lo.,-i.. aul~•&u<11.C!1\t'n Tnu· 
IITUnde a;n Wi:tthr. Su1onac"n Vern n e:111 •IUf'l!'cnmon Atlftbol' ~potunla~n n~cnl aub;ubf'lftl:m nmt: p:mm~ d1" ubliciw: , n"'z"l1"' 
H-allt' und l\lt>l•lild 1t1ni.endtt'i f1.1r aUt o\Jl4'rutufm lll \~11 b.1ttw. Saeb u„_, YMl on Mta.,tl>f'- kJndun~ • .1tt'llll' WUh Rc."" t:!m • 

i Vonilref\d<: W1Ul Rc,..t;.. "n' Ot1lt'n Tatu:.Q:tuppcn vomah~ otr\'f'rpr.unlu.n~ l~l~""C':I aC'UUJ: fl'I~ 
ur.i fui hJnC"tl d •t"M!f \'er-.mwlumi: konn( Mn ocm ':rain1n~ wunl• f\"~V"iW'-"rcinun.c ~h„ten SJt'ti dlf St•Uln'. Sir. Oen Wu~ c.1c: 

• """""'--""- ·.·„.·.II·""- ·.· f.5.IM_._,,. __ ••• „.·.(l·u·><·h-fu.nr·u·nC_.a_n« •.• •.lf·.·.··- l\c- Uiif°•;;,«;.;'•"•"""E"'"'··ot- nwn· ···- ··-"0 .... ml"fl: la!unnAltUft b.abocr~ ll>'UN'l!..'l. 

Das war d1e Oberrasc:hung: 

TSC „ Holiday" Werther Turnierdritter 
Oie „Tanz·Amateure" schnitten in Beckum hervorragend ab 

Dtc "'°~ Vberrum~ bt 1 
dttn am 1" l m Nrutlt'C:kum 
\!t't"ansWtflat Tan::tu.t'lh:r tur 
ruebt.tUm1('f\anut1dC' Pu,.. 
um den ,.N«1rt.kt-Po~" war 
dk' Cliab~ft du Ta.'\!• 
spartdub„ „Hobday" Waiher 
o„r T'5C .J(OC~.:!" Neu
bt<.kum aU V(nJUW\ct dldd 
Tu:-:uere bl U(! Ta.nupon.~ 
c:tub• aut' D1f1tfeld, C:Ot~ob, 
Uppuadt v.nd WC"t'thet &a..
l Miftl. 
0~ WMhennC!" Oub war 

tnlt einen Bw. a.."\~ ~ 
M!lc:Mm sieh nll:!bt-ll Oer. S 

~~~~==:m~~ 
j1.noen. eile- fw f!'mt' stu'n:rrl~ 
••al\.1,ft Kultaa wahrr:nd Gts 
Tunue-u ~ Und du 
gpom\t an. mac:h't Mut u.nd 
nahm da> 1..amp<n- oda ,,.,. 
N~~f. 

lk~~.C:O:;us~!:n~~~ 
ULn:LJnl.ppt dM VenMtAhll:!n 
C\nC ts d.;lr.n :ur Sache lri. J~ 
~-ci-b 6 'Rundttt .,,.,„cn 3 
Si.and.Ardun:.t fl,..W, T-.ngo. 

Qu1clcstcp• und ~ la tetnit.ml'n• 
k.a111s.c:ht nn:.e rs..m~. Ch• 
0\:.. Ru:nb11 w ~b>Ql\'111:!R'ft 

Sehon ~ dm S tand.udt.aA
icn bt'W>am dJt ~"' d-u 
~ Royal Gutenlol'I thre Arl· 
~:anxbah auf c-im.-n T'b.tn1er· 
Mt-~ O\r Wer\heranff" Out>
puire ~Jten aber ebfori.bllL 
•"l.lnuh~n•eminttt1· 
stvtom Tan:\rlJ.l\lnl mcchch 
11l, Schon bC!m l~L:l"' Club
kampf tn MllJ'IS.\tt „.a.: tesuu~ 
swlltn. d.a.4 btot de:i t...tei...-.
Tanun ~ von den Wtt
thent'ltt'D T IU\l'WAl"fl) ,4t
put.1 ktt1" """"°" \Jnci .to konn ... 
lt- der b.1.ch ckn Stand:l.rd
n.n:zrn noch bosu:hende Vor
spnmp da. TSC Rot·Cold Nn
h«"kwn ~ dUI La~ Tanun 
du.n:.loi aM~ge 1..nm&ng 
auf~t wtrdcn 

All du ~lf' T\am'litttr
fcl>nu beM.n.ottf'~ WUJ'dL 
k&nnlt" <ltr Jubel der Akttwo 
lt.1.."ld f)at\U'hch 6t'l" Sc:hlachb'n
~fNT\ler) ;1w Wtr\hu kc:i.nt 
Cr~nun Ma.n bau„ dl'n PS\" 
8 1t-l,lt-ld Wld Oct'l gutgebt'n
dtt. TSC itol·Co.ld .N°t"U-

bc'cltum drr nocb u1 MunstPT 
kr\4pp vrr. den W"nrn::ran~ 
~'~ b.at\t. Wt!. ,._ Punkh> 
wefC'hl.llJ:a'• W'IC l'tn\"11 nt'f"YUf • 
t3$.'Cfldell :i. Pliltl bt'IC'~ 

f"l.aotrun.e; 1 TSC Rnval Clo• 
tt't"S'oh. !.! TSC Col"„u :..imr 
-Wtd1.. 3 TSC Huhda,· \II o,:18\t-;
• TSC Rut-Cold Nt-uboc:k'Um 
~ TSCI PS\I Rl'1d'1tld 

r.taMJ>thaftllunrr. Haiu 
W.alllftihor::st und d11' E~ArY 

fted«:~1 KfoMbc:IQ.. fU~ 
~okatnp Crunkicn~rr und 
~•llt'e'l. uoerdat1 Plarn•NnJ; 
~'At-ab rutnt'dotn. und .so Vl'1"· 

J teht cch, daO d•c. tm All· 
KhluB an das Tum1CT mtspr-

chE: c;"'oan>: tnu.C 
ab:Kbh~o )l'doc:b d tm S-l'\I• 
bedn.lmfot T<Ln:Upottd u b !1.1t 
dJt ;,usgnn:M11ll: O~ti.11· 
uoc (und tlnen he:~~n· 
den Tvm1t":rl.C'iiwr- 1.1.nd ).1ock1"• · 
10( StnMI') 51n:.r: w~. 
tbemo dtm Vt•rr•m,tr-;u~lf'
pu.r D«Urf und Enk„ Citlo.t< 
tu: dl\'. lt\l."tCl T\Omtif'N~t"I· 
tung de- \\ntntta.M'f 1'an:· 
pa•n 

S I" ~ mt'f\ • Ul>C" d1t• "lcunlllRt' 
ChiboirtlcU WUM'fl w u ll"""' rur.m 
S111t cmd'. rinlut. ~ 4!1nufnm 
V11ntandsm1tch~ d et i"iiru
'Jl'•:l' l ~t>· .in t \1lrs:1t1'rno '-'f 
\\'III• n„ • \\•-rlnl"f 7.ir:~d• I : 1t 
'7•, ll'!1:l. -1~ -4 ~ :,_ \·1'1Q"1::i'nD• 
\. :"'$\ll ll \·uj.'t , \.\. t'rtnoor Wallt'ßt: 
5 T„: IUS:O:IJ „ :lt . Ka..-.rnw.an 
H:uu„JUrJ!C'r. M1cnaf'! KTrtufWir• 
k;w.or •bllc 1n Wmhr: . T„ 
rU!l!O' ~ :~1 Scnrtftluhnmr. t·i. 
n)l1 01nm„nn W"r'hrr Lind~~ 
W\.-,il::. 

D 1ir :-.t11t 11~r""~,.,m.1unc 
""'ihlv- 1rri ubn~ .s,,., :~ I! UTI 
101~~1 Vo'f'l\'1.'fl'f Vf\nt.snctm11 
cJ1t'Ol"f Spon· uqd Tumtrrwan 
Haru--\\'Jlhclm Crunll::rn1„1..-:t 
K.aJ~pn&lt'f HC'lnUCfl Ponl'K>I! 
und \\ 1lMtm k4'd«lce; 

in" 



28 „ Volles Haus" im „ Deutschen Haus" 
beim Tanzsportclub „ Holiday" 
W-YenlMW!ung *"'riesigen Zuapnich-140 Be9UCher 

\\'f'rthu. 038 mit dH Cnin· 
1l1.1n~ clM Tan:dpOftC".lubt •• tto• 
J~\.„ Wf'rthwr "M Bed.ar'b„ 
l•.k·b un Sport· und f~t
•• 11.„;bol un Stach&:~•" Wfr· 
1 .... „ ..,.~hlCllYil-1"1 wordit'n ist. 
bt.wl~ dia• gro6r tnt..,,,_. •n 

etiw sinnvolle Kolftbi.MUoo 
twismton Hobby u.NJ tft!11~1-
S:port Kh~rrm. Auch d.i~ twt· 
tro~tallutkft wu.rcko ;m~· 
sprod.en; Willi Ros.! bi.'gNnd,,.. 
tc- die iccigm~r „ndrr~ 
SporWttt-ln«i wHtnd k'h 
~ Vttelmbdtrage. 

f~~=~ ,;:~-= 

ü ber die .ver oe- und In
fo rma t ionsveranstaltung run 
28 . '3 . 1978 i 1n .ueutschen Haus 

~~~ ~~nu:·u:IG:S:'~!~ 
„ lk'llt.tcha Haus" dw-th..
fuhr1en w~naialwna. 
~ Tanua:.J w•r ..ehon U.st 

1.u k l\"ln , um dict rund 130 bis" 
l ·tn (kMJchtt und Tatwportln
u.•reA~etlt'P aw.la.ur~1.-hmtn., di• 
un 1.auft- dt"l A.bfonds noch d11r: 

d~ cT°:!~ ~ff".!~: 
~gs) wu.tde ~t toti t fMIJ:e'" 

~~~~i~i!"1i~~:=.To 
Jahn}: %0.00 Uhr GffdJ. 

=:-~kr:~· ~=rrfi1!:~ 

t"l("n„: iuMC""'-1 wurd~ckrMo-
l11•l..i.n.c. .M11m11his- iiub: rartu:'ll 
F!f•lr,:L, .:m'C!h.IM.'Öl,"f'ld i.n ~"""" 

g~.~~-~~ s;~~t. u~.,:; 
r„nnou vrnti.nd '"·mit thttm 
Jugoodh~~n Sd1WUl\I und 
Elan d10'~ktl\.,.,.nnzn-n ~ 
gms1rm. 

M•111thchk.f'i t ha.W:n. s:kh Utht 
<lUfdtT~ßdl.kMLU~J'I\. 

lnR'in.ct~~btb.nn· 
" 1 VQt(ltundl:r w ml ~ 
.... ,·utir icn& ~huncv.ber 
'' '" lnl~ am ckt kUn(tigt>n 
1°!•1b!ubtolt Et «itn• kun. auf 
.11,• l'Je•lwtauni."' und Aoflt~· 
111 :'l dt!I Vtn."ns Mn und •lft 
1lo1.r.1ul hin. dlloß d\lfth cU1 
t...inw~111f1A'l:'bot des. Clu.bt d n 
Wl""ill-nlhchH Unl~M· 

b~w. Er«i:an~kunn1).;21,00 
Uhr Cesicl.Ltch:t fts~rds lt 
(lnhabtt dn 'hm•.b~c:tic.':hemi). 

O:wa wurdet dien~ 
r:rruttg~ cu,. t"ltlc-~ 
monsmu.kan. dts T•nutudJttt 
!'ftitü:e (Gü.l.rnlloh). Mna.l.b 
NeHike und dif' •t1n1 Tan.r.· 
.sputtdub f'OfJ.lfOrrlf 'nuu .kh· 
U!f'U\ CtWb Pfftbofr stl!'Ut•n 
z.wcl Ju~md~~ vw, d1l' 
t!t:ftilt'lr S taodard- und Utt·1n.-
11nwnkan1~N;o Tam.• vorfuhr
lt'f'I, Unttr gruik.'PI lk'1fall ubn„ 
gm~. 

ARkhH~O«'\d dfomomt rif'r-
1~n g\\'C'i Senklrm-TimtpHr~ 
dct Tonu tudtot Ndlüt', daG 
m:ui li<'h. gute t.nnr.4"rildw •·•· 
htt,lc:ehtti auch mll oin('m n\lr 
eolnmah,;cm woch.-ntlJthtn 
T'raintna; =indwim 'wnn. Den 
bHuc:hem wurden drri Stan· 
d:ml· urKI l lAIN"'fPl"rib.QJ„ 
sieht Tial'V' Y011Ct'! Uhrt., d[t' 
ftwnfalb. mit Vlrl ßrif:ill • 
dlac:':ht wurdl"f1 

Tanzsportclub »Holiday« 
stellt sich Montag vor 

~u,:i~:~!~~~~ 

Mooiac. J&. AMSW: 
:o Uht., betfh .._ i.m 
•Devl.ICfMrtl.Heiö• w 
WU\btt •StU1 ltoth 
tut a1H Te.:aupon· 
ltwao• au ""J•• 
P'WMle, ... T1rn
tp0nd@J •OOllO..,• 
w ...... , 

"'"u'~„lf'm, -ui \~'ttrlehMft 
~" Oc·r Ttt,nopondub wulll!. Danach "'1.lrdf'n dw Vt'r.111'1"· 

1 Vor.-n1\"f'\CI" WtllJ RoH 
"~"' YOt' Auskl.tiftK di:s 
Al)mt:b c:k>n Wunw-h .-us. daO 
~.-~h boff~l.111.-1' uh.lmdw 6r
s ut'ht'T"Ouf.1truntJ dwr Wltfbwn· 
.uu.UHung i:u ir~m Clubtw1-
tnll und t"H"'-"" kOnlH.R m""'' "' 
111>104~"' ßt'SUi.'1 d~ T.an1.1n1-
ru"es ttnbc'hl"-'ÖI"' h 1 •••in- . ...... 

Ta:u.>.t1.ntru1. C"!Mk 
T•ruio!! <k~ &a„. 
ciWmYors~Cl.le 
)1:~0...'?•nattaJ• 

ft.IAl OH' Yneuu „:t;. Und la~Ml.11 
bcltt'"1l wtn1 
"-lbf'"•~ 
• ft'd• C111vc:bdt.-k
tNd:ict iiolon aAt\lv 
2.W •l°lltaen.m.e.-.• 
.... ~LOb«10Jfll,OtU 
W.ür A:ffad tciU a)„ '•o TeiloehJnt.m „. 
M:C!'::lod.nlclr.1.odff' 
kWlltll• 'f'tauwq:· 
..,.btoU v•mUt\1tlc.. 

Uift4 lAlOl"l'n.Hioiu~ 

vctaot\&tu.t.QC TV'd 
Gu T'• ft.Ul\K\ICI 
l"idt.Ut:. 01.11•nloh.. 
.U.11. T uu,tp0f'U.Q,•t· 
.......,,,.11 d'l'ftl(IG• 

11.nCrt'Q. WU lm 0..
relcb 0... „~ 
\d mf14bc:b tst All 
dMldl'I. Al>f:nd WV'C! 
»eh • udt 4'• Yom 
T loA&t;N)C"k)Ub ita,,i.t • 

pcrt• ~ahnlt 

Uod am t ~in· 
b4tt ti.Ctnnt • diu 
o„uunt •t>evt
actl ti' s..u.. '- w". 
Ul•t O.a rtJ dm.C.„ 
Ve~~. VM-

Stolze Bilanz bGim Tanzclub HoHolay 
t'..\us dem Stand über 100 Mitglieder 

l.ull.unftnochrn.hf"a....Hj.g" „11 u,.or'9'ffniG.igJuge1\CS..(>fK~ctl-J•hrn-..nammNntlm o.v!sctt.nHMI• 

.,,„,,,_l't 4111k •• Ei.ft(I stl}17t 0 1· 
„ >,;i.nn dt"r T:i.nuportdub •• ~!O· „.„ U\ W'1'thioraufnu..cbm; OH 

~ ~O't)•ht boc<lwotlf dfm 
_-.--:1undrt•n \'„rtut. :t~ dfm 

"' d1ut:iull~l.ahh·.;a.n111 
'„iitd„m. o.~ Ju~ntJgrUfJPI" 

··'.• tl.lS:•khrtw 31 JUn':t- S111cb · 
·„~:1'14tt"L!'f" Fn-utr !>t('tl Holt· 
1\.-..Cnmck-r und L Von:iut-ndc>.r 
• 1:-'\Phra RtM (d'l't bt!ltannthcb 
~ ... •!Ch dll't" Slf"lh"t'f1Nttor dH 

o;-.1ft11t•!c11-.n hll k'hoo bei lru
' -.-r Ckl1•{t•nhc-1t: _.\lu a;o \'lf'lt>n 
.1:'1• 1..-h nidtl R"""-t1rw.·c. . .!" 
•r.-h O.•r An":urm lanl&fX•rlbt.
r 1'.ff'rlt't \\'~r\hf'r.mf'r bnnJ{I 
,r-:;l 1"1111' c-11.-1 rro~„. aondfrn 
ll'"!l i'tl)bt4";1',C". •'14: tß dt'T Jahru
·•·· ..,„ .• mtn'"nll :tm Owr1$\ag• 
1,... ,lfl \ •('fr1n.,_luk"\\I. df"m H Ol.t"I' 
C>I 1 l 1,_bn Hau(", rur Sp,..tbt: 
·•:Tl 

·~, f.•uit>pun ch1b llolid•J' lfl 
, :.1 •Jo:tl.,. hwl~·N ?.u dkW1 
, , .• , •hlJU"1t kh 'IC'h Jluhda)'· 
(f~ ' ' •'fll".o'f "tN<\>o>f'('1lH1 .... ht:tb 

• .. .._ r-~rlali•, -""' In d« ;„. 
•• <J'1 • tlk' oll"\ "'lltld!C" \'Oft 

i-r ~·" \ \'rrlh....,.,,ni-rn urtul'N•ch 

a~ '1111.1.rdf'. Einl.J:t dtT" 
T"Anl ·tlf'\'ttl hati.n lftl'Wt'lte'"hirn 
d~ KOf'IM'qliK'ftlt'fl da.nus J::"V>· 
i;t-n S1«- • n'Öt'll :.ndtnwo M'Jt 
t=Uif'n Ml.in~ic:un.w; •~lnettn 
"1UJJ('n. bltvof ):11! bt1 , lfoJida)""" 
nc'h hl):lftd_ 

I)f'r nt\i#1!.t\UIMte- Tanr~rnrt· 
(-lub llohd..oiv \~r„1r-'11 rieb \'OI" 
alJ•m alJ c:u:1 Krt"lS c~H4Cl'T 
1JHH•chf'n. d!.t dttn Ta.nupon 
hu1div,to. bc-tnn.tr VMtl#'UdN' 
Row 1n 1J.or Vnu1Nt1l un,c iam 
D1ttllUJt.1~nd 

Jeden Montagabend Tanz 
ln tw-et •• CtowHl('hafukr~11M'", d,„,„ ..... zw. 1~1.1nc1ur*""'uh1otn, 

...,•lrd dml T.annpon an J«km 
M-0nu:u1.abcnd ''" Jtf\)Ot'n Saal dc:os 
DNiid""n H.t\l.)('S ~ tt· 
.... -~ Sc-hon jcl.tl Wird dlol! ühJ 
,.ori J$ P•"rm 1n )t'<km Ktri..• •J.f. 
tl.itt HCIC1'1~"'1.1 1bll"' fu.r du 
T>nzJ"'rtt~ht'p.o„.r Enb und 
~""-' C'('rlt( aut M\ln„l('f, ww 
abC'h fur diir Ti:ilnehmct a1\y,,._ 
vhM 

In dtr"'f'tl ~dt"ft T<11tl.•Xrt'lJoeft, 
abl:t avth tm t'anr..kreb dto.r Ju-

~endhchfn, Ul du U1nl.l'n.Khe 
Nh'HU U\l"MKhm - hoch. dal 
NtumltiilK"Ckr Sc~'ittllk"1:f'n 
habm konnwn So wun~htt' SK'h 
<'"' M1tchf'd •ffl DW'ft'l:t(ab..-r.d. 
•• Man mu&c n..,..n Ant. N:ffkrtu 
„uni..\Wn.. danut ncut )llV.111!:~ 
lto~C'l'lltt tlnlff1M koontn - VOf'• 
Slt&ndt.r P..oe.: dJo.tu „l::1nr- 1u• 
At:.hcht Tn.UU.l'lpef\ippi!- bl 
mon11.J:' nkhl dnn •• 

Alltrdtf\gS. JO hll(te Rost t"r)t.ln· 
i.md huuu. wtrdc l\lk'b do.•m 
""*'"" Atu.l'J.nn )tUt auch nut 
1t~lnt'r nt'Yt-n E1ntn1t.-•·t-fk m<,hr 
... .,.«hMi. c;,,.~.wn an tkr •:in· 
woh.nt>n-ahl Wmhc-u st>• d1ot :t„'\M 
\"Otl 118 Mltjth«'dtm .IC'ftvn •~ 
.aukrordmtlu:h bofh anz~hM . 
Maximal rtttu!«" ..-r mJt iudu mt-1\1 
ab t~ Muiil.edcn:i. n ttnl• Vor· 
~tun<krR(lff 

Jugend·Oisco und Ball 
Ccotr•u dl'm Crunduu. d.i.IS bf.1 

„1 1011d.ay„ ''Dr .au.-m ~w Cnt-lhc· 
kf'lt ltt.1'r.l')(t ~rrdru .o11. "\lli ml d.l.l 
Vcr•nru.hu~10,::nmm •rtkr 
aw.~bAut :.l•t-tl ek'm c:utm Sla:t 

mit drr Ju1•••n.d·U1"°"'h{\ Ml!t'
d1"'"" AO 0>1'1 \rr.in"t•l~\ln.( /IU 
n·c~ln\>1D1p_·n t!uu i..·tituri: ...,...,,. 
d„n 1>1ir n.d1ttl' J'°""'nd· 
n1~ltwk 11111 tm Apnl 111·1.:t"ft 
00 April 1m O-'\llsd11•n ll~u") 
#.u"'-'mm<'fl m1~ do-111 T .in • ...,tuclkl 
Nnukc- tC111-.„W11 rl-'nt \'or
:Ml1t'ndl„ II~ tl.IOnn rlfk•n tl"t.t"I· 
ma,ß•ct- Juc„nd·Tuu·„l.it'nd. dfor 
alh• '''""~"' T.ti1.v '" W,,.,1hrr 
,utthnd,.,n \OU u„, n:.chcteo ~,„. 
Ot-no t;1."Cnlt l.t•1 .,llo l!cL1\ ISlt>lft 
.).1:uball„ (•m -:i,; ~ll1) Ein 
'11>'1'11l"ll'r 0.aH "i l1" llo•tb . .t tr• 
p lan,, 

01t \'tlf) land~-.hll'n br1 _H 111-
~y„ nur .-Ul' 1wr:1 J.ilur01nMc·n.rn. 
b lt'1bt "' bc-.1 dt--t b1~,:vn ik
.cüwn~c 1, Vor;.1\l'('ndo"f' ü\ 
Wdhd.111 Ro;('.~„·UndJu~...,.„-1 „ 

•.:in Jlan.<t· W11he1m Cn.rolfi.t.1i1.·1vr 
~ X-11:»tc-m Huu-J\lrf!t•n 
Miduw•l Ah. ~f)t'!'<tl<r funttl>tt"\ 1.m 
C~lli.c-b.ahsk•<"h t ;.1„rt.rN 
Xmn..„tw-1.n. 1rn Krru- 1 Ciantff 
Kllipt und 1m IV-f'11 J Gun.1~ r 
S.-...."l.lttflf AlJt' d1•1 Spn.,.br;r „,nd 
wikö ,..mck<nchdw • 4't1:,,:hrdu
dn Ho:1d4)'-\ 'oßt.andn 

la'4.U1t CrvPfN~ 
1-~i.1wi, zt Uhr G+
•llscft•ft.tJIN:u. J 
(A.o.l•.O•~r, T•l.UM'i'i· 
~ an Ton.•ncn.ru
len1n~· Ml:Mi tn.lln• 
.l\lft.ftlUU'Hft) :_t U~ 
O~ti.1Utreut; 
Cl4b1bl': YGC T•tu• 
•pona o„lM"two• 

N 1t d•_t tl«un T ai:u. 
Mud-. N•ltU<t AA• ,._ 
lt•.IJlt!ri T•Uk.11nno 
C \M'l.a P'tttbo"fl durl
t• CletTSC •Koboe, • 
WN\ber em„o rvt• n 
Ort!'! J•UC hl~C. 
de-1:1111 tJe •'-otYl«n t 
'Ihn AUIOU4UA1 .~, 
TllaJ.l• hr•nD ac ott 
A~\UICMCb.U.. 
Opiu.„H•4'1dl 1111 
flam1Nr1 als lAbr· • ....--..i. 



Tel\tW\rwm ~ f~lt bll def -P~ Mol'llftllblMlmGn:hoi..0.U~Halill·inW..,,.., 
dW ~ btl 0. w.Jbfqt~ ~ '°'°' + 

Tanzsportclub »Holiday« stellte 
sich der Öffentlichkeit vor 
lnltl•tor•n woll•n Arbeit •I• • 9f>O'lllch„ Angebot• ve..i.nden wlaaen 

M'rl"Otll'f ,...,.,, W11l tMn flM.t -...lt..:n S.p ,aau-..., Aertte ac::h tkr •f'h!VÜf\C• "ntn dt!n VC'ftl~ ~ 
.-hf'nba., dann "'- cl4rr Tal.U ~ Im def~ren Sinti~ - Sl..clt Wtrt~ in ZUllamMt'NrlM-it mit tk-r T9n.r:• 
Wt!ltbc\ff~: Orpb..W .,,.,,.lt e- Hfa Wtrumf'n\ .o ~h~de Neildt• tO"tenJoh) mit 9!ll'IC'r Wrrt,..,.. und 
he-rrlU:h. ~a ,..tbtlt Mum.e und Sten\ofo .w l•nttn ln!onn:.ticm!lvt"AMtli~lh•n1 im G••lboi •OW-ttcfwa 
bc-«•""'""-lkr 1'an1; alt A1ud.ruck d(!r L.t'bea..r~ ll•us• dff OUe>ntJkbkell YW. Vt1nltundt!:r Willi ft~ 
ba\ Im 84K'h\lll und tinckm (kor Cet!Ch1«'htn vom ~uttrte l.f'Jllet10.bf'r &!:M W"&STf'ALEN·Dl.ATT 
Allntum bU lb di• Cf'CC"nW'ilf1 .u~ HlOC A n.&M'h\lno• 
kniH Vtt1on'n. 1obwoi~ Art. Fonn und fth)"\h.mus „'11'i;r w;ntendwick'n uns V(ll!l f'lncr TanUC:h\11• KttOrl 
unmf'r ~I"' d11tdt dlt' ~·W~ ~ ....-prlu(\ dadurch, ~ wir unMrd' Vitrelnam1'.&lt~m 1u:1n 
wu~ Al11.,ortüehnM«•bM....Ulde:rU.W• M.her ab~ 1(1;1.....-J"*l e1ft anb~.en. tc'ICldf'm 
tle\I 1# t.Abr:n 1rr11(t"M Tanupon.c:kib eHoUdl)'• UuMl1\ rin. langt! Mitcßecbcibatt mit dtr ~liOn 
M!.'ine Atbf!H \"'l!ntAl)d111n ... ~ Am Mont•••be-nd von Hobby und Fntli:ir:iupon ennödk'l~· 

Rund JIO ~l'I w!U"d. i~ 
lcomme:r&. nlfelllkhlJkh rin Zei· 
etwn ror ~Cf't hHetttM •m 
finupon und el.ne 11uqn"kh
nett' Werbun.i, WIJU R.- dankt• 
m fclnem Cn..lJwon für Mn p• 
1~ ßf!'su<:h. dtl'r ihn U~n-uchl l'. 
und tnlon'niene 1Utt1Chltcl:IC'nd 
Ubet tut•. z...,-«kC! und Aufp~n 
~ fift:l;aJK!rtdW. ·liOlicki'f
•Werthcr e. Y. 
M• MI dtt Auu....ric sew ... 

tien. eo dtt Vurauz.-~. dd et. Im 
Sportan,ef.'bo4. der Stad' W n1.btt 
und ~r v~~ine ooe flne Lük„ 
b: geb«, dit' man orUftAh tm Rab
rrwo «Inn Lan1;c.1ti~botH tml"'°" waoHe. Dn Vt'rtlft., ckr 
bettlta 40 MHcJie<ler ~blt. dOrlte 
•ut Grund der 5'1l.ti RefOfWUU 
dl.-tMr wf':rbewirk»llMln Vtnn.-
sta.ltunc t:tM •vscttck:hneU 
Onmdb.J.e vnd ,,,.,t. ltt'ue tAit• 
Clk!dctr „tund<-n habt::n. lm Rah
men der vorüurl&:dl Oruppendn
ttiluna (•ssi.nd em~~ft!'
kttY 1 hlr klt:an~r und FC>t'\&~4 
ldl.rittf!t.le mU F.r&Jn.r_unpt:ufM'fl. 
~ C•sclbdd.tl*rTi. t1 tvr 
ll'lobabctr' ~ TllftUPONbnkbeas 
\~eb,} .,.,.,J'd f'lA •Tan.ut"· 
dh1nh im S t•nda.rd· uad Llllf'll».
l'l'l"nkln~n Rh)'thmw tur An· 
flncer und Tuntlert.lni«r :al\t:e· 
OOteß. 1;, 1lnd ni:i:elmltß!g:" -r.ru· 

a~nde, aa.th· und r:.t'hkundice 
tktnNUJlC dft T~n&tn.1.NflCI 
d'W'Ch die Uj.llhl'il:~ Tan.dehrerin 
CU;ebrl r.::n:hofl \'Om 'hnutudio 
NeUUt.- und ni.tUrhch ,epflt:ici. 
c;f'R:Wlkf':it tH-lm C""mutlit:hcn 
ßcia.'lmm„~ln lm Tt.tinlnlt\.IM.al 
• 0.-ulM.:h.., ltaw· ,..,rcec~h.-n 

0» AnA·d>Ut plt für all"' A.her
t lkl:uwn. Klnder • b leC'ht Jabrt'n 
lel1nnen ebeMD 1m Erl~f'O d('r 
Rbyth.tiuC dJ• Cnindlll,en tQr di• 
fl'Jtlm "hnutl\rtll• ttkfl'C'ft. w1f' 
~ •b M tlcb In\ RaJ1imn1 
·Ta.ru fllr be:\•l\e 8Urcer• -.Vder 
jv"C NhJen dllr'frn 

NaC'.b dtt BClc:ruß\.lnJC \"Oft MON· 
)U N"1tzlt• :u>14Ctf'.n ~'"""' JUr\llC! 
P••rt: kurt.~ A11t.Studttr aw. d('m 
Tni.lnln.CJprocramm. ZuN»Ch.lt Im 
Stand•n.l(llr0ftrlkn1m (li1na»m"' 
W.abf!r, T•UICC. \.l f'll1 Qu1ckat"Jl t. 
dAnn dJ'° ble,~mf'ruc.ti'tth"n 
T1.nu 1R1.1mtia. Cha-cha u:nd 
Jl\''11;1 

N..c:h diö4>n Dutnt<tun.cen 
W\Otd"n d~.- 8"1;1C'lk'1' &.1t'kh tm 
T1uv„11t~tw:n t:Lnbell'.ll1tet1, ,„. 
cko1n JIM' ttul T:an.dd1ruin ClM>lll 
V"rchoft 1he ••ßlen Sthtnt•· dH 
Nm1;pbö e:tnubtit1\. Sp:iter t•I..&· 
lf'n nDCh P.ini.i:tt Turrue.rtal'l.&paa1• 
dl"! •hoMo S4"huh:. d~ T:inupc>r· 

··~ 
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über die #erbe- unc 
Informationsveranstaltuni 
a:n 28 . 9 . 1978 



Ncl'l·Stc»Sh<>W !Ms 
T~tiehen •vs 

e1el\11'0f\ISC.Mt1 SPN· 
tef'~~ •n N.O.I· 
scnwaoel'I .st.ne O••~· 
ll:19k.o1I 1e11ot• Die 

30 

w.„,,.r(c""r> t•l'lt'QfO-
h l allzrlW\llOIT'llteinem 
0vtortc:1iM1 der Moc»-
1...u• dH ·~9'M9fntn 
Jat"'t11o11'1dtns _,, am 
WO<.ihlntnOe CH HOhe
CNN.1 dH YOm Tanz· 
w>Ort<;lub -~'f" 
w,„,ne, VMnstaAe1en 
"-... ~•!1$. Eli Pa1re der 
W INSl<lhf1' f W\l.Sd'11o1le 
-.. 1:•fi Cf:fPlOn)!nf'~-" 

·Ol)M 1o1nc1 ~s Jv· 
~l'Clll·D1S""" lUIT'I 
heutigen OIKO.F"l'f•$ollf 
E1t1•il Ausbl•Oll 0.l' .„ 
OJI ' J;al'tr 2020 W:t!J!•n 
d-OT~, .is1„e1M!'I 
~rftlit PfOQtaM'""°' ltn 
tnien$(1'11t(hfn Aobc,ntf' 
im "JlrONiuiot!-lOOk 
jhnl\s' .11ul O•• TV1:l•.i· 
C:f\oC .t.elloti\fot-ft Qi'• „ .... 

hN·B~ ·ll'le St1-11r• 
1Qn$• SOl'O!e !Ur dlCI l'IO
l tflO ~ll.a~ Un!et· 
f'l:al1ul'IQ w.mrel'ld 4'@1 
ver.::iMCa11~. cter&n 

Plal'IUf'IQ UM 0.,sal'ttlet> 

• ... bei einem .orei tensport- 'l'anztu rni et 
in Münster 

"'""' "'~~:vno'°ei' ri::~.; c:~~~; V(ll'I 

Mit w eichen Knien=vor den Richter 
Erfolgreiche Mitglieder des Tanzsportclubs • Holiday• - Viermal Goldstar 

Wc-n htr •Wßt Zy dtn l'loht„ 
j)U tUlt~n ,:~$ '/~tl:'ISltO<tr'l.S :l":\ TSC 
Ho;.Ka\' ':.ll'll'rU'u.•r i..-~rt .;:i:.it •n· 
.:„,._.:~ .::e "'::u:~ai .Jht!!<:~ Jl~t ::";n. 
c..-:1oeC' :\en.-nrrtt!. .itt ~-t.OC!'len 
r„n.:.-.o~:.::-... ·:-.• 

!:>ie: 7~Jl:".1.-':Ci:!e1~ ~n.:-.r1c~~t 
:'•n.u,1-.11.rir Jf'> Worr.::.tar.C't C~.i11c 
m.it·:u" i1c~ ... ·111!d~: oc-.:.:.u:..t, a nn 
·~ ~m..:: 11.in.:m u~ ?:'-Jit..l'l'l :\Jt ~:u. 
~:.k':':~ !J:i~b.:~:c:-:..-n :u :;..rst~· 
„ .• ~ $) .iOWt\'~«'n •.,,1 J\! C':.:ot. 
.r.:~.._.t\' :u:' '; retr~:::.::-:;; )~f d:'-" 
: 1r.,:,;,c-:_\';..: :-~.oicr.„n:":":1t !Jnin-:c~~ 
ut::„:"e 7'lt:::::.:u ::.::::(l„r,. ;:'!\ JJ'l" 

f „.JJrc~1;, : •• :.;,~~~::.t1: .i n41 .ir.o 

::.~.:.~~~1~:~;.;~~~~;a~~~~ 
„~ .;ö l\'i .!~::„·.,.~11..ra1~t:;·u.„m1ts• 
J.'1::1 ~ !t!" :.'>!'(!1f.1r:i .:ipu!"th.,u;, 

•c!ll -c.~~!C'r Zt1: ;:.:: 'o';ir:ui:'Jnl( 
!\•:-: 't.: r~f' :11":!(>: 3.iur':'! :i :.·n 
.„~.:"1.:-~r,..,.r. W-x:-.v~ ~ ... ;.r ..:~'" .:tt· 
::.·.~: -:.. :..1~ -.r.J:7.,•r;~n.;c;-,„ 7 „:i.:\' 
~:!ol.1 $t„r.l~r> l;):'l.:4! -';'ltttl ll'::UU.J• 
-o::r:. :„ ·.~:t"1l'lc:~ 1:\0 ~\':::!1("1'! 

":...-.e: S"'!'"'~r.~~t~!'.t~r ~ft Y\"f ?;;,i . 
;~:::;. •vr:.·.1~"\,~n~ 

~;:::.~ ~-~~~~~~~ :r::._o;:~..,ff~:~~: 

fl :n du.n:n'-~( bren6l!tt'> ;c.:r.c ~ 
d;ann !\lr PNr:mic: tm T:tnua;al 
ci\ir.:t i1C":-t +.,,·ot1J1 ra;: on ?~.;ar t!C'· 
!'\:ieen. u.u vo" ?'~t.: Se.c~! •t\'tr· 
~uncnic:h:(!: a~s 31.r~! ... A• ~"'tr· 
~-t 'J.r.a „·un r:-.s1::itr„"I ~"-l C!nt.e 
.:".1\Wr.I knU:!C'!'I :oeoou:~.o:-: · ·uroe. 
Ow ~:f T.aiA:;>urit u.n.::ien :a)t ~ou 
.:a<:c:n.\forti."tl"•+O:t":\t:..i::i.!J :l i,,:hr 
v•rlitii .US .~~ttr Pi..: J.e:: S.4L 
AC-Cf .u!lf' •.at;t:i •i pM;::;ai~„ ,„ 
t.J.aJ ;!'n .\!!jcl'>Ju.lS :!.;ann 1 ·:er~.~ 
:e::.:.rr W.f.h R.h~ "°'"'<.'rlJ ..::• 7.at:.!• 

~~~~:c~~;t~;, ]:?;~~~~:'ll'~J: 
":J:".CJ11h'M (Of'l:": :lf' :'•.;t :..-:: :li';· 

~:iu1o~otn Ab-IJ.uf <Jf'r T~n.:.aou-1· 
~!"Anaon11h:r-.c ::a:;e- :'J\'öt Soor-· 
N'll'": H.1r.-s· W1l~•1m C n.ie.1t.tmt-:'l!t 
.;eso:~ 

rf~t -:1 :e ~ri<.•l111~1Cl'l"'!I A!J~IC::.,.,. 
:-.;-1"\ tr:.f'~ 8«'f\u: H:ir.~ J14:-.:-e~ 
.mc ! !C!m~~ar.t H.-ree":-. ;t„:n:w.~ 
..;r;a ~l.Ul(n!l ~.;>t!-:•rr.C'_:...tt, .\''ll'm.-r 
Jr.d '°~na:1e,1 Brur:I!. ;,,.-tn >M 
,\l.imtt:...:1,:totnt')'""~ 

SUbtr. fr~i'"..:lm u::u Eh!abe~": 
'Nmu-1, 1tu.uu;f _;r.J l•Jtutlr.:. r~;a:i . 
.o. Fr~nr.~:\ .;i.i 1 ·!~1,1 :A H„1t 

mJ.r.n. O:e;irr U:ncDlarJOl ~1.1Uhe1' 
t:i.-c!'I <.'~ tr..k.:a Steht, U.rt; ?b.m 
>:-i J:-.d A;,cdu:.t drt~.t. 7:-:of'l'l.a 
S.r.!\ 'J."~d ~uMr..::1t M~'>f!t , •;ur'l~•·'f 
.1 :-.<1 ,\:::-,<f.~ :.,. K..iJ.~. ·A·„~>r~ „:i J 
::J1tl, St~."'.!Ce, :> .... :.,.r -1flC :.ta.: .. ~ 
aU.>c-it, Oi.ttot ..o:-.4 ::t.,,..,.·r.'.:in•· 
:li>t::r'l.mt:. H.l:i>'A\lht1m „,r:J S-, 
tt:-:d Cr.1r:x<"r:-~1t: . Ht!~:t .;,1 
>lar.u~.·~ !\.ron>c~i:-~ H1tir.:i;.r.J Hr. 
.u C::t:'I- K'.;tlOS .:-;u Rvn.1h: '.'..' •• 
"':t':'l _;,,.:::.-: •;:-~ :\.:.c: K.1p,. : !. :
~:-.d X ;,t;;i".: ',\',aj~~"l.:'"..GUt H .11 
:. „: :~·"l _.::,: H.: :!•~„~ :i..t~ :.,-: 

-t"~~,!~~~~~ ~·n~· ~:'.;~~~v;~;1~~ 
.<r:. tj(.ka:o .U"...t !il':~ !-:ci~r 
C1Jr.tt-r md ).far.:t-tt 5"--'0>:"': 

'.!o:iaci, : ~~~!lt:'r ::.c:M. l• 
Vt't~~e~:„r-~~1n1:'l.;: "'""(l'n :k . .: 
.;~.m.: .lt"l 7!".!ill'U:':..; •J,1oe.i1) ~:.I J.< 
~„!':r~"""'W :~ S.·:: .... ll'r,,..:'l :":~:J1 
•u:i,:\~-~ •:v: or„c:~:~.;i!)<)rt!':.;11 
.e x •.. .: :: t s~!'.„~ :•.J :.f't'I .Jo• 
.cc.1;ir.ttt'I :':u.t..:!'li.oi:,..1t••:'l •:•t~ 

::;· ·~~·;~.~g. .... ~ 3~~:!~;~ :~~ 
aw :;;:r ..,;.;,;...;.:i.11„ ~·Jl .;.:':"

:.~~IJ~'. , ,_· :1: :' !:.~::'.::'°„.., \.1\ o•r. ~ iC'.A r 

Di e "d(> li J ay- 1.-t„ . u<.~- .:.'(}-".1P·:. Lion 11 oci.,1 ;-.a i 
rlall 1980 . 

~er halte 5aa1 :i11eb leer 

zum Hollday-Malball hätten 
ruhig mehr kommen können ... 
Z..;r.tM;i~„•~eC<lf · 1r:· 

~e:uc;;""QioC.);. .... i'\.w~ 

'Vl'lttQtJn /OfSIC-~Cf\ N llb 
;;0$olt :)!'Tl IO(:'"!!'.e<'l •.(~"1.· 

NQCtt-_~ f'l$ ~.i; :eui. 
scne-sH.ius ~~ 

':tlS :il'$t ~ - ;iinz_soo,i. 
U/"<Mt ..,,f'lm M•r'~ ,!,,1.;ft.'\.0.1-.1 

~r.m "lalbStunQC(t.>n .5hew !tf 

E~ .;0$ 511.ICfCS "t~U>-'lf 
Jtß Gut~ion S.. :~"" 
7.)f'llO ;er 'et°1e'lltl<:~ 

L!af Nill !et ;r~ i„<11 
:es :eus$Cl"en ...,,~ 

-;erl\dO !'Jf -;11t!e ;eh,.11t -~ 
,1tf1ns:.:u!'!< ~.Jnen ,.,„.~"' ~· 
'"" ;tC"'1t1' ~~!IQl"l;yu lUCI\ 
Jbet !14 .;i'"°CJft"let" ":lflav:s 
lefC:ei,1.,en:act' 11iefl°'ic"lt 1~$ 

'i:.' • QC."'ICatan .:atbl'l"!~Defl 
J.oenc .;or ..,.,.l\a1Ve,cttn .:'J 
~ ::e•..eOltr ::ff.-.tto.s: 
.tll'l("~aoen '\otne '""" -~"O 
::!! i0mll"lllt1C'\en '"'tn'!Oct11u· 

S:irxnel'I ~ · ievlfil " ·on ~~s ~Ot!ne1 SC'>!''*=-i r 
„nqin~•«"· {Q5t\lfr~ '.:;.er .>~ ... "Vlef}Jl!r N~st .."1;if}„:e 

:""""'' - ftl ces k~5 ~· ;an: ::em M~" „..,.,.,:-„..,. 
;nu94tt' .:11 ~ >e ':'ie'~:~ :oot 1~:):.e :.e1m \lo'!C.:MI ,„„ 
:~na -""lt 3M,1Qf'I; ws ~;tv >ei~ 1M:n :~n~ 

'3oi!<'lol..J"! .hll'$C~!o.t .::c . JV'" '"' C/"1 l'!!'Ce<'Oo:tf\ 



"Schwei n muß r:ian haben " 
( Gastgebereh epaar Kaase) 

31 
. . . . nach einem '.3rei tensport
'!' :mzturnier in MU'\ster 

~cheunenfete auf dem 
Hof Kaase, Nordholz 13 
- 27 • 9 • 1980 -

"Singende Troubadure" 
(H . :/, Grünkemeier; {/. Rose) 



Gold-Abzeichen bei Holiday (Werther) 32 
Ein Jahr Training: 

25 Paare stellten 
'8'f .;r. A 

~ ... ' t" .. -~ .. ~ ;,' . 
~ 

sich dem Tanz-Examen 
Vt' « r l b • r tlol&)„ )fü ._IMr CJ04k• Spanff'rkt.1-Pa.rty auf Sd1Jel 

Urtndw. kclllc dtt bnbportdub „ll..tid.a1·· -ffinf'n f'iniihti.:H Ge
biatUU•C •• Woth.tMt141f: fda~ ll..\LIXll KRt:J'S l:ll.ATr b"-rltht.-te 
cbrGb.rJ. Okr tGG C.ht~ luit1rn „&~h d.uu ein,cflu11d l!A, 11.rlit W_d,r, 
~"Mr Cl11b 1'r•rhte n •l"'o h1 dff lt\l.rua 1..cU ~i:•ö ~le:lwn!!> 10.il 
i!M-r IH :\füclWde-r. D"k .o.Celu tti.Li.n:i l'"-ht t.kh~rlkh '''* ei.-• ptt>• T•;:J 
.„1 .4u..„„., ...... „„ n ...... ;u,„„c-o .,._ <;„„..,...,... •uwt 1. ""'"'h~.i„. d,,,. 
t.':luh~. Wi m lla""· •u.riidt. 

1 V: 

Aulltt dl'r or~aniJ;<1:loruc~n 
Lt--U\ung v.·u,,,. abM- auch ~ts 
b~PQrllic:h "" \iiNiC"hH~ 
Pt-Mu-m gri,'lilt<l O:.\'<Jn lf1:le dt~ 
Abnahm!!' d.r• Tan%Sporubnri
~h._1\S ~m llf, Oktcibi-r IM • .O....t· 
tc:htn 1-taUI„ In Wcttlwr lAUgnu 
•li NM"hluiuinrnt'ht •btNt~l.Mm 
J.,hr 'r".lnunminat J1cll14-n ~1dl 
~l "1\S 2.S Pa.in" <kt C.\l.d· und 
lltünU1)fV.f"nl! 

Untf!'r ckon ~Ml1J<'.:b..a Autt.-n df'S 
W1"ttu~!<pnlff'rs Rtt'hh'r a\ß 81"°' 
ldPld wld t.fon1k.:l Nt'1t.tltit vom 
Thn;u1udJe> N'ritt.ltt>, GUtt"r.s~h.. 

und dmt T•n&tra1twt-Ebroutdtt 

Clut.. „Hollday"', Dt-U~f und r.n„ 
lt.t Cu kill aUI" MUN,~. ~th•n d1'° 
Taru:pHn· lur d1«' 8run1~PN/un:I( 
"'''"'"· hlr die Cu&dpnaru.:n,i k"Chl 
T1uu~ nal.'h tr~ Wa.bl z;u 11b9ol· 
-v•rrm. O;abd ..urdm 'hilu. Kar
~h;altuna utwl ~larbHt ib dtt 
1\mk~·,,,,'11.W\I belloadtn ~ 
1ucbid1titt1. 

üd d~r Pru!unc inxte )in·n.b 
nur f'ln r>ur •Uf dtm Partt.~"· 10 
d.lD du .• Prulu.np-Ll.D\pt"n1„ 
b.."f'' an dJt.-.m Abmd \'fttt.pr~ 
ch(l'ft(f groG war~ Ot-nnoch-. a.lhtt!i 
l'.aAre ~R$ln('rt"'D Ub.on~u.„ 
~ Ihr K(Jn.nton und 1:P!'1f'ft. was 

a.llftalotun L.au/tode'l'Wf'I~ 

~~=~~~~~~ 
k'hnMdm .Ut.'rhnz:Po"n w\od iU-r 
~'ttb da Tanuport41bzdc:.Mna 
1pncht r:uck-ich fur d1~ f,uihltun„ 
d~ wKI .solide Ttalnu:1curbf"1t 

~~,~~~::und ~b-
fuNv.na dtt ~m.tm Vmansttl-

::::'~~t!:~:::=:-~ 
Crun1temt'1r'f', d" t:1nt!e1i ntlburi~ 
low>n Ablaut J~ Abdld~ l;al'll.ft
H~tt!.. Dlill' O~nd111nic ~ Ab„ 
Vl'!lehrea fo.od un ftofUichtn Rat... 

mft'I dd „~rtstap-htty"' am 
WMhmt'ftdf' im Haus Brind1• 
.Ual.L 

Hin die Namien der tttol.,...;.
t'hdl T:uup„tt. 01~ Cöl.4-PN
f\lt\fl •bfolvitof1tft: Wilhf:fm und 
Edililtnud ~tt. Gm:! und 
llttdi Hobmp, Gun•~ und Mar„ 
tt«"t Sff'AWltt \lnd \YUh und 
Anrw.u„Knu. 

Dte Bmue-PnJJu.nc bnu:ndtn 
Jört HamJM!I und Anfrl~lika Httbs1, 
).f.atthtu Titbl und Al'lft4'b lbrth. 
TbomJu ibrth und Sulanne ).koy«, 
l:ric.h u.nd Enka St Ohr. Alfm:t vl'ld 

ChristA Wutkler. Rudi und Ha.nna 
t"nnk4!, f'rif!dhdm und f!Usabeth 
W1t1ltt, tttrlwn und Ma,.,..l 
l\.r'ONbdn. HanJ und Wa11nmd 
Walkmhom. F'licd:rich und Ur
.ula 1-tdtmann, Ec1'dlard Hartei 
und Urwla Yogd. O\cttr und 
M~ ~tauht-ts, CUnt,.,. und 
lkldi Kaps. llunt--Wllbl-lm und 

Sl,c;nd Griibltttnricr, Kl•wi~F'r. 
Wld Rm.att: W1u.n.n. Wnntt und 
Edith Stetnkf', 01.rt~r und MarUn 
Rl!KN, n....-„_. ""~ B~Ni.'lt 
Fl<rthNM, llritu und H~,11 Cr'· 
f4'. GUn.ltt und ~h.'. ~. 
Aloyl 1.1nd Unul• Wl"jtf:'nl"t. 

Tanzsportclub Holi_day lädt zur how 
Wertk'r. 0.r )b•·8411 dH 

T.a.n.tlportdubs f:fob~ 'i\'cnJ'ltr, 
dtt atn $.lm•l.aC c3. l , ICJl UITI ~00 
IJhr un ~~l'lien Kaui: tn Wer. 
lher 1c.attrU'Kk-t. Nt W"IC'<il"t nn~ 
~ce Atttakaef\tn auttu .... 't!ütta. 
lm "'"rca.n a~r..e:n Jahr bet:j!U\.er· 
tlm die Standard- und l.at1r111.une
nJQruschcn Sc:haul..\n..te d"'i l'n1· 
~lw~Ci.rke dlli! Sducrwr. 
ßf'urr IJ~.JHl~n )l;a1•8aU \ll~· 
hvn T~onnal.ionen l:w1m v"'~n· 
ftalttnd~n C:ub UTI ~htU1•tpun1>L 

01" „F1.>·mc RDC'k n Rollen"". 
f!ll'C' Ro<-k·n Rod :-·orm,a,tion de\ 
TS s„11;.ke 1$ -4 T.11nz.·pHtl!' I. wvd 
:unaehn dernonstr.c .m. J;aa m11n 
bi•un T.;a.niirn nK'.ht n•u „ut 11w.rn 
. .Boaotn der Tal.PCti..-n • - .-pr.c:n 
?ullll!ill\uSbodiM - b'"'bltn tnuA.. 
t:uw %«non.:• Pomuu AArr>o.uk 
.si t<'.non daboa. w•nn \i:" .f\lnlil•n 
Ovnt!n von dl':n m;annller:ll'n 
fluek 'n Rolld'n dW't'h dw Lut\ Ct!-
wu~ ~reM. lO ~~ OUJ'len 
nnd .-. dJ" deor Cruooit .„ttoy•J 
F-uc1.rumon ... a.ncet\Oft't• und liJ<I:' 

ane Mod~·t"ormauon darb••· 
~n. 

Es wttd aucb ~int (arbfflODe.li· 
~1c- S.Che' Und .NS11.l,;,IJc:n obt e1 
:'U.r dJe VttaNial\W'CSt.lnUC~ 

,lf'.nUt:end Getcct:~it.. d.a• T~· 
bottn lU .chW\n~ F\11 d„ ni=.h· 
u~ mw:i.k.atixrw Sumrm.1nc W\rd 
d1eo &!ckumer Tan:...showll•oeU. 
„TheShart0n.1„10r~. '1Je).tod1r· 
riuondnAMtldsb~:.n~· 
ten Ha.nde.n von GiJ.:nb-ot ~'11:1\.:j(..

":'S :-:~UX••· Ael'H T.tni~ d.es 
C'!ubt werck!n SICl1 beun )1.ü·Ball 
mit <!'ttw>r RwnDfil. .. rorrn.auQn der 
Ofr~ntlkl'\kcm ~rstci!en :>&1\!t 
in.irde .n ~eon \o"ff'C>.tu.~"'11 '\'o• 

C'!Wn trut dem Tr.r.ltW.'fl!h111PMJ" n10cslitrUPQl!n ab I!> 30 Uhr lCrup. 
Clrite . ....ea U"&U\k!t\o Eln 1Jmf.ulC· ~ Pt! l: Fbtt~~ und lna•· 
t'tiC'hö P:ocnmm \'.f'WVtet USO bt'r d~s T;UU..a.bb::.c-rwc.s, Gruppe: 
d~ ßf:sud'l«l''\IJMS dWjeru.(.t:n, d;e ll YO~Cfl<Mttt:nit U.nd lruwlbtt 
bt1hc!t ~C w-u.-:n. '4.>ll ti:-n dn T.anabute:hfonJ.. CMJp~ Ul; 
ma.I M d1ekm Ahffld ~tm C?ub lnNl>er '.'O(I Ta.n.ubte•ct•..e~) In 
..:unschau"n"') !:1n J\ommtm der C~utJttet „~*""" H~us„ 
lohnt Slch1 Cbn,i,:NU. Elnu·nts.kar· 11~u •• 
tl'n .sinc:t bcL H. 'N Cnu:ktm~l!'r w,~r ~lt ~"Otlko1,.,m(.aff 

und WtW R.off w.d .n de Abd'ld· .T~„ llt. hat !W'IXhSt die-
ku.- ,..rnaltJlch_ :O.h„,bchkc:u„ ~ c1m:m vom Tll.CU;• 

Wen,ndtt eme odttandt'n'.SK'h "ud10N~1UkeinW~rthll':r.anl(~ 
~r rot d.i.t C1ub.atbt!Jt tnt.-n-•· t~Mn TJ.Nkul'$ !'ür AN'~w ~ 
s.wnn toUl(". dartn .-t~Mn ihm - w„us ..:Ji.t-n~'-3.U "b :0 lO t;h.t; 
nM"h: nur an .SJekm Ablrnd - """ t~ll:unenmen tnt~~1en lt6n· 
\'ontandJm.i.U:,lwdu ~ :ur tn· Mn sM:h b.:1 H. 'N. Gn&nhmPUtr 
(On'l'l<JUOn tu.r 'lerfU(Un.&. Du uifofTruenm ur.d tw "'LN:m X.ar• 
Trauunc Qncil!i rnaouigs 111 3 Tr.a.i- ..l.ntt'W!'lden.. 

t :ine fot Urhf' Polonai„.., durch dil" Kiu...., dt:~ llau~ ,·er•inlt: d ie \i~·lo·n 
lkto"<hf'r dn )bi.1).1111(',: von „llofül.1,Y" uttd lt:it:' • df'n Gi~lttl \ v11 

•u&ortuilb, d.ß m:an aurh in W o'rlhcr • .IKhtt:m ßilU'(t:" 1;tdl..:,~ f°"f'„tf' 
IU ft.i«tt \ '(htt:hl. 



i-._ Vereine stellen sich vor -

Verein Im Aufwind: 

Ein »Sportdefizit« 
wurde jetzt behoben 
Erst 1971 ve11rOndel: bereite 133 Mllgtleder 

w.,,„. r ~o .• ~„. Kumb• •" .,,,,,._.._saauu. ""' 
, • ._. Na.dtt ••••• „1u .„„lul.bd•• A•rtw.l•tvac ••• Tit..a {•·•-••dt aldtt &I• p.-e MM11U. fie -•t•p I• S-...1 •er 
a„t.Ult. •Oe:•l.tdwti II•-· itr'llll9't- U•• ,...„ Je:4n 
AllH-1 '"-llie• _.„ •-• I• ~•rtU Hf ft• hßrit.. 
iU•. ••• M w.ti•• •M , . ...._. ....-M D•- .... Hunt-. 
„„•01-tl~rft•Ta._~.u„1...,„werüin•.V„ 

fe:, "''' Aht.&H •• 4ea MC'. J6•pl- 1'e:ttl.e.• I• Wntlle, 
d .hlL Ge&Tl ... •4. w•f'de " ... t . ,_. verca•P••• Ja.a-rHt 
wealce: M• aete •pilef', IM Olftt_..-r, ei.Jt11tt11irrf'llt1.U ~. v. U~tltM\isc~ TMH IOwt.e U~ •l•l'lefl 1M1i1n T~ndull> ··~·W"'1ite'I 
MllCllf!f•r. klH A•fWlt1tidlWlitkl .... 1lt4'! f~ tlA •,.riftL iNldlll'I ~Mlff'. 0.T~~5!"d immff ~OC'hMf""1 ~ ' °"°"; Uilob!N•lalaty 

l hU C•k# ,.191, ._.. „ 0t"'Ktfl ..,,„ o-. ...,,..._.., ....-Juo~"PfA' fAMn ~ "*"'' bltln r,-..,... ...,.. ,...,..„"'"" .a-.t ... fl'ON.ag>t 11911.- •_,.VIII ll-JO Vtv %\1"' T.,u liM ..O.U~ t ta.ilt;-._ 

Tanzclub „Holiday" und 
Häger Verein neu in 
Stadtsportring Werther 
Wieder Ferienspiele und Spor1abzelchen·Akllon 

Wrr1h„r llhlO. l1U.....-..~ 'ut tln· 
11oll1 1U hi._bf·n Mhl-1fl' t.tth 11'1 

Wt'Ube·r et. f St~lh."fof\""'h t VUl'I 
:-.1.11ltd1wktl'>! .H.i•mtu.:d lhlbrink, 
\\'1ll'l~hn kow runtl„n.t d('f : 
~l • .nn dl"r \'1•rw„lhm1it Im H.a.tholu"' 
ht•• d11 !:ul ... "\lftl( °"'' ht.dbplu1-

\~:~::r:::.''7:;:.~~ d~~"'::~~·.: 
HHbd.a.r-Vcmultt•ndl'ftl '.11'1lht-lm 
K1.w Ott T11ntJ>p!-•rtdub 1..1hlt 
r.~l\-""°mh 1J.J Ml\Clledf'r,Hl•l 
vn1„rh·1U i·n l"1fk' JU.~·Gruppc 
und dl'fl ;.:rw.ic.htMt-onlcrC'Ue llUt 
r\r.ran~. fontt~Ulf'flit' und 
1„n.()pe>rtabtt·tdl.mtt'ICC1"I 

Ab i "A'tiL• Ntuondnah.rn• .na.l:ld 
dt<r .• Vl"tf'U'I tut J~l:"f'ld· und Er· 
~·„<h~nenb1ld1U1M, lla,1itl"f „ V " 
.tn Auch d1-.1 Vt'rt"Cß. dr-r Vlrt• 
td\.n ri.tuglil!Ol"r uhlt und u „ d"'n 
Völbt•n.i. und diu Vofä')' bitll• 
~pwlHI in H•i:c-r pul)'ll:t.nor m„. 
eht.-t'I wdl wurdfl' m d...-n Su1Jt· 
·;'" rl:n1;Jt.i1Uf;vnuMmni 

n)ij.T> \ 'or ••in,m Jahr nodi ab 
„ b!Ul)Ul\l!rt :O.:• l.lllnJ" uf?4 Abee· 
„nd\rt d.·r \'...,,. a ltUf'ili IJ"I WU IN 
d1unuJ "1h ß,,..,:tu~ rtne. ~l:t"'" 
nirn \'1•r. !1" tnlt \'On dtof- Par\1(" 
Uo.:bnn\h~ ~l W1UwlQI fhN' 

1n \\'wttwr til!"n T •nbportclub 

01~ r~p1'"k> .olk-1\, ww mu 
l:rfo1't 1m \'~hf 111.M:h 1!r19 
""H:do"r du~~·J\lhl't 'lt."ttd1.·n 014!' 

\"llnc.k-f\f'l~\'1"tt'1.n1rnd11m.tt 

ßN.uftr.tl(tf!ft „,u.-a ~l """'
~"fu1 tu f'lrW't t'f'l'tr!ft Hpt;p~ 
r.huru;zus.:a.m~ 

t;1d11 rudlLl.ufl« 1'1 ct.1 lnkr..,._,„, !kor $purt11bttolt'ht"n;a1rtlon. 
wie ,·on Sporubi~hl"fl·O~.inn 
c„fd ft11d1•dl!'f" " ' ~u·n „ „r lru· 
bi~nu.„„ mu ~ H„upvchul-0 
wll ... '"'" \'ton1;o1rtu.- Zu....mm..>n· 
„fbt.1t 11'1 dl"""' t ~..C~ 0:1"\.Khl 
-.. crrdcn F'ur l tiil 1~1 1.u<k·,ri d1~ 
ElnfUhNnf ~n.-. , t".i.1:ruh1•n · 
Spocu1b.""'1<'~n ... - ~t...u1 

i::ift \\'f'ttti.w„1b „.u dcot Akllon 

U11hd„~" 1n„ ~t\ p:ruJo•n und 
'4„~ k-„um .i:u rrw.„rtl'ft Jtl""''nt"Cl 
W.\tt. Ist rtn,;ll'ttelit'l'I In kur.t:~\1'-t 
7.toit b.11 dn Club po&m zu.t ... gl 
~(\l.ndm und ethor't )C'llt bc-rvt1s 
•hon au ckft fnl ttabbt't't..n \ '""" 
nnr,n in Wrrlhn-' Jnz.t. bitt dtt 

~~~"=~~rt;; ... ~~~d 
un Hotl!'t ,..O..u~ Jl.aUl-, wur„ 
dtt dw M\tl' \'~r.oo• tn. cbr ~ht-a 
dl._ S1adl~pm1nn~ .tuf~num· 

"'"" 
0•" \'00iu..-t1U.f\Ctn ru cl.-r 

Aufnahm..• ._.„, brrr1b ~urch 
f:l"Jtt-lk>n. w..d dtt T-.nupor\rlub 
_llo l1d:., .... l!UM.•m f~t'b\rrb„nd 

""~hurt. u'I d1C'M!m r„nt- d•in 

l'WJiUlw:bton Anrt1.i ~ndtalfrn 
Ah l f'"''UWUlklfltM'ttel.telt\d\'11 
lt.in 01.-J1,1ucitbchmNl"U.bn1tt<r 
tuncl \\'111"iJ...-boltt') dd Spoct.41>
n'lt'hll'MAC \'Un 1111 (Ent.'4('h.lftt') 
cthalltn Ab.r~loehm und Urkllndt' 
• •it..:k-r 1n """"" kl~tncn f'"rr· 
"Sl\Uldeo am Sooni..a. 11. ~·t'bru.u. 
111\ llö tf'I ... Schi.p..·rküt tn " u llt'r· 
rt!1dH 

An.rumttkl'tl ·~ nörh --~ 
Slouu.nl()•nd„•run.i; 014-"'4:" •1~ tn 
\'tU, cUU fkor Stad!J.prktnnt; W.,-. 
thw "1('b ·1u.lc\tl'\Jlll( ..Si..lbpocl„ 
V1·rbl.r:d'" nt"ML t'nrdnt'h·WlJ
hi:lm Pohhnal'\n Wl.UI ,..AHI' .1n
dt<n'ft 1m Kr„n: Ou!('f'lilooh t.1nd 
. \

1
1'fb:t.nd' Undd111,.,'0iltt'ft~1rtb11 

~"'hM'tn ·• 
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Kti;:d~lr:f1«1 mit i:h-""I •nmudcrn Oarbit"h•nctn: Oi• ~Udirhm·THlfVtmitJon •• IQ)'aJ f'a"'1a1111.w..•• a.11„ 
Giit„rMnh. t"v10 brinlcmaM 

Mädchen-Tanzformation begeisterte 
jung und alt beim Holiday-Malball 
Gelung-. Fest mit Show und viel Musik - Werther Tanzgruppe gab Debüt 

Wtttlau (JMJ. Oarul ban •idt 
pn.-.. Werthtt .dton f,....l Aul 
du Gubpl~t dcT T•nil..,..1ion 

r!Oo'd:. ""b:i!aall~~i:;._<t"'d~ 
Ta.tut:lub• .,.Holt...,.. am~ Sol'lft· 
·~~beDd bm Ho1el •• Dnl.tKhn 
u."'„ ih:r Dtblilt ... Stb ... nbach 
1t•h. Oie M~fonutioa d« 
Ta.nnchW• Ntitü.e aus Cül tt11oloh 
war xwdff'llot-ckT ll~un•c dn 
fmlkh'"' AbctMI~ Et hklbt nur 
t.u hoffen, d.mG lloUQy„VuniU~· 
dtt Wllll Kok ,MI• Venp'11'it.hm 
dnhalr«'undcße„~aJ~n.t
lion'" fllr cllt. ICtti8e Abeod~h.v 
bir.I d.-n w„~ WerbtUcu a.m 
JG.- Mai xewhtnf'll n --.. 

Dlt' Madt:h-m aus Cutr'f-.h.t-i 1n 
ihren fn!iLUl(ltC gC'KhnUlf·nm. 
nc•utti wclruult:n Ki•tUmf'n 
sehlU~ü Clü pA~ HliUI lft ßlH.l'I 
und 5rlbß die •n~kn im.mtf' 

~!=~at:~r ~~!1 ::; 
DartnMun~ $lot'\"lt'f'l:.blt>! t und 
Z~pl'h..1hn unri r••t'1ttt"' dJt- u.-1„· 

n.'leb &!r Sch.:tu auf drm spi~ln· 
cfon Parhtt un Swl Dlt' t>nklt' 
Cddtl~nhdt dn" tantrrudwn 
1\wdruck• w11t auch dtt' Anmut 
dl1r- ntoun Ma.dchC!'nkQrptt ~ml 
m't bnllllnl.t11 ConfrrMCe \iOr'I 
t.iunth''I" N\.„uke ~·ttktt'n V0t· 
a.t~Uun~ \"On •• l..ido ~ P;t.n„„ 
und dt-n att"mbenubendm 
Sd\onhMtmdts:„t"olN'S~·· 

W•rkhch bt'ochthch. wu MWU· 
ka Nml1k• 4IUI dlt'llt'm Abend '" 
""'('11$cm tl~n.tuM ml.LSp.t.un· 
b4$att)m1t dJat"t l.l.ackhmlonnu· 
uon auf dlf' (hu*hi!ft) fk:[nl! 1~ 
l!l('Lll h.:l.L Nu.r mit d\-'f L..idl.ln'Cltl 
h.aP"'flt: ~. \h!f" hl'uni.k'he Sul 
.-~nl fur„1ICh1tC~bplt!ll'n(l("h 
n1ehl ~uf d1111n nt!\Jl!Jilrn Stand i.u 

"'"' O;r,rubt-r mOC'hH1 ~n d1csmi 
Allmü m" wmum1 il!l'IU~f. 
ft!tithc~ w1e- unautdnnchd„ Dc
korthon mit IJ.lutMnkotbcn. ln· 
~Hl'I M.:Uf!f\t:t\U'I und duft"1den 
Trt'f'0)4"nbuk1;tu saf!'l1 OM<:„„n. 
ri~m Xtornnl1<h1 o1u! Wt'IGrm 

TuichklMn ht.nWf'Cft'Ollt'ft.. Wtt· 
'erv Unl41't~lWlJC botm i:P.ldtm 

~~,J:e:,:;r.: H~::;:~~~ :: 
1'andumHLmn dC'.t t'lt~ Clu.11'1 

~!~~ ui"~:~cr!~~;a~~:.:.; 
Puba1kum tMn.t•llWR. 

Wrrthers t.....-t~ 8utll:ft' Hie1.n· 
nc::h Vc<nji(rni.us1dL'f tculfed•1.1nt nu1 
Oattm d~ k1thch.fn t;mwm 
b,'t\l."Oh.nt~, M:hh'R ·• ;::ufneckn mll 
dt-m. WH aJch J.n mUnl!!!n'f\ R('\Wn 
Exptnmmu1n 1n dt>t St:.dl tut 
Und auch dtt' G.c1iC1 •US Uorthoti.
ha~.. auJ Hallt' und g;1r illU-t 

V~d Wm;l"'ft tUfl"lfdmJt'f"W,._ 
..,..nst"in 

AlJd 1n aJ.lun: f:Jn n-cl'll J:'f'IUn• 
K\.'tlt:s YruhhnJC)il"ll des JUn~· n 

:.:·u:::~~ ·-~~,..~~'ftlcS~:~~ 
Atkond dl't SPf\lntt "·um reinen 
•• frwdfl'r..V~uJ.."m„ zum ,,_,.,,..11. 
sd,.aftlkhe>n l:M~n1.1 '" W..rthrl" 
Q.t•lanct 

.•• Uber den 
„Jai- .Jall am 
3 . 5 . 1 ~80 

Das Tanztraining begann im „Deutschen ·Haus"" 
Sinnvolle Kombination zwischen Hobby· und Freizeitsport - Kein Konkurrenzunternehmen 

\\'~rthcr , Am!), Juni btm \ \1f!"t• 
lhitr dl"r T~nz..-;ionehab .,HQ.Ud11y„ 
.te1?t'.J.nd~t word,en. 0tt- C!ub 
motM• C"IM nruwoUe Koi:nbtna ... 
uon !'l''UC:tlt"R tioibby und F~· 
ut:..por. t'l'TJ'·~Ucticn und W1U 
iu:m Xol\Jc~!.in.t.(1"n:dunf'l'l .:u 
bfttd'l•ndtn Tan:..sc:hu.lc>n s.in. 
"°ur '1_1~ Tf-•„ntp•h.o••t t.„n•u.
dJI" T.a.:ulehn'nn f'~ul.ei...~ Ca.-1.1 
!"'°"n;hof! '.'Dm T.uu.studJo Sf'tt:.kt> 
1Cu!e-ntnill l:t'WOM'"n wttrdrn, 
.11f' ~unlU( dt*' Yflm Vt>n-1.t.1. i:•tn1„ 
dl'(f' JU("f'!'ld!U'Jppc> lol)WUI' dJ.1" 
bl!'~ Ce:ulbcrutukt„ßl! 1 u.nd 
U SJ.Ch- -...nd t.Jduund1c ~ltf'u.c:n 
wird -;\m .!S . .\ui:un !a.nd lm 

lrunllu:tti Tn.l.ni.nplok.:i.l. • .Of!'Ut· 
JC.bes Hau.s„ u. Wi!rlht"f', fljvl:'ns· 
C>.en,>tt Stnik, to1nt- o ffimtJlebf!: 
\\'erDf'Yf:n.ruult-.1nc iu.u. tu dtt 
:1.1cn ra. l$0 T~-pon1t1tt'f'dff.n· 
ten !:lnb.tldt..L Das T.lnUt1ld.lo 
:ifea'l.:tke- d~l'n.t (du.ren : 
li.:a:t:nd- u:nd l Sf'n1o~p1.an!). 
w.-.c 1m 1\#l"Mt'h ri•• T:t.f'l'"<-f""MJole 
:oochc.~ lst. 

W'ld Umt;t~ die MOR.Uch.kf"it 
.iportbcb«!r Akll\1t.At 5.-q('b4tn. 

.-W .a, 5-ptmbtr ,.D'!\luchH 
H.aur tn Wen.Mr. fand ~t..rMb: 
du rti:clmdl.ite Tt-21J\.U\4; .tC.U„ 
und t"Nilt m.it tolCtndcr CNpPf'n„ 
euua.!wtir. ~!t l..'ht Jucende'Uppe 
f l?-llbzw, :!OJthrt-r;?O UhrCt-o 
M-IJ.FJ'!4ful!:rm 1 {AJ:ift..'\Ctr. T~„ 
nt"htn'r .in f'ontt~hntunr:n„ 
bzw ErJ::anzuncsJrW'SC"O._ ! 1 t:h.r 
Cnt-lbcft~(Ukrns U ~tnh.lbtt von 
T~n.ub::l'tCbt>nl.. 

J:t! btnuc:tn lunn. ia't dio 
B•nui.:.ur.\; t'l!\ft T•nu.a~li::t ::n.u 
hrkettful>bod<m unwn1'ln~IK'h.; 
Auch die oacM t1nnht0Lu;J\t'n 
'T'tainerbooon.re smd •UJ Mit• 

de~~d!1:t~~~„·~~~~: 
ninQ"ßPS.0. \tnd Gr~d dtt tp)rtil
cnrn Bt'tau~ ~:stll'l"ltrll'.n d.I„ 
V"1'l"tnSmJt~Ut'!dk1Mll:Ht..F\l:1ung 
tlnd ~t tst D'.UUDf'h.t ::11ucb UD ße
ffi<-n de; T.inupones tn Wl'rth•r 

0.1 dtr Vt"rem - un ~tL 
:.u .i.ndr:nrn Sponvcretnm - fi,;.r 
d.h• Ourc!l.tuhrun.v des Tiuuuo.J. 
ninp icf'lite Ndtl.kh~ SporunU· 

f::a~:,c:==~~ 
bel~ .auch hober 11.s bei ~nde.. 
'"'"~~-n~.-D~lt~ 
natltcn pro t'l'Wllchs•n• ?eno:i. to 
~latk montthch pto Jugf'ftcthdil't 
- SO"W•U noch od1rr notti rucht t.n 
dier Ausblldun.(). 
~t l~nclu.b hoUt, d.d 

wtmert lnwttSHOtitn tur die. 
C:ub~l'bl!.U (trwGMC:ft wV"(lm 
tc:onnt"n.. 



Bel „Hollday" kann man 
nette Leute kennenlernen 
ve:~1.•!~0=-::~::: 1 ~;,a~:.'::':~r; ':; 
lll!fnen, l\iit •lc.h dief T•nz.·. OOt>et 
spottc·lub •• .Hot~y"' laftO• I ADef nat"""'1 kDfYV"M ''Oll 
11•nen gut•n ,.,..,...,. g.. Mlon T~os auc::ti o.u 
macht. So •ucf'I bei 0..-Jü"9„ ~II nicht tu kur~ Al· 
•ten Fete • ut Scnton Bri~ letl IU"IQ4lf1 unct •uch otw.n a1 
am Sonnab9nd, 10. OMob«. Wtien BOrgem WIO .2~8'1· 
~ 1t„,i.: untenr~ al$ s.1411\ empllefllf K"oh def Oub 
O~mmenchoppen- Oie.lila· ais quce Mogllchl•. Gose1"9· 

rieße Vet11n•1.n9 .,.,..,.... 1Wtl. ru P'lf9on \Jool'h;1up1 ~ 
·"ats e..n~v • . "~'"°"W.Aosettw1•· 

Ql'IUQ"r\ So G&b CIS (llf\ g4t· .orf&n Nougfund~ goli,ingcn, 
n~,,~, bsuo (OS leltAltin pt\rtot\ntDQnOe, lff.16 Y61· 
~oo.tf ~ lilostlichstl!'!'I SM&· 41!1M?ugd\Ol~le-n .u«tVWOI· 
11• n acti Sc:hwedenart) Ul'IO In- Chen Ltr'IO M~ AoU5 tM!n 
llt"tlfteBena e.i \..ltn~· YOr~„en G1vCJPOn om 

ltalJ ubef' OiO neiraust-otl'IOcMi Ell'WwClfW\Or~•tt unler e;nom 
lt~~~ OC!f l\#"UC:k~ """""VortOICfienll.ISlamtnOn· 
1 11t~ Tat\l.Mlsoo & 11.•nntllen LVl\hen ~ CU, •'1 W\lWI• 

1 Ha9oday schon i;«M e1f'119C!'t w:~ wio C)Of'nöel'U ldlb.llO 

t NJ)f'>OfOS "" Kt eJU> '*'~ ~ll(!fl Mdot M:.h dot &such« 
f"nt'' NQJl(Jo'I F°N tr W' ""~ t1.e1 um tit"' MaM ,.,.,, auf SchfOll. 
9,#"ICIP• FtHO Srln'lmAnn 

~t!!lt 1n WOfUter notto 
Men&onen "-(ll'Wtief'ID.ilefn@n 

IJrns,or ScMooot.chuß Yen 

00t~cnHoli®y·Fc.'!t.e: VUf· 

min~ N!Otl E-INJl'utli: l/Of'I OOf 

Sc.mmung ""° Al~e "' 
0ioMm CIUb ~ SICtCl"I 

~l~U!'ft~~f\41i· 
~ !.1.1"4SIQ!f'f lhA dim :u 

Hodle'" ~eeen 9aW"n 
M~f(<tti Im Wu~ lc:Jfl ~· 

&er Kon:on lllefMn QOf\IOD Oriras 
von 1a.ni.sponlletlQn f"rt-"9"1'1>• 
.5f)t\ go11t191, Oie l)'lmcinsame 
~ StuMen RCIVUe poft · 
SIO'ön IUs.tn Ansttihe&Jrd 
l'l'Ufde ~ .,, ck-n neuen fMJ 
f'l!IM."lf'l ~·1AM 
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Gitarrenklänge bei Kerzenschein 
Tannportclub Holiday feierte • Dämmerschoppen rustikal• im Haus Brlncke 

Wtrthtn6ort:bolshau~a Cmw). 
Unl(lr c.k-m Moao •Dammnxhopo 
pt"n•fe1~ ru.-.1dtal· ttantl S:amwc· 
.l~nd fJA lll•ff:lhl:.l'$ r~ dfJ MJt• 
,:J:Tdr-r des ·'T':lnupol"lt'lub ffl)h+ 
illY· am Ptu~r lb."'s Dnncb. Be1 
Kn~k'hf-tn \lnd ~h,~r Musilt 
d.tWtU' rs ~ht lMI~. bis t"IC'h die 
~·hl~ ·ft"ttrburw• ~nth>'lltlt. 
vo„,1.-.ndrt WllU. Hose •~h ln 
k'U\tr lkkNOi.ln4 „ul: h f'IM ~ 
bltm an. tntl d~m dw M11clifder 
dn TSC lloll!Cby n1c-ht zum tt5l('n 

M..,I konfroni.cn wurdf'I\ Obwohl 
man tc'hon Jot\l Ja.nuu dkMt Ftst 
~I hli~. Kho~n andt'rt Wtr· 
thrr~nr.:r Vr.teute an dJ~ Wo. 
cbfo~ Wk"Clt'r fll\l' V~ninsbl· 
u.1n1: 1n <kn •t'"1k-K.$1mdC'r•. dte 
dC'9' M1t1tll«l4'fn din · Holiday• 
fotmllC'h d~ G<isle .-.·unahm·. 

RC'l n lnLetnlif! tti,tie:n alle am 
lo.llen Bu"' 
11nd ;im WuNt.t'fleonnn.t .or11t:n 
do1nn alW- rur dat- t-'1Cen!!> »ibllche 

Im Hhls ß'W'ICl.t .n 8orghOUl'l._,Mn-&.rnNvttn •~.,,•n S.rnsUg de• AJl1Mlft 
-.om 1 tnAIPO'ttti.IO •>_,hd•y„ WtflhOf thrtn 0.1~h(lppM. 

FCXO.l<.\ffM'lf'OW 

Wohl. Willi Rose ~ a-uch Dw dtt Gltany. V1>n dm eo ~Ut.cli•d•m 
„us dtm V~l>HI. und ZU:Pm. det Cl1.1bs wiinon nirn 04m:n1it."f 
mM mn lltns-Wdtl('lm CNnk• llC'bo~ u\>1-r GO (("kommen und 
mttc'f' unkfhat!i& c-r dir C•~t• .a1Jt b.tur n ' "'m" llln-n !->p;a.ß 

Tanzclub „Holiday" feierte eine 
Nacht lang fröhlich auf Brincke 

lbr"h•._......, (1.n.k). Zu t:-lnt!m • .D~~„ haUt! dd' T.an:upcMtdub „Hohday•• MUgl~.,,. und 
1-'·m.1nd4! am SonMbt>nd "b:nd nadl 5c'h1o8 8nnrlt~ l1't1r..:l11den Owi t"ß1t'n T 11d ckii A~nd11 bftl1mm1t
u :ldt ~·1Mm ~Pmel.l'l."tä.mftn ~ dtl 0 1•·\!t)rtng uhtt du~ \'l:!r.JoChled•'"'-"' Ve..r„nslitltungitn und Ti.lrn1.,.. 
rr c~ Clubs. bcl dfm s14!h 1. Vonitv.>nd(.-r WUh ROMt ab ktllJ"'nC'hmt::r Unkrh.ah'!r bC'wilhr:'C' Im 'tV."d• 
h •n T'ril d6 A.bl!nd.t, ""'i~ könnt(!~ btit d~ Club ancWrt. te1n, nat'.h Ht'fTt_-nsl~t u m d1~ WeU~ .
bnzt Das VericnuR'!'1 di!.'f" Ti..nzclubt Holkby w.ahrt• b1.1 In c:cn fn.ih~n lt.ICM'};m. l 1nm„J tn\.-hr ~'1-'* 
Al'b 11n d1f'S('d'I Abwd. daO ck1' Hohday-Oub lll,"«51 Khan nk'M nM_'hJ nur l'tn T!at1J;1porh-eron is&. M>n· 
dn1' d.aru~r h1oaU1 rin J;bitlbciufUM..iwa l:ffi~Q;. d•• Ml"fUIC'.tM_on dM" vitrQM'dm$trn Prordllont-n 
1ut:aml'N!nfuhrt. t\Jr dJe Stadt WmtwT .a1Jf!ma1 t'in Cf-W'lnn! Unk·rt' 8ddLT \Ttm1Ucln l:"Ll'lm ld"""'" 
Eindruck \.'OR dtt . ..Yt'I('" ,11uf SchloO Brinck.-. rnt.o; 8rt~rm 

Sonnabend. S. Januer i 912 

TSC Holiday Werlller· 

Training für 
Tanz-Neulinge 

\\ erthf"r. Dr. TSC Hob01y 
\', rrt-h•r ha1 fur l'•nrp;a•„ oh· 
"" T.snzerlf.bru.ng ootT mu aur 
1•<"rlrn:.m T~k.-nl'ltnislftl ttnt 
ri„ u• Tnuun~po. ,-.01.ld"! 
d1„mn dem :l"gt:hna&1Hfl Tra1· 
lllAJ. ~ Mon~ OCtT. l l ! 
19~ \Im U30 Uhr tn de 
Cf• l-ut.att(' •• Dtou~hft H•uf"'"" 
'"• \V'°:-tht:r bq:l.n..n1 Du l'nJ· 
Alllf: J tChl 1.mtc:r d.-J fa~hlin.uHii· _..„ ~"'"f: ~ lanupon
t.riu~n.n Enk• Cirkt f)hm· 
~to-u An:mldWlf"" fw d.lnim 
~ Ta.n.iknn1 nunm: Sport· 
• ~rt Ht.n•·W Crun.lttmntt 
1Wtlh t lmstt 1 L lc:I Olt1 m:· 

~ :r ~~.}~.~~r~~ 
d•'- Absicht •udt .-nt l\1ndtr· 
h:• J\i.lt1ldp-uPJW' tlJ CN.n· 
d('n 1Ja„:t:.rti&nd.bc.bt voran· 

tnrldun.st-o ui!hcr. .-:,en:aUf 
bnftl Spon•·ar-: \'Orf!tt'Ommt:"n -
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Im Februar geht's wieder los: 

NEUES 
Wer ther . Oie po8e Nachfra-

1• nach elntt beHadeftn Tarn
tnlnl"lll(nlPpe (Im Alter von 14/ 
15-18111 Jahren) bat den Tanit· 
sportdub Hollday Werther ver
anlaßt, kurdristig &u handeln. 

Montac. 8. Febniar, um 18.45 
Uhr in der Gastst.ltte ,,Dalt.schea 
Haus" in Werther wird das ttgel
ml81ge J~ be
ginnen, und zwar unter der fach· 
kundigen Anlei twlg der Tllni
sportlralnerin Erika Glrke {MOn
s terJ. 

Tanzsport lsl ein Pnnrsport, 
und der Wertheraner Club welsL 
deshalb darauf hin, weil aulgrund 
der bisherigen Voraruneldungen 
ein erheblicher ,.DamenOber
sclluß" zu verzeichnen ist. Männ-

.liehe Tanzpartner werden allo ge
sucht. 

Sofern lnteresse an dieser spe
zfollen Jugendtanzgruppe be-
1lehl, bltteL der Club u.m weitere 
Voranmeldungen bis zum 3. Fe
bruar 1982 an den Sport- und 
T\lrnierwart Hans-Wilhelm 
Orilnkemeier (Tel. 4939) oder den 
2. Vorsitzenden Gllnter Kaps (TtL 
3180). 

Aber - der Club milchte auch 
die 6- bis 13jihrlgen Kinder IOr 
die „ersten Schrille auf dem 
Parkett" gewinnen .. Wer sich für 
eine spezielle Kindertonigruppe 
Interessiert, sollte sich - x11-
nllchst unverbindlich - beim 
Sport· und T\lmierwart H. w. 
GrOnkemeler (Tel 4939) anmel
den. 

Haben Sie schon einmal an den Erwerb des OTSA gedachl? 

• •. il ber die 
Gruppenneubil
dunp, ab 
i ebruar 1982 

12000 Träger gibl es schon, und zwar überwiegend sind es solctie. doe keine Turniertänzer sond. 

W81Um sind Sie nodl nldlt dabei? 
Den Leistungskatalog finden Sie auf den ~eiten 18/ 19 di eser 
~I'Lrvft1 fär ·r~z8fortclub Hoaiday :1erther b~~chaf!t Innen ,,.ern 

Trl:er d~; oe,.sAu~~~n ~uci{1~~~:~ar\1~e tfl3:;1Jln\ ifi1mrfährTiaio\~l'W~d>J~~ttlH(i~~~ s ich 
auch In der Art der Abzeichen bemerkbar macht. Oie stete Teilnahme am Clubtraining kann 
nicht besser unter Beweis gestellt werden. 

Machen auch Sie mtt l 

J)er Ta"lzspor'tclut> l:tol iday ;ferther e . V. ist Ihnen gerne behilflich : 
Tanzsportclub Holiday ,/erther 
Ziegelstr . 19 , 48 06 ,/er tner ( destf.) 
Tel. 05203/4449 
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6. Änderungsverordnung 1mr 
4 . Ausführunp;i:;verordnung der 

/l 
3, Brp;än~ungsverordnunp; in Verbindung 
1ni t der 9 . Verwal tunp;svorsc11rift ZLlr 
2 . Verordnung 

üoer die ;.;rl er nung von 'l'anzscnri tten , Pro:nenaden
l ä ufen und die .C:inft.ihrun,~ des "Jc!1.Jlidtcl1en ::lc1llei-
cners'' 

(veröfferitlic ~1t im GeinTzJ:!l. . des 
'l'Scti 1i'eV voin ';J . Jn ·ü 19"71 ) 

§ 1 

Si in ami Zweo·c des '.l'a"tzens 

JJer Tanz ts t neben 11.:H Kraftfahrzeug ein f.ti ttel zur .l!'ortbe
wegung. Ilurcll ihn wird die berufliche "Gleitzeit" in den 
ireizeitbereich übertragen. 
•.ranzsport Rehört zuU1 11body- building " im .Vadenbereich ; 
daher ist er für alle Personenkreise ohne l<\icksicht 
auf Konfession, ..::inko.nmen und Selbsterkenntnis ~ugünglicfl . 
Der Tanzsport ist mit fol genden ::iportarten verglei cr1bar: 
a) ~egelflug ( = Gleiteffekt) 
b) Reiten ( = lcein 'fanz ohne Hindernisse) 
c) DislcUswerfen (= nach der 3. Umdrfh ung lösen) 
d) 1dotorsport ( = der ?rau das ::>teuer überlassen) . 
Obwohl beim Tanzen der l1lann die irau zu führen hat (wo
durch der Tanzsport durchaus Ausnahmesituationen gegenüber 
familiären Gepflogenheiten schafft) , entsteht dadurch keine 
Steuerpflicht gegenüber dem ?inanzamt . 
Sinn hat das Tanzen nur, wenn es Zweck hat. 
Der Tanzsport ist auch mit der Politik vergleicl1bar: 
a) im richtigen Augenblick der richti ge Schritt, 
b) Paar- bzw. Parteienbildung ist notwendig , 
c) es treten gelegentliche ~rtschritte und Rücktri tte auf, 
d) Clubmitgliedschaft bedeutet Chancenverbesserung und 

mehr iörderungsmöglichkeiten. 

§ 2 
Schrittfolgen und Drehungen 

Der Tanz setzt sich aus mehreren, mindestens aber 2 Schritten 
zusrunmen. ~'Ur ßeamte sind außerhalb der Dienstzeit nicht mehr 
als 6 Schritte in ununterbrochener Folge zumutbar (Vermeidung 
von Streßsituationen) . Das Nähere regeln Ausführungsbestim
mungen. 
J?olgende Einzelschritte sind zulässig: 
a~ der Seitschritt (zur Theke) , 
b der Ausfallschritt (fi.lr Eltern aufsässiger Kinder), 
c der Promenadenschri tt (für Sonntagsspaziergänger) . 
Bei Rechts- oder Linksdrehungen - beides auf einmal wird 
vom Amtsarzt untersagt - sind die Bestimmungen der Straßen
verkehrsordnung zu beachten, denn jeder Trainingsta lnehmer 
hat sich so zu verhalten , daß andere bei Drehungen oder Ab
biegungen weder gerahrdet, belästigt , getötet noch sonstwie 
in geeigneter Form auf den Schlips getreten werden. 
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§ 3 

Tanzkleidung 

Die .Li'arbe der Tanzkleidung richtet sich nach den ß estimmungen 
des Gesetzes über Sonn- und Feiertage. 
Die Kleidungsmindestanforderung beträgt bei 
a) Herren „ 8mm breite Krawatte 
b) Damen : hochhackige Glanzlack- Schuhe und Handtasche . 
Turnierteilnehmer haben zusätzlich eine Rückennununer zu 
tragen, die zwischen dem verlängerten Rilckgrat und dem 
Schulterblatt mit Sicherheitsnadeln, Reißzwecken oder anderen 
zweckdienlichen ßefestig..mgsmitteln anzubringen ist. 

§ 4 
Tanzformen 

Es existieren folgende - teils erprobte, teils unerprobte -
Tanzformen : 
a) griechisch- römischer Stil mit den Tänzen •rscha- Tscha- Tsch.a, 

nschaif , Alko-•ranz ( "Rum-Bar"), Sam- ßar und Doppelpaß 
(im Volksmund "Paso lloble" genannt) , 

b) l''reisti.l (Standard) mi t den Tänzen 1Viener Dreher , Fuchs
gang (bei den Profis als ".Foxtrott" zu bezeiclmen) , 
Schnellsteppe (~1ick), schlauer .Fuchs (in der englischen 
Tanzscene auch als Blou fox tanzbar) sowie der Django . 

für lateinamerikanische Tänze ist in den Start klassen .8 - B 
das kleine Latinum, in den Startklassen A und S das große 
Latinum Voraussetzung ~ur eine Turnierteilnahme. Turnierlei
tungen sind gehalten , hierauf besonders streng zu achten. 

§ 5 
Takte 

Grundsätzlich macht der Ton die Musik . 
Tänze können 1- 1 2- , 3- oder 4- 'rakter sein. 
t/er oft aus dem 'fakt kommt , fiir den gilt § 1 Abs . 5 dies er 
Verordnung. 
Wer den 'fa.kt bestimmt, ist durch besondere Verordnung , in 
Zweifelsfällen auch durch Partnerabsprache zu regeln. 
J3eim 4/4- '.i'a.kter muß die Zündung einwandfrei eingestellt 
sein. l''ehlzündungen sind tunlic11st l<I.,. vermeiden. 

§ 6 

Tanzhaltungen 

Nach den Statuten der Spitzenverbände des Tanzsportes wird 
der aufrechte Gang wieder eingeführt . 
Die Tanzpartner stehen sich eng, gfls. auch umschlungen, fbegen
über und halten die Ar:ne seitwärts in einem ,/inkel von 48 , 
wo bei die Hände gegenei.nandergedrückt werden , 
rlei „Ieinungsverschi edenhei ten über die einzuschlagende 'fanz
r ichtung entscheidet j eweila der von einem 'l'anzpartner zu
letzt gesetzte linke iuß . Schritte , bei denen der eine Partner 
dem anderen fahrlässig oder grob vorsätzlich unter die Sohle 
tritt (sog. Volltreffer), hemmen den flüssigen Tanzv~rlauf 
und sind daher zu unterlassen , 
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Die persönliche Inaugenscheinnahme ( = Gesichterzuwendung) 
ist stets erforderlich. Der Kopf darf nur nach links oder 
r echts - auch ruckhaft - gewendet wer den, wenn störende 
Elemente - z • .d. Mundgeruch oder .ßierfabne - auftreten, die 
ein Wlgehindertes .~ei tertanzen unmöglich erscheinen lassen. 
Zu den unzulässi gen ~Chri tten gehören insbesondere das ~chlur
fen , Schleichen , Schieben und 'l't;-otten. 
Vor Rechtsdr ehungen hat sich jedes Tanzpaar durch einen 
ßlick (Tanzdamen verwenden evtl. einen Kosmetikspiegel 
als Rückspiegel) nach hinten zu überzeu~en , ob sich Links
abbieger bereits eingeordnet haben , · 
Die vorgeschri ebene 'l'anzrichtung l äuft entgeRen dem Ul1rzeiger . 
Sollte sich die Uhr zur Reparatur befinden , entscheidet d er 
'ranzlehrer. 

~ 7 
Tanzlehrer 

Tanzlehrer darf grWldsätzlioh werden, wer noch keiner ist. 
Tr ainingsabende in Tanzschulen bzw. Tanzsportclubs dUrf'en 
von exami nier ten 'l'anzlehrern bzw. Tanzsporttrainern nur 
durchgefilhrt werden, wenn zuvor die vorn Dachverband er tei lte 
(und i n llolz gerahmte) Lizenz deutlich sichtbar für jedermann 
im Tr ainingsr aum ausgehängt wo r den is t (wie z . B. i n b'riseur
läden oder Kral'tfahrzeugbetrieben) . 
ller •.ranzlehr er achtet dar auf , daß schlechte '1'a nzhal tungen der 
Paare durcl1 schnelle JJrehungen ausgeglichen werden. 
Der Tanzlehrer bremst die Paare oeim Abko.runen von der vor
geschriebenen 1.ranzrichtung durch Abheben des Tonarmes des 
Schallplatt enspielers , gf l s . durch unwirrschen Zuruf . Er hat 
die Trainingsteilnehmer zu begrüßen. 
Leviten- Lesungen sind bei 'l'anzpaaren , die nach dem dritten 
Traini ngsabend i mmer noch nichts gelernt haben und auf qie 
die Bestimmungen des i3ürgerlichen Gesetzbuches t.iber unge
rechtfertigte Bereicherungen ni cht anwendbar sind , zulä ssig. 
Eine schriftliche Begründung ist binnen 14 Tagen nachZurei 
chen. 
Der Tanzlehrer ist Dienstvorgesetzter aller Tanzpaare und 
aktiv en Tanzspo r t l er . 13ei Meinungsverschiedenheiten entschei
det daher der Dienstweg. 
De r Tanzlehrer muß klar , deutlich , v er ständlich und gelegent
lich .Deutsch sprechen • .C:r ist verpfli cntet , Schallplatten 
zu den Trainingsabenden mitzubringen. Ersatzweise kann er 
auch eine Gitarre oder Geige mitbringen , wobei er jedoch_ 
fur einen Rückgang in der Zahl der Trainingsteilnehmer irn 
letztgenannten i<'all eile Verantwortung trägt . . 
Sobald der 1ra.11zlehrer abbaut - und wenn es nur die '5tereoanla
ge ist -, sollen ihm angemessene Hilfen zuteil werden . 
Tanzpaare , die nach 1o Tr ainingsabenden erheblich hinter den 
Leistungen gl eichaltriger Paare zurückbleiben, werden vom 
Tanzl eh r er mit den ßüchern 11 Wem die St u nde schlägt" oder 
"Au s dem Leben ei nes 'l'augenichts 11 , ersatzweise aber auch mit 
der Adarno- Schallplatte "Es ~eht eine 'l'räne auf Reisen " aus
gezei chnet. 



( 1) 

( 2) 

40 
§ 8 

Trainingszeiten 

Die von Tanzsportclubs festg elegten Trainingszeiten bedürfen 
einer uber arbeitung, wenn 

a) keine '.i'rainingsteilnehmer mehr erscheinen , 
b) sich der Tanzlehrer oder auch die Vorstandsrni tglieder 

in Urlaub oder einem ähnlichen krank.haften Zustand 
befindell. 

'l'rainini.;szei ten sind variabel zu gestalten ( z , B. "in der Zeit 
von 18 . 3o - 23. 3o Uhr" , nicht aber 11 von 18. 3o - 19 . 3o Uhr'' ) . 
Das grundgese"tzlich verbürgte Recht der Chancengleichheit 
ist zu wanren . 

§ 9 
Uberßangs- und Schlußbesti.nmungi:_n 

( 1) „11 t der . .\ußerung 11Nr heu te i st Schluß" oder der Abkürzung 
dTv (= das •ranzen vorbei) beendet der 'l'anzsporttrainer oder 

' .i'anzl ehrer in der Hegel das 'l'rainine,. 
(2) .!lei 'l'anzturnieren gilt ~rundsätzlich : ,/er bei einem Tanz 

den Vber,o;atig n i cht findet , für den gelten die Schlu.3be
stimmungen. 

( 3) Bei Tanzt ctrnieren karm die verantwortliche Turnierleitung 
'l'anzpaare at.1sschließen, und z war mit den ./orten "Aus" und/ 
oder "Schluß " oder in umgekehrter .Vortfolge. rlei 'l'anzturnie
ren in ßayern ist ein D0l~etscher h inzuzuzienen. 

(4) Zuwiderhandlungen :;ege!'l diese Verordnung werden nach sonder
gesetzlichen Regelungen P,ealmdet . Sofern das vereinstanz
training von Tanzsportclubs in Gaststätten stattfindet, ent
scl1eidet der Gastwirt über das Strafmaß. 

§ 1o 

Inlcrafttreten 

J)iese Verordnung tritt dann in Kraft , wenn ./eihnachten und Ostern 
auf einen r;emeinsainen Tag• fallen . Ausnahmen hiervon k:öMen die 
Spi tzentanzp.;remien auf besomleren \Terbandst agen besclüief3en. 

im 

4flo6 ,/ertaer, den 9 . Ju11i 1\J7'3 

'l'SC!lol oleV 

_{ ./ 

be!!la~1bi r;t : '--- -
!h _) ( cci,=" ; =~-<.G(-)_':I/ 
Vcrfaltungsangestellte 
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~~1eo~·RLJ,..JG Vc-'> T;q..vrs,>t!'tllrc-~ NA"~ 

FAc,-/i-~--.Jd,f~OC .../ (&A'6~s.1u~cw.Js.cr1r„AJ 

Zum Jahresbeginn 1981 verfUgle der T1nzsportverband Nordrhetn-

Westfalen Uber: 

133 ordentliche t-li tgl ieds•erelne 

35 1.1ußerordent l f che Mftg l iedsverelne 

Jo7 persön 11 ehe Mtlg 11 eder. 

Die Einio1„ltgl ieder set7en sich al ters11r ß 19 -.le f 01 g t zuum'"er 

- 12 Jthre 13 - 18 Jahre 19 - 21 Jahr< über 21 Jahr ~s ... t-
11ita l i•dor 

11 l~ 2172 119' 1Jlo7 11361 

6.45 , 15,U 1 6 ,SI , II, J9 1 100 • 
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10 TÄNZE 

erzählen i hre :}escllichte , i ru•e , [er
kunft und ihre 3esonderhei ten 

(ein bemer kenswerter !>ei tra~ von ril'i eh i,:üller 
in der 1''achzei tschrift "Tanzspiegel" des DTv) 

J eder unserer Twmcr1an1e 
nat se1nan •hrn eigenen 
besonderen Ctia1ak tor. Des

wegen he1ß1 es m den Bewer-
1ungsoch1l1nlcn auf Souo 7 oben 
•Ocr Bewegungsablaut ist !ur 
Jeden Tanz vorsch1odcn Das 
bedeutet Der typische Bewc
gungsoblaul eines Tanzes muß 
ausgedruck t worden 
leider wirca d ies von vielen 
Paaren und Wertungsuchlern 
wenig bl?aCf'ltOt Wurde man die 
Musik nicht horcn, konnte- mnn 
des. o f1orcn den gczc1gtcn Tanz 
k.:tum erltonnon Pose reiht sich 
an Pose, Drohung an Dretwng 
von Chnrnktcr kelno Spu1 
Unsere Turniertante wollen des
wegen versuchen lh1cn Charo)(
ter den Tanzsportlern <Jeuthch zu 
machen 
Es stellen sich vor 

1 Der wanz 1 
Miln nen nt mich Wallt oder auch 
langsamer w a1ze1. was meine 
Verwnndschall rrnl dam sctirrnl
lcn Oder W1cnc1 Waller zeigt 
Wenn unser Takt auch gtc1r.h 1s1 
so untorschctdcn vm uns deut
lich 1m Tompo und ~mde1cn 

E19enschnftcn Die scnwingende 
Po'1dolbewcgung tSI mu eigen 
und !\OJI nach den Bewe1 tun9s
uchtlm1en erkennbar $C•n W10 
sagt doch immer der große 
Tanzmeister Btll lrvme Von 

cmom Hohcpunkl zum anderen 
Hohcpunkt tanzen. also schwu\
gen w10 otn Pendel Das Schwin-
900 e1 mog11oht rn1t raumgew10-
nendor Bewcgun9s1ochn1k und 
Drehungen d ie Ausfuhrung mei
ner 1yp1schen Bewegungen und 
verle1h1 rnir memen we1crmn und 
r1mden Ch:lrilkler Du'! \YP-iche. 
teilweise und schmelzende 
(nicht scnmall1g) und manchmal 
wo•blichc Waltz-Mus1k die man 
ex1ra lur mich kompomen hat 
und sp1ol1. soll1c eigenthch den 
M~nsct1en das scchge LW-Ge
tun1 (Wnlll·f~llngl omphnden 
1nssen Weoo ich cin Meosch 
ware wurde me1„ Horz uf'd 
mame. Seele m dies.er Musik 1m 
Rtuun Der Unendl1cni\e1t versir1-
\..(\nd l<Jnzcn Son11mcntai? Nun 

J3 , sicher 1s1 die Scnumental11a1 
cm Tml meines Charakters. und 
\11ello1ch1 brauchten v10Je Paart: 
s.c nebcri dem harten Sport zurn 
bessornn Waltz· T3nzen Eskame 
at;t einen Versuch an Oie WR 
dagegen sollten ohne Senumen· 
tahtot mcmcn Charalctcr kennen 
und da nach wor1.an 

loer ranao 1 
Mein ohcmal1ger Beiname „ar
gcntino deutet nul meine He1-
1wnll hin Wenn ich se1ldt11n auch 
entschc.-1dende Wanicslungen 
dt1rchgemachi habe so ist die 
Zw1espalhgkc11 zwischen har!en 
und weichen Bewegungen in 

meinem Wesen gebheben Meine 
Bewegungen $1nd e1rimal na,-1 
ruckartig und mannhch. anderet
.so1ts nbe,- weich fast K"le•
chend und Yle1bhch In m1rs1eckt 
Oynomtk und Sanftmut zu91e1ch 
v1as auch die Tango-Musik zum 
Auselrvck bnngt Nicht hatte 
Bn1nbcwogungen. M>t1dern 
schnelle Korporoewcoungcn 
slnö lur mich charak1er1$hSCh 
Da dto Tanzsportle,- d-en Kopf 
noch zum Trn1nmg und Turnier 
und noch iu mn19on anderen 
Dingen brauchen. sollten s1l' bei 
aller Harte n1ch1 versuchen. 1tin 
obzuscriuttclrt 
Ocr ewige We<:'1M!I 1w1senrn 
Karte und Angnfl e1n.erse11s v,.,d 
We1chhe1t und Verhallcnhe1l an
dercrscits.vedangt von den Men
schen, die m1cn zu 1n1erpreueren 
versuchen. angest,engte Kon
ttolle. was nich1 zur Vc1ktamp
tung luhre-n dmt 
Ebonsowemg verkrnrnplt sot11en 
d ie Wcrtvngsnchler am Parkett
tand sitzen. besser s1ehen. urn 
gc.lockor1 und r111fmerk Mm bet 
den tnnzenden P.naren naehme1-
nem Chatak1cr zu suchen 

l Der Walzer aus Wien 1 
Von allen heure gcpflogu;~„ Ge· 
scllschnflstanzcn bin 1cl1 nach· 
wc•shch der al 1es1a. wa.s momen 
Schwung aber noch ruch1 ge
b<Of'1SI ha1 Mein lließende• wa1-
lEHSChwung hesteh1 aus nach 
vorn da1ngentfcn 01ehungen 

Von dem schwmgonden Wnl11 
unten;0-he1de 1Ch rn•Ch durch 
ro11orende Bewegungen Set der 
hohen Gcschwmd1gke1t (60 Tolc
lc m dar Minulc) brauchen d•ft 
MCt1SChcn ensprect\ende Kor· 
penic•gungen. weil 5Je sons1 d•e 
Balance die so notwendige 
verhereri AuGh e•ne 9ute t<on
d111on ist erfordur11ch wenn man 
ohne 3vßere Schwach'-':tnze•· 
chen meinem l empo lolgen will 
Nur wentgc versch1<?dene Scnr11-
te nenne ich mein eigen 1rotz· 
dem ,,„d S!C ntChl te1C1"1I .ßU<ilU· 

fuhron So omt;ich. daß d ie Mcn· 
sehen mich otme Ut>ung so mal 
e.ben tanzen konncm bin JCh 
nicht Dabei 1s1 bei nchttger 
Schn11fuhrong die notwendige 
Schne111gke11 ohne harte A1be11 
1e1oht zu erreichen 
Ohno hone Arbeit finden die 
Wertungsncnter avch die Paate 
die keinen Walzen.akt !Inden 
konnel'l. weil sie mit 1vv1ol Kratt 
dem f;,ki tu folgen versuchen 
Wie waf's mn etwiU' mcru Trni· 
n1n9 "'"'' $ChOncH W~IJM·Mw 
SJk? Oas 1s1 gu1 fur die Kor\d1lmn 
und <:hc Auts1regspuf'1~1e 

1 Dar SIOWfOK ) 
Kenner sprechen mu wegen 
meiner Jugondzeil m England 
kon1ghchc Elogonz und noble 
Schorihc11 zu Fast zu vml \'/Utdc 
ich meinen Ich sehe mich nur 
votnchm und 1ass1g Mein Wesen 
besteh! 1m N 1ch1·Aultattun Fli~
genda. wc1tmurrnge Gehbewe
gung m kunsllensche: Forrn 
gebracht. getragen von def herr
lichen Slow-Musdt die Clll 
Mensch namens tiugo m it Sl'1f\er 
t<fa:nnette so vor tre-tlllch in den 
Raum sc:hic.kt Im Tempo t\aUC 
•Cf\ gew1s'e Ahnllchke11 m11 dom 
Wnllz. nur vcrgroßen sich seme 
typische Pcnoclbewegung be• 
mn zu einer l;:inggesuccluen 
Wellenl'>G\•1egun9. die wiederum 
fur mich 1yp1sch tst Mame 
Welleobewcgur.g weist nur ge
ringe Hohcmmletsch1ede aut , 
was 1n der gelaufenen Bewegung 
ohnehin mch1 ander.s moghch 
ist Das Pendeln ist m11 zwar auch 
nicht 911:nz tremc abe1 bo1 mir 

sind nur die Seine $Chwingcnde 
Pendel Kle1ne1 Unterschied zum 
wauz, n1ch1 wahr ? Sir. sehcn aus
allem Zuruckhallende Eleganz 
ohne d eu1llche Akzente 
Aufmcrksnrn. wie die WerhJng!„ 
r1chter Immer um die f lache 
hcrnrnstcOcn. weroen sie mei nen 
onghschen Charakter aut deut
schen Bcinan lu erlc.ennen wis
sen Das ware mein grOßltH 
Wunsch' 

1 Dar Oulcksteo 1 
Hoppla. JCll komm· ich' Mein 
Name zeigt schon nief'r Spri1z1g
ko11 voller Ubcrmut und prnch
ttger Laune. immer heiler und 
lushg Bei 52 Tak1en in der 
Minute mussen s1ct, d1e Meri
schen schon g3nz flau bewegen 
Fur Pausen tst csa keine Zeit, nur 
dufch flu ss19cs Tnnicn m•t lush
gon. perlenden und hup,cndon 
$Ghr1tten kann man meinem 
Takl lolgen Ap•opos hupler 
daf~;r s.nd Cf10 Menschen nun 
einmal nich1 9ebau1 und doswe· 
gen 1a111 v1e1en das auch sehr 
schv-ter Oas 11ch11ge Maß r.u 
hndef'. scheint mu w1ch11g Gut 
ge1anz1 sollen meine Ou1ck 
schr1He fast etwas iogcrno und 
tas.s1g ,sein, dabei dnrf aber mo1ne. 
kecke. sfnuhendc Lehcnd1gke1t 
nicht vcrlo1eng1mcn Abgennckt 
ond ruckarllg smd mthl meme 
E19ensehalten. t:101 rnu· ist •mmer 
alles 1m Flurs. wie <tuchd1eMus1k. 
d ie mnn CJl:lt.:'I lur m•ch kompo~ 
niert i1rrang1tHI und spielt viele 
~ensct'len sage11, ich se> t>e
schw1ng1 und berauschend und 
wegen des ewigen Wec;hsels von 
5low und quick ausgesprochen 
lusug Nun 1a . ubc, s1ct1 selbst .tu 
Utloilen 151 immer gelahrllch 
Gefahrllch ist c-s.auch tur d1cWR. 
wenn $+C ' " dt'n Ecken von den 
rnnzcndun Pa.iuenauacic.1en wer · 
den \•10 s+e doch dem hohe· 
Tempa m11 aller Suh· und Urteils· 
k,rah ~oigen und d•e H:uplc1 0 11 
moh1 lm1e1halb cter Decke s~1-
chen mussen 

lo1a samba 1 
Meme Hem1i'.\l lMJI $1Cf' nur 
schiech! verleugnen Aber war· 
um auch Ich icomme aus Bras-1-
l1t'n und bin dort aus den allen 
Kunstanzon der le•chts1nn1gcn. 
fcstfrohcn Banlu-Nege: enlsliln· 
cten Schon im 17 und ia Jahr· 
twndon IO$l~n s•ctl O•c Reigen zu 
Paaren aul 1924 kam tCh un1e1 
meinem heutigen Namen ubCt 
den Ozc;in In ctiescr Zen t;tuche 
ich schon vereinzelt m den 
Turnmrp1ogrammen aul Aber 
bald war ich wieder verschwuri · 
den Warum, das mag der Te11tel 
w1s.sen Vmllc•ch t w11ren meine 
Bewegungen hJr Europaer zu 
frcmci1and1sch Eist t948 ns9 be· 
gano meine große Zen Ich bm 
zwar i1UCh frohhch uod hei ler, 
doch 01chtso kokett w1edcrCna· 
Cha-Cha Dabei soll 1ch nu1 
meinen l~bhAl!E'n Schr11teo , dem 



Rollen, ianzeln und Wiegen 
sogar echto lc1acnschart in mH 
haben Meinem Ube,mu1 ist aber 
auch e1was Melancholie bc1ge
m+sct11 
Meine Lebhaft19ke1t zu1gt !<.tCh 1n 
der 1e1Ghhn!l1gen rhy1hm•$Chcn 
Gestaltung meines 2 14 . Tak1es 
Z~l me111cr e1gonw1lhgen Bewe
gung gehon die Vor· und Ruck
warisbcwegung des Beckens 
Be• meinem nonen Tempo m11 
5.1 Tak1en / M1nu1e bnnge. ich 
Paare. vno Wenungsnchtcr ganz 
schon ins Schw11z.en Oie PaMe 
dutcn d+e Bewegung der Beine 
und des Korpers. die Wertungs· 
nchter durch die schnelle Be
w·-c_gung der Augen Denn dor 
Ta1<11stnun einmal bei m Turme1-
1a.nz d::is orstc und ou1schc•· 
dende 

loer Cha-Cha-Cha 1 
Meine unbekvmmerte Jugend 

ibt mir Hu11e<ke1t. und de1 
~indcullgc Rhytl'lmus mach! 
mich tusug. tronhch . 1a sOgar ein 
wen19 1mctl1s1nn1g uno trech was 
d•e vielen nmu.s-anten Figuren bo„ 
\'f'e1sen Ents1anden bin •Ch aus 
dem Mambo Als Erfinder glll 
Em1qua Jomn Na, kein so 
schones Getuhl. nur so ertunden 
1u sein wie e111e kunsthche 
Scnoplung Aber mein Erfolg 
1.11'11 mich das vergessen Im 
Gegensatz zur leur1gen Aumt:itt 
bin ich ein amusan1er koketter 
Fhrt alles ohne Ernst. ohne 
Passion. dafur keck, frohhch, 
perlend wie Sek! Diese ubermu„ 
ttgc Natur ist schon m der Musik 
tu horen So muss.eo auch Clte 
tmUanten Figuren 9e1an.z: wer
den Beine. Arme. Hande und 
Finger. der ganze Korper und 
sogar ci10 Augen s ind 1n s1and1· 
ger Bewegung · 
010 Huflbcwcgungcn unterstre1· 
~on m~nncn lateinamenatan1-

.chen Charakter Meinem Wesen 
entsprechend 9estatten die Mu· 
s1k und aucn die Sportregeln 
ubM den Grundthy1hmus 4 und 
1.2 3 hinau:s e1ncabwcchs1ungs· 
rn1che rhythmische Geslaltung 
Beim Turniertanz darf man na· 
iurllch nichl d ie gesetzten R1cht-
11n1en vergessen. aut deren Be
achtung die Hctrcn am ?a1kett
rand. d1tt Wenungsncntcr ihre 
AuJmerksarnkoit t1Chlen Tro1z
dem seid mit mir hettor. froh und 
memetwegen avon e1was frcc;h 

1 Die Rumba l 
Meine Herkunft ist e1was dunkel. 
was n1ch1 heißen soll. daß ich 
zwe1ll&lhal1er Herkuntt bin Auch 
ist mcht bekannt , sen wanl\ das 
Wofl Rumba gebraucht vmd. 
Verwandt solf ich - mus1kt1h5Ch 
- m11 der Habanera sein Also 
meine Wiege stand m Latemame
nka Genauere$ Ist nicht bc
kann1 Oem dortigen Wesen en1-
sorec1,endend sollen meine Be„ 
wcgungon werbend, ero11sc;h . 
erobernd sem Oie Huftt>ewe-

45 
gun9 sp1oll dnbo1 eine on1sche1-
oende Rollo 
Meine Choreograpt11e ha1 mu 
das Leben schwer gernacnt Man 
lanz1 mich 1m Cuban S1yle oder 
Squme Style 1930 kam •cn nach 
NciY.• Vor". und von dort nach 
Europa Doch l<Oll dor c1 sten 
Bo9e1s1e1 ung und der citakton 
Cho1eogrnph1en machte ich 1'1.CI· 

ne f •Chhgen Fortsohntce Erst 
nach 1945 wu1de ich w1uder ent· 
deckl und von den Franzosen 
en1w1ct(e1~ Oie Fcchleu1e haben 

sich lange uber meinen Style 
gestrlnen. b13 sich •m Tanz-sporl 
der Cuban„StyJe durchsetzte, 
010 dazugohorl9en Huttbewe· 
gungen mussen be•1edemSchr1tt 
von beiden Par tnern synchron 
ausgefuhrt werden 
Oie E19onar1 meines Bowegungs
abtaufes vermisse ich heure oll 
be; den T anuPOrllern. vnd es 
stimmt mich traurig. daß auch 
d1e oll so strenge" wertungs
nch1er auf die Oarslellung mei
nes Chamkters nicht genugend 
Wen lcgon 

l Der Paso QoDte 1 
Wenn mich die Tanzsportler 
heute auch zu den 1a1e1namert„ 
kanlschon Tanzen technen. $0 
stamme ich doch aus Spanien 
was an meinen Figuren unschwer 
zu erkennen is1 Meine Bewegun
gen entstammen denen des T o· 
reros und seiner Capa baim 
S11erkampf He1ßbluhg also. 
scharf oeobach1end und genaue 
Bewe9ungeo. dem Torero nach· 
empfunden Wie ich m die euro--

pa1sche und internat1onnle Tur
n1crsze"c gekommen bin. ist mir 
immer noch unvcrstandhch Es 
ltilH den Mcnsctlcn mi t kaHerem 
Blu1 als den Spanten docn sehr 
scnwer dtcso Stemmung und 
Bewegung 1u tn1cirpun1cren 
Deswegen kann ich rnir oft ein 
le1sos Schmvnieln nicht verknei
fen Wm war einmal 119e11dwo zu 
IC$en BOI v1elel'I Paaren Stunde 
der Suer mu verMandmslosem 
Kopfsehu!lefn an der Sonde. 
Um Verwechslungen und IH· 

tumor zu ·1erme1den. soll noch 
einmal fes19es1e111 werden. daß 
01eh1 die Pattnerln der St•er ist. 
sondern sie ist <He Capa ~ rotes 
Tuch. die den Stier reizen soJI 
Oie Tanzspanier tanz.en mich 
me1s1ens nach em und demsel· 
ben Musiktitel. er hei01 wohl 
EspaM Can•· Man sagt. dann 

klappt es besse1 m11 dem Pro· 
9ramm Auch Tanzorchcs1nren1~ 
falHm musikalisch keine große 
Phantasie 
Jmmer'h1n Kann ich aul meine 
Karnere stolz sein. mindestens 
cbenw s1otz wie die · Toreros• 
aul dem Parketl dastehen und 
ihre Capa (Partnerin) bewegen. 
Ob d•e ernsren Herren am Rana 
des Parketts v1elle1cht innerhch 
gereizt werden? Aber Ihnen steht 
ja nichts Boses bevor. Odor 
manchmal doch? 

loer Jtve l 
Im Negorvlertel New Yorks. In 
Ha1tem s1and meme W1e9e. Nach 
der ttllon Boogie-Musik bin tch 
neu entstanden. 1940 gprach 

man von m11 als J1t1erbug. die 
Eoglnnder machten daraus Jive 
Auch Rock'n' Roll wurde ich ge· 
nannt Meine Wcsens.art wird 
durch d•e B0091e-Mus1k be· 
sttmml lcti bin der Tanz aer 
101alen Mechan1s1crung, hart. 
aber mnncnmal nucll V1e1ch und 
kolzenhal1, ein Rausch an Bewe 4 

gung aus dcrn Sp1cJ der Ghcder 
und des Korpers Meine Bcwe· 
gung folgt den monotonen 
Schlagen des Rhythmus und gibt 
den T anzern beteuernde llnd be· 
taubendc Krall In meinen Jun
gen Jahren hat manmH n!ch1 viel 
Gutes nachgesagt Der T3nz · 
papst aus England, Alex Moore, 
na11e 1940 1m Ballsaal bts datJm 
nichts Abscheulicheres gese· 
hen. Sprunge und Kicks wech· 
selten sich mit Purzclbaumen, 
Heben der Par1nef1n u a ab 
Dagegen bin ich heute zahm und 
milde geworden . wie das Alter es 
$0 m11 $1Cl"I bt1n91 Ich frove mich 
1mrner sehr. wenn Konner meiner 
Bewegungen aic Zuschauer zu 
Betfallssturmen h1n1e10en Oenn 
wenn es gut aussehen soll. bin 
ich nicht einfach tu tanzen 
Oie V!Olo Bewegung b119l viele 
Fchlcrmoghchkci lcn m sich 
Darauf ttch1en steh dto Augen 
der Wcrtungsrn;h1e1 die mc1· 
s1en$ nicht mehr ruh19 arn Par-
5(cttrand slehen. sondern d•e 
Paare umkreisen um 1ede der 
vielen Bewegungen kritisch be-
1rnch1on 1u konncn 

»Große Zeit ist 
es immer nur, 
wenn es 
beinahe 
schiefgeht, 
wenn man 
jeden 
Augenbl ick 
fürchten muß: 
Jetzt ist alles 
vorbei." 

Redaktion : 
'.'lilli Rose und 
1.Jargret Krons-
bein 
Gestaltung: 
,/illi Rose 

s s tau sßabe 
Februar 1982 

Druck: Gu.stav BrlnkjtHI KG 

4800 Bielefeld l 
Telefon (05211686 38 



46 
MERK-WÜRDIGES 

Wu.ßten Sie schon , daß 

_ der Vereiaekaaaeawart Eillllahmen uad Auagaben dea Clube 
vo11 aehr ala 30,000,- DM zu "Yerwalten" hat? 

- I h.re Freizeitkleiduag auch die Trainillgskleidung aein sollte ? 
(lassen Sie Cocktailkleid, Smokiag, Krawatte bloß au Hauaal) 

_ der Clubacbla.chtnf "Samba Kick'' heißt? 

_ der Tanzsport - lt. Statistik dar Dsutachen Sporthilfe - zu de n 
Sportarten gehört, in denaa die •eldgaten SportYerletau••en 
auftreten? 

- das Vereinsarchiv (Zei t ungsausschnitte, ~~tomaterial , 
Werbung usw. ) von der Pressewartin Marg ret Kronsbein 
gefilllrt wird und si e ~erne noch Fotos über die Club
arbei t entgegennimmt ~Tel . 4368) ? 

- in der "HOLIDAY- RUlildA- FORMATION 11 , di e sowohl beim Mai- Ball 
1980 als auch bei der .Ver bewoche "Werther Geschä .L te" auf
trat , die Tanzpaare Redeclcer, ::ieewöster, ,(ronsbein, 
Rose , Wi ttrin, Holcatnp , Grünkerneier, Kaps , Niewel t und 
Steinke v ertr.eten waren? 

- die ers t e Jugendtanzgruppe nach der Vereinsgründung am 
18 . 9 . 1973 gebildet wurde? 

- im Jahre 1980 insgesamt 13 Clubmitglieder und im Jahre 198 1 
A3 Clubmitglieder das Deutsche Sportabzeichen erworben 

haben? 

- der Vereinsvorstand im Jahre 197 3 • 4x , i m Jahre 1979 = 
3x, im Jahre 1980 = 3x und im Jahre 198 1 = 3x tagte , 
wobei es sich - um viele Vorstandssitzungen zu vermeiden -
um reine Arbeitssitzun gen (abendfüllendes Programm !) 
handelte? 

der Vorstand des Vereines sich selbst eine Zuständigkeits
orduunp, ,~egeben hat , um eine klare Aufe;abenverteilung 
zu gewähr leisten und effektiv arbei t en zu können? 

- die Begründung fiir ein kö r perliches Unwohlsein nic.:ht 
akzeptiert werden kann , wenn jemand behauptet, von den 
1'3 Glas Bier, die er P,etrunke!"t habe, sei das 17. scrllecht 
gewesen? 

- der erste 'l'rainingsabend .für 'l'anzsportinteressenten 
beitragsfrei ist? 

- auch der im '.l'anzsportclub lloliday o'lerther stets gern 
1tesehen ist . der hin und wieder 11al "einen austut"? 

- auch über 5o-Janrige bei una trainieren? 

- jede Tanz t raininp,sgruppe einen ~ruppensprecher hat, der 
11 Ver "1ittl er " sowohl innerhal b der Gruppe (zwischen ia-iz
paaren und •rrainerin) als auch z wi s chen der Gruppe und 
de:n .forstai!tl ist? 

- die Seite jetzt zu Ende ist? 
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Wer s o alles bei uns (aktiv und passiv) tanzt 

hlitgli ederübersicht - Stand: i?ebruar 1982 -

Albrecht , Christa '!olste ::iandra ßlasek Marlies 
Blasek , Dieter Böhme 1ieselotte Uül tmann. Gerhard 
Blll tmann, 8igri.i Biermann Ulrike ßiermann, Ralf 
tlrune , Christi na Brune , . 1erner Cl ark . Monika 
Clark , Adrian itlottmann, aosemarie Flottmann, lJieter 
.!<'ranke , tlanna iranke , Rudi Grilnkemeier, Sigrid 
Grünkernei er, Hans- .t. Hokamp Gerd llokamt> . Heidi 
Hard er_. Hans- Jür11:en Hard er J lei dem ari e Gräfe . Jfeinz 
Gräfe , Hel11:a ~'ranke Hans- Joachim ir::.nl«~ . Jutt::. 
Evert , Gerhard Evert, Gerda Hei tmann ~'ri ed.,.1 eh 
Hei tmann , Ursula Hol zkämper Ursula IK::.ns rJi1'lter 
Kaps , Heidi Kronsbein Herbe.,.t Kr onsbein M„ .,.RTet 
Kegler, Eckhard Kell'ler Hel ""' IK::i.ase . r..unter 

IKaase . Annette Mi Ch:>P.l , J.r:>ns-.Ti\.,..~ .,, .,.. Michael Briai tte 
Mattheis Mar11:ot Matthei s Di.et e.,.. IT ü+.ai>niever ])j etP7' 
Lü tgem e_,yer ldarl i es Meyer, ~'riedhelm Meyer t:rika 
Niewel t , Roland Niewel t , Vera Redecker Nilhelm 
Redecker, Edel traud Rose, ,'/illi Rose , Annette 
Röthemeyer , Reinhol d Röthemever__. Mara:ret Randorf ,'ferner 
Randorf, Sonia Pal bel"u Ger d IP::.l" ·-- Tn--· d 
Seewöster Günter ::>eewöst„ ,.. MR-~-h ... Stöh-r °R'r'i ,...h 
Stöhr, Erika Steinke, ."/erner Steinlee , Edith 
Steinhage. Rainer Steinhaee. 'UW-„ J3arth , '.t'no rna s 
,/egener, Aloys '.Vi ttri n . Kl•m"'- "'"' \'/i ttr in Renate 
Walkenhorst fl;:tn<: \'/alkenhorst \~", + .... „, Jd IVi ttler J;1.,.; oilh „1 m 

~li ttler Elisabeth Oberr~öll :?r , Günter Banse Cornelia 
llell i ng, rlal ter Helling, Gisela llei enbrok He idi 

Heienbrok Si e11:fried Schebaum Ekkoh_, .,.;i Schebaum , Jutta 
Bllrger Rudi Bürger, Nal traud Schäde. Günt„.,. 
Schäde , Helga 'Nelzel , Ursula ;'/elzel Peter 
Knittel , Anke Blaul , Hans- &win !fiol brüirne , Nolfa„„,.. 
Holbrüp;J?:e Annette Henke K~r 1=:.G.e o .,. a Henke T.n.,..,, 
Gau , Harrv ~„„ <'h.,.i st.eJ Barz Ol af 
'.Chi essen Jör11. Nowak Ina Herdmann ~,,..„...,„ 

IHetert , Bärbel 'lolkmann Andl"'P<><> Heermann Udo 
Randorf , Petra \Vi enecke, Ax el Joh.anne smann. An11:el i"'" 

- -
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Satzunq 

Tanz:;;rortclu:.is " Holiday " 
1-ierther e . V . 

5 1 

N31'.'C , Sitz -..md C~schä~tsh'U" 

( 1) Der Verein führt ck~l ~o..wn 

Tanzsportclub "Holiday .. 
Werther e . V. 

und hilt seinen Sitz in l'lerther. 
t::r ist a'!l 9 . Juni 1978 oeqri!ndet und :;oll in das Vereinsregister beir~ Amts
gericht in lf.:l.lle cin')ctraqen 1..er<le.n . 

(2) Gerichtsstand für alle Streiticrl:citen für und <Je'!en den V&ein ist ll2.lle . 

(3) Der Verein i:>t t·!.italied des 

a) Landcstanzs-iortv&:Äl!1des TM, Fachverixlnd ir.l !.andess"JOrtbund ll\'I, 
b) Deutschen •r3.nzs;:-ortverb.:indes e . V. , Spi ~zenve.rbar.tl ~. Deutschen 

Sportbund e . V. 

(4) 03s Ceschäftsjahr ist das Kalendc-rjahr. 

§ 2 

Vereinszweck 

(1) Clli'. Verein bez1-iec::.:t ausschließlic!i tlie Pfle<ic urnl Förd~runo c!es llr:umurtanz„ 
sportes als Iei.besii..>unrr :ür alle l\ltersstufen sa:lie die sach- und fachrrcrcchte 
Ausbildung von Tanzs-.xirtlcm für den 11ettX!'..;erb auf Tanztu..rni.cren . 

(2) Der Verein ist _:ia.rtei:x:>litisch neutral u!hl vertritt &m Grun<lsatz reli•Jiöser u..,d 
1>'el tanschaulicher 'I'Olernnz • 

§ 3 

Gerieinni.ltziokci t 

(1) Der Verein vcrfolot o.usschli.elHich und unmittelbar neireir.,ützic:JC Zwecl~e irn Sinn~ 
der Gcrreinnützi:1keitsveror('J1u.n<J. 

(2) Etwai1e 'jberschl:s.oe dürf<;)n nur rnr s.::itzungsm:!Cir;re :::wecke verwendet ·„~rdcn . Die 
fätglie.lcr erhalt.a"l keine Cewinnanteile und b ihrer Ei.rienschaft als ·ii~!ü„i..! r 
auch keine sonstigen zi..,~·Cf\Uunqen aus ~li.tteln acs Vereines . 

( 3) Es darf kai.nc Perso:i durch Verwa l tunnsaus·:nbcn , Jie den Zwed•en des 'v'e.r!: Lries [r-~-X: 
sind, oc!.er durch unve rh:.iltnis:;-dßi.g hohe. Ve.rq(!tun'Ten be"li.ir:sti'rt ~rccn . 

(4) ZU>·iendunqen an den Ver~in aus Z\·~··:·7el:iundcnen :·litteln des I.mdes , des :.anr.cs3p:;:-t
bundes , <les L:1ndestanzSCJOrtvcrbanc:cs 1~,1 oder einer an.::!.eren C:inricht•mq o:1..,r w
hörde dürfan nur für die vorgeschriebenen Zwecke Ver.-.-endung :' .LJ:den . 

§ 4 

Mitcilie<Jer 

Der Ve.re.b führt. crdentJ.iche , auCorordentlichc und i::hreniU.tc;lleder. 
1. Ordentllc10 . litnlieder 

a) sporttre.Wcnae, 
b) förclcmde, 

2. außcrortlentlichc .'·lit..,lieC.er 
a) 5Lm.lcnta"l w1tl Junio!"'.~n i.!1 Ja- 3erufsaus'-'ildl1Tl!l 
b) J uqemllic!':c im Alter unter 21 J aliren , 

J . 1.:hren'll.itqlicde.r . 
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5 5 

Et\·:er~ , ?!Ln.zc1r:i.n.':u.rY1 unj Lrlö.5Chcn 
der Yit.„liC-..:..."cil'.l~!: 

(1) i\nlr;lqc auf ,\u:na'l:-c :ils or:!mtl iches br.'1. <'tuf.eror•lcntlic.'1.~ : a.t„Hccl siJYJ ::;c."lri "L
lich an f.<:.'1 Vorst..1nd .:?es VcrcLies :::u .rich.tcr~ , •·IOIJ..:i :·lintlcrjt!.'tric::c einer Zusti:::
mungscrkl;!r..ino ihres o::?Sctzlich~ VcrLrctzrs ~Urfcn . 

(2) Uber die 11.u:nah.11:? cntschckicl .:!er Vors t.:-md . 

(3) I:ine evtl . !\!:ile.'mum ·les i'-.ufrnr.::-ca.'"lt.r.:1<105 ~...aar: ::einer ~U!l<.!un-:;; es besleht 
auch f:cin A.'1S;:>ruch r1es Antrac:st.:?11.as i'IU E ~dung der ~lcimun1 . 

(4) Die ~:itgliejschaft erlischt ciirch i\uStritt, i\usschlu!l oJcr 'l'a:L 

(5) Der Jl.ustritt c.inos Mitalie<lcs t;.mn einen 10:iat ·1or Qu'lrtcllscnde durch sch.ri':t:
lichc Mitteilurr. an ,1"'° '/orst uid <l03 Verei nt.!s er0 ol'1•..!f1 . Div f.U1anz.L;ll0n v.~r
pflichtungen für d.ls l:lu~OJ'ld::! ~tal 1-.~dcn du.-ch das .l\usschcic!e:n nicht .Jl!rü.'t::-t . 

(6) Der l\u:;schluß eines i·lit!)li<.!".1cs !·:an.."l nach sc..'tr.if ..lieh !>:iclri:ri:.lcw1 .l\ntrJ"l j<•l'-'s 
ordentlichen : lit<"!lieC.:?S durc:i :Jcschluß des Vorstandes t!r':olo~.C:Cr 11"'?sc:h.ütl ill>..rr 
den l\usschlu!l i:;t „ti.t "'inschre.L.x0ricf zuz'Jst:ellen . 
Aussch 1 ici:u.rir;s'lr'.inJ!:! sind ins· X!Sondere: 
a) ßcitrüqsvcrzur; vnn :~\r als 3 :o.1atcn , 
b) Sch~ic!icrurir; clcs A.'lSelo2.'1S ~:es Vcre.ines , 
c) Zuwider!1:mdlunrr ric-.:ien ü.i!~ Intertssen des Vereins , 
dl Zuwi<lcrhan<llu.1"1 o~en !.lcschH!sse des Vorstandes oder c!er •·lit:·c•lieeerversMml ;.irr, , 
el Ver stöße ciC<le."l (.li;:! · S.-1tz:..mrr. 

Vor der l.leschluß:'lssuno ist d~11 !..etref':cnclcn Mit'llicd Gelc<J:mhcit zur Stellunr;
nahlre zu geO<>..n . 

(7) Der Ausschluß eines ~:it'TliC.'<.1.cs Oc<l.:lrf !<eines schriftlich berrriindeten i\.11tra0as , 
wenn das :·<i.t']lied ;:ti.t scincn 13citraqsveqi~licht.unocn :rehr als 3 >bn<1te i."l Venue:r 
ist und auch nach ;.at.nunr; ir>.nc.rhalb einer 1-ieitcren Frist von 14 Tarrcn nicht g~
zahl t hat. 

(3) Anstelle ces 1\usschlusses kann der Vorstand 

a) geaen das :-ütqlicJ einen Verweis auss;>rcchl?ll, 
b ) ge;en eL-1 ':'Urnicr::>:i.ar für eL'1e best.i."'l!ltc Zeit das Ver;xrt: aus

sprechen, a"l Tuinicr~"l teilzune~11:-en . 

(3) Geqen L:ntschei&.!.TJ<Ten C-:?5 Vorstandes nach den Cesti.rmmcicn ci.:ises Par.::tcrra;:.>!1en ::;tcl:\t. 
dem !litqlied cas Rcc!'J t :1e,r Berufurn an die nächste Hit']liederversarrr:üunq„ ;;l! . Di~:;. 
entscheidet enc:k;'Jlti<l i.::'X!r die rJerufunrr . 

§ 6 

Ortr.tne ~es Vereines 

Die Organe ues Vereines sinJ 

a ) die i"..it nlic..-:erversannlu11'J , 
b ) der Vorstanc , 
c ) die J\Ytencvcrsa-:r.U:.11y1. 

§ 7 

:-titollcee.rversar.nluna 

(1) Die i·litgllcdcrv~r;;arnlt:n° be:>t:cht aus den ordentlichen , außerorde:ntliche."l und 
Ehren.-:U tg licdern . 

12) In der ! litryliec:lerversa."ml~rr sind alle Vero....insmitglieder st.ir.ci:ierechtiqt, so1>uit 
sie das 1s . !.ebc'1sjn.'1r voll-.::..'1de:t h!l!:Jen . .Jedes ~litglied hat eine Sti.':VIE; 3-d'T.t
übert.ragunry eir.es : '.it...,licees -'lUf ein a'1(1ercs fütglied i st nicht zul.:issin . 
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( 3) Die ;.[itqlie:ierversar:r.11.u."'l'J ist b:!schlußfiihi] , ~:enn s:itzcmcnq~ß ei.<gcladen 

worden ist . 
(4 ) Den Vorsitz in C:cr :U.tqlie'Jcrvcr.s=i.:.:ilunq führt der 1. Vorsitz.:md•2 , bei .5CL"'"lci· 

Verhirn~erung der 2 . Vorsitzende und 0Y.?i s::!iner V~rhfri,1crutn ein V(Xtl Vorst.~d 
vorgeschlagenes u.•d von der '.·lit11lieJervcrs~lurv1 zu 112tl.c.'iu<?$ a"'"ld::!r cs Vor
stancls::U.trrlio<l . 

(5 ) Die odur.tlicb.c '-lit'1U.~er5'1.":!'.'.lunc ( Ja!u.~s:Utnt\~rs'l:"TÜ.U."'1'1) tritt. j~trlic!1 
nach i\blauf ~ines C<.:sch:!.:tsja'lrcs bis sri.'iteztcns 31 . . '\'irz z:.isa~'lren und 11i:-:<l 
va~ Vorstanu mit ~i:ie:r Frist von 2 ;·.1:x:h .. m unlar Dci::inntn3'Je Jer •ra·1esordnunn 
einberufen. Die =in:.ieru:unri crfol<Tt schri:'.tlic:-1 . ;\."'ltr:irrc cer <>li.tnliedcr zur 
Tagesor Jnung sir.d mn~estcns eif.al'loc'ie vor c:er ;.li.talicderversa.-:mlunrr de."l\ Vor
s t and schr~tlich ni.tzut.eilen . 

(6) Eine auilerorr.lcntlic!ic ;.litnli.!'Jcrver sa':!l\lunq ist- j.n"'"lerhaTu ~iner Fri.Jt. 
vrn ? :„ochen nil c.'its='rcch~nc:er Taqcsorenu.•g cinzU:Jerufcn , ~nn es 

a) der Vn ::sb.•:1 ~sc~licGt , 
b) ein Dri ttc.l. ::l.::?r stLT.\Jcr<:!Chti,.. ten :·ti.t:qlied~ schriftlich beim 

Vorsitzenden :)eaJ'ltrarit hat. 
(7) Der ordentlicher. :·litnlie.!ervers.:ir.mlunq sLrid 

a l die Beri chte Jes Vorstandes · und der ;<assen,..,rüfcr zu erstatten, 
b ) der n.:i.ushaltsplan nci:>st i',nl.:ioen vorzuleaen . 

Sie hat 
a) Uber die mtlastun'l des Vorstandes zu beschließen , 
b ) den Raushal tsplan für das kor:n-enuc Jahr fostzusatzen , 
c ) die i·!itolied.::?rbeitr:iqc foshul C'";'en wi·J 
d ) die l':ahl der Vorstands:ni.tglieec r - r:U.t ,\usnal"r.e des Ju')endviartes -

vorzuneh-xm . 
(8) Die )olitglicdcrv.:rs:1::nluna f.:lßt ihre üeschlüsse :;Ut eir.fächer Stilrr.~<ehrheiL . 

Für die Feststellu.'1n cer StL-:r.en.~ehrheit ist aEcin das Vcrhti l.tnis der a!:r.e
gebenen Ja- zu cen :iein-Sti."7.'Cn maßg~. StL-:rrcnt.~ltuncen und un<?filt.i'T ab
gegebene Stinr.en bl eiben au:::er !X!trac!1t. 

(9) s.:iuunos::inderunnen können von der Mitoliederversa:ruunn nur :nit einer St.J.;:r:an
r.ehrheit von 2/J Jcr erschi enenen s U .i.n!Jer 0.Chti-:it.cn fütcrlieJcr beschlcs;;r::.n 
-.-n.en . 

( 1) Der vorstand i:.esteht aus 

§ 8 

Vorstand 

dem 1 • Vorsitzcr.clc::n 
dem 2. Vorsitz.:nden 
dem Kassen1iart 
dem Sd1riftf.ühr er 
de.il S~'lOrt- und 'Turnicrwa ... ""t 
dem Pressewart 
de11 Vergnügunaswart 
dem JuqenJwart . 

StiJ-;niberechti r:ite C::eisitur iI:I Vorstand sin:l 

der i::lternsprecher 
der S? recher der Turnierr~'= und 
der Snrechcr jes c:~~llsc'uftskreises . 

Die fütnlieder des Vorst.a.'ldes i.lben ihr·~ ':'' it.ir.~it ehrenamtlich aus . Sie ·.~Ce:. 
auf 2 Jclrre von J .ar ort1cntlichen : tit-·üiederve~·s.'l.-;nlurvi - ausqenpmren der Ju
gendwart - gew'dhl t . l•iieder.-al\l ist zulEssi'"! . ; 7 ~s . 8 gilt für \·i.:i!1len e..'1~

sprech~d . 



51 
(2) Vornt:\m1s::titqJicd k:mn je::e.s order.tl lt:'i.:? ;.;it.nli~ o:br t:.li.ren:nit~li,.yj d~ V(?r

ci.ncs 1-~r-Jen , v;e.„„ es l.bs 21 . Ic'.nnsja'1r vol !.encle?t h:it . 

(3) 

(4) 

Der Vor~ t.a:nU ':illlr t- Cle G.::sci1;f tr~ , 'J2ric~ te t t !er li trrliedt;~~rs:~\r7if'. ~tr.'! , u11 t t · r:
brei Wt i.'\r .:!en il.:iush.:iltspl1n 1.u11.l Jeit...!L Jic ~\i.tn,lit.•J(?rvcrs'l:-:r:·.lunri . 

VorsL:lncl i.11 !:;i:mc t:!es j 2G bC'~ sind .lt:r 'Jorsitz.?n:lc - L11 Ver'1bwrunc•sf.:tl.l , 
der nid1t roc~nu\1icse.1 t1-:;r.:.1c1 :r;.JE.r .Jor 2 . Vorsit~m1Cz. - ur.d d0r !\:Js:iCm·r.i.·t., 
an dessen Stcl11" 1.I.1 Verhi."1d<?r.irns f ;'\ll, c~cr ebcni:".:tlls nicht n:tc.'10~.~iesen tt: 

werda\ br.:iucht , der SchriFtfl.:li.rcr tritt. 

(5) Die Vor.:;t:J.nds:nit..rilicear kü.'mcn jederzeit durch „:chrheit:SJcschluß tl.?r 1•1itt.1li1r 
derv2rsa':nlw1q a'1'):::rufe, 11eree.-„ 

(6 ) Sitzunric.„ d0s Vorstmde:; tNrdc., vom 1. Vorsitzenden - und i:':I Fall e scin~r 
Verhinderun-;i vor.i 2. Vor;;it:;;cndcn - cinhcru '.:.m . 

(7) Im Falle des AUssc~eidcns eir.cs Vorst.anr.!!:o..U.trliß'l.::s l!l'."ft'U1zt st.ch C:cr Vor:. L""l l 
durch ZU'„r.ihl , tlic von c= n: ic.'1stcn Mit.clli~J.'.:.rv~rs:u-n.1um:r ~swU<"L h'Cr.1.:r r.11ß . 

(ß) D::!r Vorst.:md heschlicCt. nit einFad1cr ::chr!1~il <lcr a!Jn1.:.><1u:.ici11 • .1n Stir~n . :;11 
Sti.1TIEn<'!lcichhclt oilit jie 3.i.'!t:ie des 1. Vorsitzenden, in wlnl!r f.'k\!SC.„'l« i t 
die des 2. Vorsi tZ.:!l\C:c.'1 , C:cn .'\ussch 1.10. 

!t 9 

J1.Y1endvers1~uno 

( 1 J Die Jugcndvers.:L".rnlung ur:\faEt Jic außerordentlichen :litrilieder des Vereim•.1 i.n 
Alter unter 21 Jahren . 

(2) Vor jeder on!cntlichen :.a_t<TJ icJcrvcrsx.r:>lu."lCl h:lt ein~ Jurienc!vers3..inlunq s1:„1t.t
zufindo211; sit:! ist vcr.1 .Juricncr,;:irt. !!.n t~nr;ochcnd den öest.Lrrr.u.":"{ar. ü:x:r die -l:'ltA,_ 
rufung einer orc!c.<t.lic~en :litqliedervcrSU1.~-:tl.un<J einz1~:e., . 

(3) Eine auß<JrordcntJ iche J\.l".lcnC:versa-:"1.1.ulYl ist auf schriftlic~::!l'l ;\ntraq von ::Un
dcst:.z?ns 1/J der au:kordcntlic:t::?.ri »i.i.trilicJ.z:r cnts')rec!\end da„ Jest.irnmr...n ü:JC.C 
die I:;irU:;,ru~U.'19 einer Jurrendv0r:xr.ml.unri ~inzul.ierufon . 

(4) Die Jugendv.?rS<!!Tlurr.i . •.lie van Jl.Y.)'etiC.-r.irt "!eleitet wird , •f.:'~'llt den Ju'lan.1..iart 
un<l den Jugends;:ircchcr . Uer Jurrc.„ös;,.>rcc:1.:)r earf eei seiner i~:ihl noch nic:tt: 
das 21. Lcllensj:l\.r vollen:.let tu.?en . Er wird je;·iel.ls :Ur 2 J;;ihre ri<?.rJ.hlt . 

(5) Di e Juqen.:l~rs,c'i'.\l].unq faCt ihre Besc:tl.ü.;se r.lit e infochcr St.L~heit .:nt
sprechenC: de.„ &islli:nu.'Ylen o<?s j 7 .!\Os . 8 dieser S::itzunc:r . .Jedes .außerordent
liche llit".1li·~ ;i3t eine 3~; Sti.'iril!.lertr:i9'1.ll'l<J auf ein an~rcs ~ii.tglicu ist 
nicht zulässig . 

(6) Die Ju-;e„ ·v-'7.;c~:n;U.unrr ist zustcin·U- f;.ir alle Ju':lenda.<:releconhciwn ~s Vc:r:
eincs . Sie ver.oltct sich selbs~Jtdig und cntsc.~ci.:!!:t über die V<?r.-1Cnduni::: d.:.:.: 
ihr zuflieDendcm ~littel . 

§ 10 

Protol':ollicnt„„ der i3eschlüsse 

Ober die Besc:Uüsse der :!itnlic.:lervers3..-:t:tlun,.., t:!es "Jorstandes, so11ie der Ju11end
versa:a:U.ung ist jcl'lei.ls ein ?roto!:oll anzuferti /a\ (Jeschluo:.,rotokoll) . Die Pro
tokolle s i nd vora Vorsitzendt!n und VO!~ Schri:t~ü.'1.rer , bei der Jll'Jem.lvcrsannl.un<J 
vom Jugend\,·art und Sc!triftfl.!;1.I'er zu unterzeichnen . 



ileit.r;.ne 

(1) Zur IAL"':"c:1:illu.1J.n---l seiner .~.ufr.:X>~n cr~e1)t :.~r V..?rei.'L ~i~r:ir-:e , ::1crcn :-r:Y-:~ ·.ro:-t 
der ~·1t';l i:x...1t.!__rv...?rs.:cr.'!..wn fest 11.31~,...t · ·1ir:~ . 

(2) Die :lit'1!.icJ<!rvcrs'l."n!ll.'1'1 '.'~'-'1 .\u:!·"'in::·-~~i'1.:-~'1 t:L;?" ati,rc~1[i..L'\r..i.,,- ·J.:!r Vcri.;L'1S
aufga!:Jen :estle';'cn , ibc.r c:!::ren :1ö!1e sie ewcn'::llls cr:tsc!icidst. 

§ 12 

Kasse.ri;,rii: e r 

Die ordcntli:::l~e '. :itgli~crversa:-.:clunr w·!.'ilt :< ;::isscn~>zii'.:cr . Diese h:i;.>.:!.„ ili.e K:i.szc 
des Vercinas :;-ehr;' :ich i.:1 lau ee tJir.es Jn. 'rres Z\1 -, ~j "en . Si..: ·)rü :en Jcr. J.mres.1x~!1ld 
und l.X!rich~'1 ;:i.; üc :ilic!1su orGcntlic'u '.·litriliuc2rv.., i:s~-"':il.m<J . 

i,:s kann jeweils nur ein l'-lsscn:,rii':cr -.-1ixcrocw:L'ilt werd(m . 

) 13 

Vcrbindlic~~cit ·.-a: OrdmuY•2n LL'1·J :..:::;itutcn 
tlr,:s Cl;!:.it~:1.::?:1 ." tr?::s-nrtv.:-r .>-:.r..ks .., • \i . 

( 1) f'ilr alle : litc;licc:.ar des Vereines sind tlia 

.a) 'l\u:nicr- ulld S:-"r ton1nu:i.., ~.::?s Dcutx~c:i 'l'unzs·x;:.rtvarb'\11öes c .V., 
b ) Sc!ücd3or<l„u.'1n- 11i?S Ceutsc!len ';"unzs:xirtv::r'.iard~s e.V. 

in i hrer jc1.„uils '].!l ceneari F':issu.rio un.".littel!J..-ir veöindlich . 

(2) Die VOr<JE!llal1:1Wr. Or::'.nur.<ie.'1 si.ic.l nicht Jcst.:l.ndteil c\i."'ser Si!tzur.~ . 

J\uflösunri d~s Ver eines 

(1) Die J\uflösun<J des Vereines k.mn nur in einer außeror:le.ntlichc.'1 :lit-:lie:!er.rer
sa<:nl.UIY.J ~schlossc.ri ~.-erden . lvJf d-:?r Tanescrr.11lll1CT dieser Versar.::J.u.riq ' 'ar" nur 
c1cr Pun'<t ".r,u'.:lösung des \IC).--eir>s" ste.tien . 

(2) Die i.:in:Jerufung einer solchen :·li. t glie<lerv:?rS.ll.'!!tlU!Yl cbrf nur er:ol1e.ri , ;.~r. as 

· a) der Vor stand i:lit einer :".:?.lu-!loit von 3/4 aller seine:- :0!itgli~er ~'eschlo:;;s;?'.1 
hat, oder 

b) von 2/3 Jcr st.ir.r.~~cc'1t.i'"'L'.m :litglicdcr ees Vereins schriftlich beim Vor
stand gefordert •.·r.1rcle . 

(3) Di e Vers;i:rnll.unci ist beschlu~fä„'U.q , ·..ienn miJ1c1estcns 50 'i> dci:: sti.:::'!'bert:!Cht.i 1h::-: 
l·litgl ieJcr im110se~J sinJ . Dü· :...u".lö.;u.'1c: kann nur : . ..it :üncr :~1r!l'dt vcn -:./-l :<.!.I.· 
e i::sdücrv„me.1 st.ir;r.:~r .... -c:1U.~ : !itqlicder ~sc:il o.:;sen 11erö2!' •. Dü~ :WstL-:r.1w~o 
ist IU!l\:.'1ltlich vorzrn1~~n . 

(4) Jci .1\uEl&..--u.'1q t.!c s V.Jreincs oder :\u::!1e::t.mo oder '..lei 1.1~:.:U..1 seLies :.üsha ri('en 
Zwa:~s f::ill t cas Vcrcbsvcrr:i'.rren ;i.'1 die .5·)Qrth.il :c. c . V . in Duisilurri :ll t ..:!e ::
z·,1eeJ<.~stL=o , c'!.3;; di2scs Vi'.:rl·ö::e.ri unmiLtel.:;.;u: und ausschl:teClich zur FörJ1::
runq des s;::iorts ver.·.'efldet v;en~en Cla.r: . 

§ 15 

l nkra f t trctcn 

Diese s:i t zuno tritt a-:i Taoe :ler Besdüuo:ass\.UYI i.11 Kraft. 

Di e vorste."lende 5':i tz:.J.'1Q 1·r.1rcl.:! 
qenchmiqt . 

13(~!;: ,;p,„ 



1. Beitragspflichtige 

•• ••. . auch IQ(s ~ 
Portemonnaie 

Mitgliederbeiträge ll'erden erhoben von 
1. 1 ordentlichen sporttreibenden und f ö rdern

den ~itgliedern (§ 4 4iffer 1 der SatzunRj 
ab 21 . Lebensjahr, 

1. 2 außerordentlichen ~itr,liedern (§ 4 ~iffer 2 
der Satz1mg) bi s zu:n 21. Lebensjahr , die 
der Jugendversammlung (§ 9 der Satz:.mg) 
angehören. 

2. Beitragshöhe 
Die Mi tgli ederbei träge betragen für 
2. 1 ordentliche sporttreibende Mitglieder 

pro Pe rson und Monat 118 1 00 Dij 

2. 2 ~~~=~~lt~~eJ~~d=~~=a~!~~lieder ~n--~-~-0_0....,,,.n@= 
oder einen höheren, vom Mitgl ied 
bestimmten Betrag 

2. 3 außerordentliche Mitglieder ab 18. Le
bensjahr, ao ll'eit sie im Berufsl e ben 
(und nicht mehr in der Ausbildun~~>~~~~ 
stehen , pro Perso n und Monat 118 , oo DMI 

2.4 außerordentliche Mi tp,lieder bis zum 
2 1. Lebensjahr, so ll'•it sie no ~h 
nicht oder nach in der Au sbildung.--~~--. 
stehen, pro Person und Monat 110 , 00 DM J 

3. Beitra,gsvergünstigungen 

Fü.r Vergünstigungen bei den Mi tgliedsoei trägen 
gilt folgende Regelung: 
3. 1 Für das 2. und 3. außerordentliche Mit

glied bis zum 21 . Lebensjahr aus einer 
Familie, soll'eit es noch nicht oder noch 
in der Ausbildung steht, beträgt der 
Beitrag pro Person und Monat 5,oo Dlf, 
ll'enn die Eltern oder ein alleinstehender 
Erziehungs berechtigter Bei träge (Bei trag) 
nach Ziffer 2 der Beitragsordnung zahlen 
(zahlt) und ftir das 1. Kind Beitrag nach 
Ziffer 2.4 der Beitragsordnung gezahlt 
wird. 

3. 2 Ah dem 4. Kind be s teht oeitragsfreihe i t, 
wenn die Vorauss e tzungen gemä ß t:iffer 3. 1 
der Bei trae sordnun. r, erfüllt sind. 

3. 3 Ehrenmitglieder sind von der Zahl ung von 
MitGliedsbeiträgen befr ei t. 

3 .4 Über ~eitere 3eitragsver~l nstigungen in 
Ausnahmefällen {Stundung, ETlaß , Teilerlaß 
usll'. ) beschließt bei Vorliegen einer aus
rei chenden Begründung der Vorstand je Ein
zelfall . 



4 . Beitragszahlung 

Die Mitgliederbeiträge werden wie folgt erho
ben : 
4. l Monats bei träge monatlich im voraus durch 

Dauerauf trag . 
4. 2 Jahresbeiträge bis einschl. 60,00 DM pro 

Person d:.irch hatbjälirlic.h.t. Überwe i sung. Jahres
beiträg e über 60 , 00 DM durch halbjährliche 
Uberweisung im Monat de r Aufnahme und da
nach iin ersten Monat des Jahres bzw. Halb-

jahres . 

5. Aufnahme bei trag 

Die 1.u tgliederversammlung beschließt 
über di e Binflinrun g eines Aufnahmebeitrages . 1) 

6 . Defi~it~eckun~ 

~r l l ~e :J•!i c-t ·t h ci1,c.1<„, / • r ~-i:ö V"d L .:r · ·' 1•; • " 1.1•:' 
ci.r.dP ~„, -- :: V '"! !'"ei r1 . ; i ~t ·~3 · .P:1 ;r4j1fie. ·i "in (•( : .,;~ t 

'<Uf~ re r.C' :1 , das ni c~. t -:11r:'.f· ·ir- t. i r 1
: rr ·. „ .,, 

re (';cLnd 3ir«! '.1 Si.'1r.;i.ri;~c :1 ,·c ir.c : t wr)rde: .. : 'l•:.1, 
\':i. r '1 tH . rc t :. :ie ,,;j ~ 1 ~1led ~~~\„ ··c:~?L - '•! r.:t • ·:1 t „. 1..-':~!'-

.n·i ~„.:.J ·'S C !. „ ·t.;) ,; ·1• ·r rt:.P . c.~r>•· i.:un. ~ :c: •:: t°i„~i :.~ 
·~ :·„· ~ l.~ .. 1 ~. 

1) geänder t durch i3eschluß der iAi tgliederversaia.n
lun,q; am 27 . März 1979 . 

~ß~l 
IT LT:l--3 :J i r-·- -- _ __J 

Tanzsportclub Roli<iay l'ferther e . V. 
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1 AVFHAHl1E - ANTRAG 1 

A u F N A II H E A N T R A c unJ i-U Lglitot.lskarte 
des '!'SC 110II<läy \'klrthcJ: c .V., :tico;ielstr. 18, 4llob 1-erther, 'l'el. 44'9 

~ ß:lnkverbindung : J<rcisspm-k<lsse llaile :loo:>783 {BLl. 48o51Söo) 
~"1- zur Pecaon dea Antraoat.ellers bzw. Erziehunosberecht.iaten 
r. „ a 11 e v o c n a • e Cebur tstaq 

a) 

b) 

PLZ WOhnort St.raße/RausnU111111er T e l e l o n 
(privat/dienstl .) 

1 
J c~1"lJantraql)'ndie Hitqliedschaft im Tanzsportclub "Holiday" 
Wer t her e. V. ab : f~r 

1. mich/~y~ ordentliches Mi tglied - ab 21. Lebensja hr -
a ) spor ttr eibend • 10 , - Dt1 je Person/Monat ... . ... . . . ... . 
b ) fOcdernd • OH j e Per son / Jatu" (mind . 60, - DH ) a ~ 

~ /uns 2. mich a l s außer ord e ntl iches Mitglied „ 

B ~ a) BerufstAtiq er über 18 Jahre • 10 , - OH je Pers . / Monat 
bl Aus~ubildender bis ~I j ahre • 10 , - DM je Pers . / Hona t 

) . me i n k'f'n9e r , geboren a m 
„ „ 

als außerorden t liche s Hitqlied, welches s ich noch--n-ic_h_t_ 
oder noch in Ausbildunq bef indet 
a ) ohnl! Beitcagse naAßl9unq 

(1. Hl tqliedschaft eine s Kindes ) • 10,- DH Pers./HOn. 
b) mit. Bel t.ra9senoA.6i9unq 

(2. oder 3. Kind als Hitqlled) s;- D11 Pers./Hon . 

CT .... 
fT 
fT „ 

0 "' 
o~ 

cl ohne Be lt.ra9s:ta hlunq ;: 
(a b 4. Kind als HitQlied) •. .. . . .. .. . . .. . ...•.. . . . . ... r-1 ~ 0 GlclchzcltiCJ cnl\o'ichtlqe/n ich/wlr den ~widerruflich, c!{,;;~VIJl'I , 

mir /uns zu entrichtenden 1~"'\hlonqen (ßeitr3')el bei. F5Lllrikelt zu 1 
l.;1sten llV.!lnes/un<;cres Girokontos Nr . IY-1 

(m.:r. l mlttr t s 1.111t-, 

D 

schrlft ei.nzud~en. l'/enn mcln/1mscr l<Dnto die erfonlcrllch<" 
DcckunJ nic ht aufweist, besteht seitens des kontofilhr0rnfon Krl'
tliti nstitutes (s.o.) keine Ve rpflichtung zur f.in lijs1111<1 . 

Im Ubrl(]en verpflichte /n ich/wir mlch/uns, die f;illiqen ncur:ir)c 
l/·1-jahrllch zu clcn F:illiqkcitstcrml n.'?11 15. 2., l '.> . '.J ., l '.J . 8 . , 
15 . 11. nur cJas Vc rcinskon l.O Loo~7ßJ l\.CiK llallc (13Li\ 1llJo~ISßo) zu 
i Ur. twt. is~ . 

4A06 Wart.h<!r, d 11n - -----
(Unterachilftl 
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Gaststätte 11Deut scl1es Haus " Nerthcr 
Paul und 1.1:-ir~ret Hosenda.lll 

Ist das 'ranzen gar zu schwer , 
p;eht ' s itn Deutschen Haus ho ch her, 
Tango ist auch sch11ell vergessen, 
erst wird getrunken, dann gegessen, 
kriegst vom Slow Fox Du "ein Horn", 
trin.lc Dir mit Holi day einen Korn, 
Sti„1munR gibt's im Club auch immer , 
hast vom 1.ranzen Du "keinen blassen Schimmer", 
:nontaes ist bei Paul was los , 
Tänzertruppe singt fa~os , 
erst schwitzen die Tänzer wie die Stiere , 
dann stürzen s i e sich auf die kalten Biere , 
vergessen ist die Rumba- Qual 
i m Gesellschaftsraum bei Rosendahl , 
denn Paul und !:largret bedienen und zapfen , 
sie treten beinahe in die Tänzer stapfen , 
und - gute Geister muß man haben, 
die Dich beköstigen und Dich laben, 
kriegst Du die Kurve nicht mehr nach Haus , 
l ag es nicht am •.ranzen - denn das war schon aus , 
dann lag es am Vorstand , oder der frau • •.... 
de'Lil Tanzen hält fit - davon wird JJan nicht blau! 

Und bist Du ganz mutiP, und aucn festen Schri ttes , 
hast Dien gestä rkt an ' nem Schni tzel mit "'ri ttes , 
dann schau in den Saal , dort i st es sehr schick , 
dort lernst Du mit uns den Taneo und Quick , 
und willst ilu p;ar ein ;/iener sein , 
dann dreh Di eh in den .lalzer rein , 
nun - jeden t.lontaF, ab halb acht , 
da wird aus "Sch woof" ein Tanz gemacht. 





W.t!- •. V. 
Werther 

(Westf.) 

Werther • 

1o.3oo Einwohaer 
am Nord.bang des Teutoburger Waides 
gute Freizeitmöglichkeiten 
großes Sport angebot 

<T /. II •J. " -/anz•f'"'lc :..( 1,-J"oli a'I 

w,a.„v. 

daru•: für den Urlauber, Gast, auch den , der hi er 
wohnt, 
s ich eia " Tänzchen" bei Holiday immer 
lohnt! 
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